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Ü32 Kreispokal 

SG Serkenrode/Fretter 6:1  SF Biggetal 

Tore: 4x Georg Schmidt, Kais Bouachir, Udo Arens 
 

Durch diesen Sieg sind wir in der Endrunde der Ü32 und haben uns neben dem Halbfinale auch schon den Besuch in der 

Krombacher Brauerei gesichert! 

26.04.15/GS 

  

SV Heggen   1:2  SG Serkenrode/Fretter 

Tore: Moritz Heimes, Matthias Lönze 

  

Dritte entführt fast einen Punkt am Spitzenreiter!  /MSH 

FC Lennestadt III 1:0(0:0) SG Serkenrode/Fretter III 

Trotz einiger Ausfälle hätte unsere Dritte fast eine Überraschung geschafft und einen Punkt aus Lennestadt mitgebracht. 

Doch ein Gegentor nach einer knappen Stunde machte dies zu Nichte und belohnte nicht die tadellose kämpferische 

Leistung. 

  

SG II mit wichtigem Dreier im Derby gegen den FCF!  /MSH 

SG Serkenrode/Fretter 5:0(2:0) FC Finnentrop 

Wie schon in der Hinrunde konnte man gegen Finnentrop einen Dreier einfahren. Hier spielte der SG das frühe 

Führungstor von Moritz Heimes sichtlich in die Karten (5.). Der Gast fand nie ins Spiel und die SG konnte kurz vor der 
Halbzeit nachlegen, als Andre Kathol sich außen durchsetzte und seine Hereingabe von einem FC-Akteur ins eigene Netz 

geschossen wurde (40.). 

  
Im 2. Durchgang das gleiche Bild. Es spielte hauptsächlich die SG und Felix Schmidt-Holthöfer beseitigte mit seinem 

Schuss zum 3:0 alle letzten Zweifel dass hier noch was schief gehen könnte (55.). Es folgten noch einige Angriffe auf das 

FC-Gehäuse woraus noch zwei weitere Treffer erzielt wurden. Beim 4:0 war erneut Moritz Heimes zur Stelle (60.). Und 
besonders sehenswert war das 5:0 – hier dribbelte Fabian Weber über das halbe Feld und spielte mit einem super Pass 

Andre Kathol frei, der vor dem Tor cool blieb und zum 5:0 Endstand einnetzte (85.). 
  

Ein wichtiger Sieg, der den Abstand auf den Letzten Platz auf 7 Punkte ansteigen lässt und zumindest zu Ottfingen II 

wieder Kontakt herstellt. 

  

E2-Jugend  / BK 

FC Lennestadt II  7 : 3  (1:1)  JSG RWO/Fretter/Serkenrode II 

Nachdem sich die etatmässige Nummer 1 im Tor eine Stunde vor dem Spiel mit einem Armbruch für die nächsten Wochen 

verabschiedet hat, war in Lennestadt Schadensbegrenzung angesagt. Denn durch die am Wochenende anstehende 
Kommunion fielen weitere 3 wichtige Feldspieler aus.  

Der kurzfristig eingesetzte Jona machte seine Arbeit im Tor aber derart gut, dass er sich für die nächsten Wochen hier 

wohl festgespielt hat.  
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Wir konnten in der ersten Halbzeit sehr gut mithalten und hatten durchaus die Möglichkeit, in Führung zu gehen. Zur 

Mitte der 2. Hälfte ging unserem knappen Kader dann allerdings etwas die Luft aus, was auch voraus zu sehen war. Im 
Großen und Ganzen eine sehr gute Leistung, da das Ergebnis sicher 2 Tore zu hoch ausfiel. 

  

Altliga SG 32/40     /GS 

SG Serkenrode/Fretter   0:2   RW Ostentrop/Schönholths. 
  

A-Jgd.: SG RWO/SVS/Fretter  2:2  FC Lennestadt 

Torsch. 1x Nils Kranauge, 1x Marian Hüttemann  

Unsere SG -A- Jgd. konnte gegen den Tabellenersten aus Lennestadt aufgrund der guten, kämpferischen Einstellung einen 

Achtungserfolg erreichen. Ein Lennestädter Spieler verletzte sich bei einem Presschlag und musste ins Krankenhaus 

transportiert werden. Wir wünschen ihm GUTE BESSERUNG.   /HSH 

B-Jgd.:  SG Oedingen/Oberelspe/Halberbr. 0 : 4   SG 
SVS/RWO/Fretter 

 Unsere SG-B-Jgd. mit ihrem Trainer Detlev Voss bleibt weiterhin ungeschlagen und gewann ohne Probleme in 

Haberbracht.  /HSH 

  

Kantersieg gegen Tabellenletzten!  /MSH 

SG Serkenrode/Fretter 10:2(4:2) Türk Attendorn 

Eine klare Sache, wobei lediglich das zwischenzeitliche 1:2 für kurzes Kopfschütteln sorgte, sahen die Zuschauer am 

Sonntag in Fretter. 

  
Es fing alles super an aus SG-Sicht. Vom Anpfiff weg spielte die SG nach vorne. Moritz Heimes erlief sich einen Ball und 

spielte ihn auf Julian Reuter, der im 16er direkt für Matthias Lönze auflegte, der den Ball wiederum direkt aus halblinker 

Position 12 Meter vor dem Tor in den langen Winkel setzte (1.). So hatte man sich den Start erhofft. Ein schnelles Tor, 
das die Gäste dazu zwang nun selber offensiver an das Spiel heranzugehen. Und siehe da, bereits in der 4. Minute fiel der 

Ausgleich. Ein eigentlich harmloser Schuss aus gut 20 Metern zentral aufs Tor wurde plötzlich zum Flatterball und von den 

Fäusten von Marvin Spreemann landete der Ball plötzlich im Netz. Und es kam noch schlimmer – nach einem unnötigen 
Ballverlust an der Mittellinie lief man plötzlich in einen Konter – beim letzten Pass stand der Torschütze zwar klar im 

Abseits, doch konnte der ansonsten sehr gute Schiedsrichter dies von seinem Standpunkt aus nicht sehen (17.). Ein 

unerklärlicher Bruch im Spiel der SG, der aber von nicht allzu langer Dauer sein sollte. In der 24. Minute fiel nach einer 
Lönze-Ecke der wichtige Ausgleich durch einen Kopfball von Julian Reuter. Und das Spiel kippte dann ganz, als nur vier 

Minuten später der Schiedsrichter nach einem Foul an Matthias Lönze gar nicht anders konnte, als auf den Punkt zu 
zeigen. Matthias Schmidt-Holthöfer traf zum 3:2 (28.). Wiederum nur vier Minuten später spielte man Felix Schmidt-

Holthöfer über rechts frei, der den Ball quer auf M. Schmidt-Holthöfer spielte und dieser nur noch zum 4:2 einschieben 

musste. Noch bis zur Halbzeit hätte man das Ergebnis um 3-4 Tore höher gestalten können, denn die Gäste wirkten in der 
Defensive sehr angeschlagen. Besonders ein Spielzug wäre ein Tor und das Eintrittsgeld der Zuschauer wert gewesen als 

nach 2 direkten Pässen Stefan Tomek den Ball aus der Luft volley nahm, der Ball jedoch knapp über das Gebälk flog. 

  
Nach der Halbzeit dann das wichtige und vorentscheidende 5:2. Eike Klünker, der dankenswerter Weise aufgrund der 

Personalmisere zum Aushelfen parat stand, wuchtete eine Lönze-Ecke zum 5:2 ins Netz (50.). Auch beim nächsten Tor 

hieß der Vorbereiter Matthes Lönze. Nachdem er sich den Ball über links erlaufen hatte legte er in die Mitte ab auf M. 
Schmidt-Holthöfer, der den Ball aus 20 Metern direkt nahm und dieser zum 6:2 oben rechts einschlug (55.). Sehr 

erfreulich auch, dass neben dem Comeback von Philipp Schmidt-Holthöfer, der sein erstes Spiel in 2015 bestreiten konnte 

auch Christoph Bertels nach fast 3 Jahren sein Comeback bei der Ersten gab, nachdem er bereits in dieser Saison einige 
Male bei der Reserve ausgeholfen hatte. Für das 7:2 war Moritz Heimes verantwortlich, der nach einem Konter allen auf 

und davon lief und vor dem Tor sicher einschob (62.). Beim 8:2 legte M. Schmidt-Holthöfer vor dem Tor quer auf F. 
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Schmidt-Holthöfer der sogar noch den Torwart ausspielte und den Ball ins leere Tor bugsierte (68.). Das 9:2 und 10:2 

erzielte dann wieder Moritz Heimes nach gleichem Muster – nach jeweiligem Ballgewinn ging es schnell nach vorne und 
Moritz blieb vor dem Tor eiskalt (75., 80.). Die zahlreichen Chancen, die es noch gab um das Ergebnis noch deutlich höher 

zu gestalten bleiben aus Platzgründen heute mal unerwähnt. Die Gäste hingegen hatten in Durchgang zwei auch noch 

zwei Großchancen bei denen sich Marvin Spreemann jedoch mit zwei Glanzparaden auszeichnen konnte.  
  

Tore: 
1:0 Matthias Lönze (1.), 1:1 Coskunsu (4.), 1:2 Kalkan (17.), 2:2 Julian Reuter (24.), 3:2 Matthias Schmidt-Holthöfer (28.) 

FE, 4:2 Matthias Schmidt-Holthöfer (32.), 5:2 Eike Klünker (50.), 6:2 Matthias Schmidt-Holthöfer (55.), 7:2 Moritz Heimes 

(62.), 8:2 Felix Schmidt-Holthöfer (68.), 9:2 Moritz Heimes (75.), 10:2 Moritz Heimes (80.) 
  

Kader: 

Marvin Spreemann, Stefan Tomek, Kevin Arens (58. Christoph Bertels), Stefan Lönze, Julian Reuter, Philipp Schmidt-
Holthöfer, Felix Schmidt-Holthöfer, Eike Klünker, Matthias Lönze, Moritz Heimes, Matthias Schmidt-Holthöfer, Matthias 

Kremer, Pawel Gralla 

  

Zweite fängt gut an – Maumke macht in der 2. Halbzeit den Sack zu!  /MSH 

SV Maumke 3:0(1:0) SG Serkenrode/Fretter II 

In der 1. Halbzeit spielte die SG-Reserve sehr gut und bot eine kämpferisch tadellose Leistung. Jedoch sorgte mal wieder 

ein Gegentor kurz vor der Pause für einen Bruch im Spiel. In der 2. Halbzeit setzte sich dann der favorisierte Gastgeber 
verdient durch, auch wenn das vorentscheidende 2:0 durch eine krasse Fehlentscheidung (Elfmeter) eingeleitet wurde. 

  

  

Dritte kassiert nach Siegesserie erste Niederlage in 2015!  /MSH 

SG Serkenrode/Fretter III 0:4(0:3) SSV Kirchveischede 

Nimmt man das Heinsberg-Spiel, wo man nicht antrat außen vor, so war es in 2015 die erste Niederlage für unsere Dritte. 
Diese war in allen Belangen auch verdient. Bereits nach 30 Minuten war das Spiel entschieden als der Gast zum 3:0 traf.  

  
  

Kampf und Einsatz stimmten wieder bei der SG – 3 Punkte am Wiesengrund!  /MSH 

SSV Elspe 1:2(1:2) SG Serkenrode/Fretter 

Nach der „Nichtleistung“ vom Sonntag erwartete man eine Reaktion von SG – die in Punkto Einsatzwillen und 

Laufbereitschaft auch gezeigt wurde. Spielerisch war der Auftritt in Elspe sicherlich kein großer Schritt nach vorne. In der 
Hinrunde hätte man sich die unzähligen Möglichkeiten, die die SSV-Defensive anbot sicherlich genutzt um ein sehr 

deutliches Ergebnis heraus zu schießen. 

So blieb es bis zum Schluss spannend. 
  

Es fing sehr gut an – nach einem Pass von Moritz Heimes war M. Schmidt-Holthöfer frei durch, er umkurvte den SSV-
Keeper schoss dann jedoch einen SSV-Abwehrspieler an. Den Abpraller haute der heranstürmende Matthias Lönze an den 

Innenpfosten wovon der Ball ins Tor sprang (8.). In der 17. Minute dann das 2:0. Stefan Lönze schoss einen Freistoß 

sehenswert in die Maschen. Vom SSV war bis dato nichts zu sehen. Einzig die Gefährlichkeit nach Ecken schimmerte in der 
Anfangsphase bereits durch. In der 20. Minute die Riesenchance den Deckel bereits drauf zu machen. Matthias Lönze 

steckte durch für F. Schmidt-Holthöfer der allein auf den SSV-Keeper zusteuerte. Der Torwart spekulierte früh auf eine 

Ecke und konnte den Ball parieren. Auch in Folge rollten einige Angriffe auf das SSV-Gehäuse, doch oftmals kam der 
letzte Pass nicht an. Der SSV wollte sich aber keineswegs geschlagen geben und wurde nun aktiver. Doch meist gingen die 
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Abschlüsse in Form von Distanzschüssen deutlich am Tor vorbei. Die größte Chance hatte ein SSV-Akteuer, als er im 16er 

Keeper Spreemann ausspielte, dann aber nur das Außennetz traf (32.). 
Mit dem Halbzeitpfiff fing man sich dann den Anschlusstreffer. Nach einer Ecke konnte der Elsper zunächst frei köpfen – 

hier war Marvin Spreemann noch zur Stelle – doch beim Nachschuss war er machtlos. 

  
In der 2. Halbzeit dann die sofortige Möglichkeit den 2-Tore-Vorsprung wieder herzustellen. Moritz Heimes setzte sich 

über Außen durch und hatte frei Bahn aufs Tor. Sein Schuss ging jedoch am Pfosten vorbei. Elspe versuchte es meist mit 
langen Bällen die weitestgehend leichte Beute für die SG-Defensive waren. Gefährlich wurde es dann wieder nach einer 

Ecke als Marvin Spreemann mit einer Glanzparade das 2:2 verhinderte (64.). Die Kontermöglichkeiten spielte 

Serkenrode/Fretter nun sehr schlecht aus. Häufig lief man ins Abseits, da der Pass zu spät gespielt wurde. Und dann kam 
die 80. Minute, nach der zumindest die anwesenden Zuschauer, bei solchen Szenen zukünftig nicht mehr unbedingt an 

Frank Mill denken werden. Moritz Heimes lief erneut seinem Gegenspieler über die rechte Seite weg und steuerte aufs 

Tor, seinen Querpasse brauchte M. Schmidt-Holthöfer nur noch über die Linie drücken doch aus vier Metern nagelte er 
den Ball an den Innenpfosten. Eine Szene die nicht selten noch mit einem Gegentreffer bestraft wird. Doch die letzten 

Minuten überstand die SG gegen nie aufgebende Elsper, die sich aber nicht mehr gefährlich in Szene setzen konnten.  

  
Tore: 

0:1 Matthias Lönze (8.), 0:2 Stefan Lönze (17.), 1:2 Winterholler (45.) 

  
Kader: 

Marvin Spreemann, Kevin Arens, Stefan Tomek, Stefan Lönze, Pawel Gralla (43. Michael Hennes), Lars Jostes, Julian 
Reuter (70. Markus Kathol), Matthias Lönze, Felix Schmidt-Holthöfer, Moritz Heimes, Matthias Schmidt-Holthöfer 

  

Zweite holt dritten Punkt in Folge und trotzt dem Favoriten einen Punkt ab! - Farbenfrohe 2. Halbzeit! 

SG Serkenrode/Fretter II 1:1(1:1) SV Dahl/Friedrichsthal 

Abgerundet wurde der äußerst erfolgreiche Wochenspieltag der drei SG-Seniorenmannschaften mit dem Punktgewinn der 

Zweiten gegen den Tabellendritten aus Dahl/Friedrichsthal. Zwar hilft das dritte Remis in Folge nicht wirklich um an das 

untere Mittelfeld heran zukommen, zumal auch die Ottfinger Reserve überraschend ihr Spiel gegen Bonzel gewinnen 
konnte, doch für die Moral der Mannschaft war es ein wichtiges Zeichen. 

  
Das Auftreten der Truppe zeigt auch, dass Trainer Jan Heimes genau die richtigen Worte gefunden hat, um die Spieler auf 

Dahl einzustellen. 

Immerhin hatte man das Hinspiel noch mit 0:10 verloren. Am Mittwoch ging man sogar mit 1:0 in Führung als Goalgetter 
Andre Kathol zum 1:0 einnetzte (27.). Und wer weiß wie es gelaufen wäre wenn man nicht im Gegenzug sofort den 

Ausgleich kassiert hätte. 

Doch der Ausgleich war gleichzeitig die einzige zwingende Torchance der Gäste, die gegen die disziplinierte SG-Abwehr 
offensiv gar nicht zur Entfaltung kam. Hier zeigte erneut Johannes Alves-Seara eine bärenstarke Leistung. Die Spielanteile 

hingegen lagen klar auf Seiten des Aufsteigers, der sich nach der Pause selbst durch Disziplinlosigkeiten dezimierte. 

Zweimal gab es wegen Meckern den gelb-roten Karton (67.,86.) einmal wegen Nachtreten (88.). Aber auch die SG musste 
in der Nachspielzeit noch eine Hinausstellung hinnehmen. Robin Blöink kassierte nach wiederholtem Foulspiel gelb-rot 

(93.). Doch auch wenn man kurzzeitig 11 gegen 8 spielte so war es immer noch Dahl die das Geschehen bestimmten. Die 
SG wollte nicht ins offene Messer laufen und in den letzten Minuten durch einen Konter der Gäste mit leeren Händen dar 

stehen. So blieb es beim 1:1 was den Vorsprung auf den Letzten Oberhundem auf vier Punkte ansteigen lässt. 

  
Tore: 

1:0 Andre Kathol (27.), 1:1 Hardenack (29.) 

  

21. Spieltag: Vorbericht Kreisklasse A:   /MSH 

Wiedergutmachung am Wiesengrund? 

Nach dem Totalausfall am Sonntag geht es nur 3 Tage später schon weiter beim SSV Elspe. 

In der Hinrunde war es noch das TOP-Spiel der Kreisklasse (2:2 – 0:1 Müller (54.), 0:2 Hermes (55.), 1:2 M. Schmidt-

Holthöfer (57.), 2:2 M. Schmidt-Holthöfer (74.).  
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Mittlerweile haben sich beide Mannschaften von ganz oben verabschiedet.  

Elspe hat am Sonntag seine Aufgabe in Möllmicke souverän mit 3:0 gemeistert. Wenn die SG nicht noch weiter abrutschen 
will, dann sollte man im Wiesengrund drei Punkte anpeilen. Jedenfalls ist dazu eine erhebliche Leistungssteigerung von 

Nöten. 

  
21. Spieltag: SSV Elspe : SG Serkenrode/Fretter  

Ort: Sportplatz Wiesengrund, Elspe 
Anstoß: Mittwoch, 19 Uhr 

Schiedsrichter: S. Langemann 

  

Zweite ist gewarnt aus dem Hinspiel! 

Ein harter Brocken wartet auf die Heimes-Elf am Mittwochabend in Serkenrode. Der Aufsteiger schnuppert an einem 

Durchmarsch von der C- in die A-Liga. Dahl liegt nur einen Punkt hinter den Aufstiegsplätzen – als Aufsteiger - und wird 

dementsprechend die drei Punkte unbedingt benötigen um den Abstand nicht größer werden zu lassen. 
  

Die zweitbeste Offensive hat bereits im Hinspiel gezeigt, über welches Potential sie verfügt als die SG-Reserve mit 0:10 

baden ging. 
  

Mut macht auf SG-Seite der Auftritt am Sonntag in Bonzel, als man knapp an drei Punkten vorbei schrammte und die 
Einstellung 100%ig stimmte. 

  

21. Spieltag: SG Serkenrode/Fretter II : Dahl/Friedrichsthal 
Ort: Sportplatz Serkenrode 

Anstoß: Mittwoch, 19 Uhr 

Schiedsrichter: Stephan Hahn 

  

Dritte hat schon vorgelegt und die nächsten drei Punkte gesammelt! – Jens Alexander schnürt Dreierpack! /MSH 

SG Serkenrode/Fretter III 3:2(1:0) TSV Saalhausen 

Es läuft momentan für die Dritte – innerhalb von drei Tagen landete sie zwei Dreier und hat nun Kontakt zum unteren 

Mittelfeld hergestellt.  

Gegen den TSV sah es nach dem zwischenzeitlichen 3:0 nach einer klaren Angelegenheit aus. Doch direkt im Anschluss 

konnte der Gast verkürzen. Als das 3:2 fiel war jedoch sofort Schluss, so dass nichts mehr anbrennen konnte.  

Tore:  1:0 Jens Alexander (42.), 2:0 Jens Alexander (72.), 3:0 Jens Alexander (82.), 3:1 (83.), 3:2 (93.) 

  

Das beste am Spiel war das Wetter! SG lädt den Gast zum Toreschießen ein!   /MSH 

SG Serkenrode/Fretter 0:3(0:3) FC LaKi 

Gar nix war dass, was die SG im Heimspiel gegen die Lennestädter zeigte: Ideenlos und kraftlos ergab man sich seinem 
Schicksal. 

Dabei war dem Gast zunächst anzumerken, dass er nicht gerade mit dem größten Selbstvertrauen angereist war aufgrund 

der letzten Ergebnisse. Und es war die SG, die in den Anfangsminuten durch drei 100% ige Chancen in Führung gehen 
musste. Zunächst tauchte Felix Schmidt-Holthöfer alleine vor dem Gästekeeper auf, doch dieser entschied die 1 gegen 1 

Situation für sich (2.). Dann war Moritz Heimes frei durchgestoßen, spielte den Keeper aus und schoss dann einen 
durchgelaufenen Spieler auf der Linie an (8.).  In der nächsten Situation flankte Matthias Lönze auf den völlig frei 

stehenden Felix Schmidt-Holthöfer, der aber anstatt den Ball mit dem Kopf - mit dem Fuß erreichen wollte (10.), diesen 

aber um Haaresbreite verpasste.  
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Soviel zu den ersten 10 Minuten. Denn mit dem Gegentor nach einem völlig unnötigen Eckball als ein Gästeakteuer 

mutterseelenallein am 2. Pfosten einschieben konnte (25.) war es vorbei mit dem SG-Spiel und der Gast bekam plötzlich 
Lust auf Fussball. Einzig der direkte Gegenzug brachte nochmals Torgefahr vor dem Tor der Gäste, als Moritz Heimes 

durchsteckte auf M. Schmidt-Holthöfer der jedoch frei vor dem Torwart diesen nur anschoss (27.). 

Die zwei weiteren Gegentore, bei nun völlig konfusen Gastgebern, entstanden unter gütiger SG-Mithilfe. Zunächst erlief 

sich ein Gästeakteur einen viel zu kurz gespielten Rückpass auf Keeper Spreemann – der folgende Pressball zwischen 

unserem Torwart und dem Stürmer trudelte genau neben den Pfosten zum 0:2 ins Netz (40.). Und nur zwei Minuten 
später das nächste Geschenk. Nach einem Dribbling an der Mittellinie und dem folgenden Ballverlust konnte der Laki-

Stürmer auf den 40 Metern hin zum Tor in aller Ruhe überlegen wo er ihn reinschiebt (42.).  

Die 2. Halbzeit dann ein Spiel, in dem der Gast nur noch hinten drin stand und den Vorsprung verteidigte. Das sollte auch 
ohne große Probleme reichen, denn durchdachte Angriffe kamen an diesem Sonntag im SG-Spiel nicht vor. Und wenn es 

dann doch mal zu guten Gelegenheiten kam, zielte man hauchdünn am Gehäuse vorbei - Kevin Arens (58.), Moritz Heimes 
(70.) oder der Torwart parierte – M. Schmidt-Holthöfer (89.). Das wars! 

Fazit: So holt man gegen keine Mannschaft in der Klasse mehr einen Punkt. So ein Auftritt ist nach den zuletzt gezeigten 

Leistungen nicht zu erklären. 

Kader: 

Marvin Spreemann, Stefan Tomek, Michael Hennes, Stefan Lönze, Matthias Lönze, Felix Schmidt-Holthöfer (65. Markus 
Kathol), Julian Reuter, Kevin Arens, Moritz Heimes, Lars Jostes, Matthias Schmidt-Holthöfer, Robin Blöink 

Tore: 

0:1 Kirchhoff (25.), 0:2 Friedhoff (40.), 0:3 Birinci (42.) 

  

Zweite für großen Kampfgeist fast mit drei Punkten belohnt!   /MSH 

DJK Bonzel 2:2(1:1) SG Serkenrode II 

Gerade einmal 12 Spieler hatte Jan Heimes für das schwere Auswärtsspiel bei der DJK zur Verfügung. 

Doch diese lieferten 90 Minuten eine tadellose kämpferische Leistung ab. 

Die Gegentore fielen wie fast immer kurz vor der Halbzeit und kurz vor Spielende. Andre Kathol hatte die SG zweimal in 

Führung gebracht. Beim 2. Treffer erahnte er einen kurzen Abschlag von DJK-Keeper Heinzelmeier, der Andre dann nach 
dem Torschuss übel umhaute. Wenn der Ball nicht ins Tor gegangen wäre, hätte es hier nur eine Karte vom Schiedsrichter 

geben dürfen. Doch der Spielertrainer durfte so weitermachen und Andre musste verletzt vom Feld – man kann nur hoffen 

dass nicht auch er noch länger ausfällt.  

An dieser Stelle gilt ein ganz besonderer Dank dem „Alt-Herren-Trio“ Christian König, Johannes Alves-Seara und Josef 

Seara, die sich alle ganz kurzfristig zur Verfügung stellten und mit ihrer gezeigten Leistung tatkräftig dazu beitrugen, dass  

man den Punkt mit nach Hause nehmen konnte wie Trainer Jan Heimes betonte. 

  

Die Dritte holt weiter auf!  /MSH 

SG Serkenrode/Fretter III 3:2(1:0) FC Langenei/Kickenbach 

Den einzigen Dreier für die SG holte am Sonntag die Dritte. Nach der ärgerlichen Spielabsage in der Vorwoche feierte man 

nun schon den zweiten Sieg in der Rückrunde. Jens Alexander (2x) und Meik Duwe waren die Torschützen.  

So kann es weiter gehen. Am Dienstag geht es schon weiter gegen den Vorletzten aus Saalhausen. 

  

Do. 26.3.15 C-Jgd.      / HSH 
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SG Serkenrode/Fretter  4:5  RW Ostentrop-Schönh. 

Torsch. 2 x Max Schmidt-Holthöfer, 1x Matthias Arens, 1x Christian Pott-Mestre  

  

So. 29.3.15  B-Jgd.   /HSH 

SG Serk./Fretter/RW Ostentrop-Sch.  2:0   SG Dünschede/Helden  

  

Vorbericht, Kreisklasse A:   /MSH 

SG erwartet LaKi im Heimspiel! 

Am Sonntag kommt es im Giebelscheid zum Aufeinandertreffen der SG mit dem FC Langenei/Kickenbach. In der 
Vergangenheit waren die Spiele immer alles andere als normal. Es ging meistens hoch her – was sich auch in den 

Ergebnissen wieder spiegelte. 

  
Doch hier sollte man sich nicht vom Hinspiel täuschen lassen, als sich die SG im Langeneier Käfig in einen Rausch spielte 

und am Ende auch in der Höhe verdient mit 8:1 gewann. (2x Moritz Heimes, 2x Matthias Schmidt-Holthöfer, 2x Julian 
Reuter, Felix Schmidt-Holthöfer, Matthias Lönze). Nachdem sich Langenei in der Hinrunde aber fing und sich im Mittelfeld 

festigte sah es auch in 2015 gut aus, als man in Elspe souverän mit 4:2 gewann. Dann folgten jedoch zwei Niederlagen 

gegen Heggen (1:0) und zuletzt die sicher nicht eingeplante Heimniederlage gegen Möllmicke (1:4), was die untere 
Tabellenregion wieder ein wenig näher rankommen ließ. Ähnlich wie bei der SG ist auch LaKi vom Verletzungspech 

verfolgt. Bei der SG müssen auch am Sonntag im Vergleich zur Vorwoche Veränderungen vorgenommen werden.  

  
Die Zuschauer dürfen also gespannt sein ob es der Kremer/-Lönze-Elf gelingt den 3. Tabellenplatz zu verteidigen, denn 

bei einer Niederlage warten auf Platz 4-7 gleich vier Mannschaften die vorbei- bzw. gleichziehen könnten.  

  
20. Spieltag: SG Serkenrode/Fretter : FC Langenei/Kickenbach 

Ort: Sportplatz Giebelscheid, Fretter 
Anstoß: Sonntag, 15 Uhr 

Schiedsrichter: Frank Brunne 

Zweite reist nach Bonzel! 

Zum Tabellenneunten geht es am Sonntag für die Heimes-Elf. Ein typisches Spiel der Reserve war das Hinspiel gegen die 
DJK. 

In der Nachspielzeit fing man sich da das 1:2 nachdem Marvin Spreemann die Bonzeler Führung (die mit dem Halbzeitpfiff 

fiel!) ausgeglichen hatte. Ein Paradebeispiel der zahlreich liegen gelassenen Punkte.  
In der Vorbereitung musste sich ein Mix aus SG I und II den Bonzelern ebenfalls mit 1:3 geschlagen geben. Es wartet also 

ein hartes Stück Arbeit auf die SG. Der Last-Minute-Punkt letzte Woche gegen Drolshagen II war am Ende des Tages ein 

ganz wichtiger, denn auch Schlusslicht Oberhundem konnte gegen Wenden II punkten.  
  

20. Spieltag: DJK Bonzel : SG Serkenrode/Fretter II  

Ort: Sportplatz Bonzel 
Anstoß: Sonntag, 15 Uhr 

Schiedsrichter: Adem Özen 

Dritte ebenfalls zu Hause gegen LaKi II 

Nach dem Nichtantritt letzte Woche in Heinsberg geht es für die Dritte weiter gegen die Reserve von Laki.  
Das Hinspiel entschied Laki mit 4:1 für sich. 

  
20. Spieltag: SG Serkenrode/Fretter III FC Langenei/Kickenbach II 
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Ort: Sportplatz Giebelscheid, Fretter 

Anstoß: Sonntag, 12:30 Uhr 
Schiedsrichter: Reinhard Laube 

  

  

Rückblick Jahreshauptversammlung vom 20.03.2015 

Mit dieser Mannschaft stellt sich der SV Serkenrode der Vorstandsarbeit:  

 

Julia Dünnebacke, Herbert Schmidt-Holthöfer, Stefan Tomek, Jürgen Grothaus (sitzend),  
Georg Schmidt, Michael Schmidt, Udo Metten, Daniel Eickelmann, Josef Seara und Ralf Berkowitz bekamen von den 

Mitgliedern das Vertrauen ausgesprochen.  

Neben Statements von Trainern und Betreuern stand das abgeschlossene Kunstrasenprojekt „Grün für unsere Jugend“ im 

Blickpunkt. Die Umwandlung des Tennenplatzes in eine moderne Kunstrasenanlage gilt nun auch finanziell als 

abgeschlossen. SV-Chef Schmidt-Holthöfer lobte die Arbeit der Kassierer: „Das Amt des Kassierers wird durch ständige 
Neuerungen und Veränderungen durch Politik und Finanzamt beeinflusst, die Ansprüche an den Kassierer werden in allen 

Vereinen immer größer. Wir bedanken uns bei Stefan Florath und Stefan Tomek, die diesen finanziellen Kraftakt 

hervorragend geplant und umgesetzt haben.“ Als weitere, abgeschlossene Investition,   lobte Herbert Schmidt-Holthöfer 
die Anbringung der Vordachverlängerung. „Das Dach wird nicht nur als Regenschutz für die Zuschauer dankbar 

angenommen. Es ist auch eine weitere Verschönerung unseres Sportheimes, welches von Heim-und Gastzuschauern 

ausschließlich positiv bewertet wird.“ 

Natürlich fehlte bei der Versammlung der 358 Mitglieder auch nicht der Rückblick auf die Bildung der Spielgemeinschaft 

mit dem SV Fretter. Matthias Kremer betätigte sich als Trainer der ersten Mannschaft als Sprecher der drei SG-
Mannschaften. Er lobte vor allem das „harmonische Miteinander“ und die tolle Zuschauerunterstützung. Kremer erwähnte 

auch, dass man in nächster Zeit die zweite Mannschaft durch Spieler von „oben“ verstärken wird. „Wir müssen unbedingt 

dafür sorgen, dass die Mannschaft nicht aus der B-Liga absteigt.“  

Michael Schmidt stellte danach die Mannschaften aus der großen Jugendspielgemeinschaft vor, die man gemeinsam mit 

RW Ostentrop/Schönholthausen und dem SV Fretter auf die Beine stellt. Von der A-Jugend bis zu den Minikickern: Die 

Nachwuchsabteilung ist hervorragend aufgestellt. „Ihr seht, dass wir für unsere Jugendabteilung in unserem Verein 
ständig neue Trainer und Betreuer benötigen. Wir möchten interessierten Kindern gute Trainingsmöglichkeiten anbieten, 

damit wir notwendigen Unterbau für die Seniorenmannschaften bekommen.“  

Schmidt-Holthöfer übergab anschließend das Wort an Werner Jostes, der als Leiter der Wanderabteilung wieder mal von 

einem rundum gelungenen IVV. Wandertag berichten konnte. 830 Wanderfreunde kamen nach Serkenrode. „Von allen 

Seiten wurde die gute Organisation, das Essen, die Wanderstrecke aber auch der Einsatz der vielen Helferinnen und 
Helfer gelobt.“ In diesem Jahr wird der Wandertag etwas früher stattfinden: Der Samstag, 17. und Sonntag, 18. Oktober 

2015 stehen jetzt schon fest als „Tour d`Natur“  im Terminkalender vieler Wanderfreude eingetragen.  
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Ein „Sauerländer Flachgeschenk“ gab es für Werner Jostes, Christian Stiesberg und Jens Alexander, die 2014 aktiv an der 

„Pfeife“ waren. „Ohne Schiedsrichter wäre ein regelmäßiger Spielbetrieb nicht möglich. Vielen Dank für euern Einsatz. 
Ein besonderer Dank geht an Werner Jostes, der zehn Jahre als Schiedsrichter für unseren Verein unterwegs war und 

seine Laufbahn nun beendet hat.“  

Was wäre eine Versammlung ohne Mitgliederehrung? Beim SVS standen folgende M itglieder im Mittelpunkt: 

Josef  König, Josef Hochstein  und Richard Zanotto (50 Jahre) 

Hans-Joachim Doller, Richard Schörmann und Thomas König (25 Jahre)  

  

Nach der Ehrung kam – die nächste, allerdings völlig überraschende Ehrung. 
Dietmar Arens bekam einen Gutschein eines „bekannten Getränkelieferanten“ überreicht. Herbert Schmidt-Holthöfer 

erklärte, warum diese „Zusatzehrung“ stattfand: „Dietmar ist seit 40 Jahren Mitglied 

des SV Serkenrode. In dieser Zeit hat er in sämtlichen 
Jugendmannschaften, den Senioren und jetzt bei den Altligisten aktiv gespielt. Das haben andere auch geschafft. Aber:   
Dietmar war von 2004 bis 2012 Trainer und Manager der Altliga. Die Jugendtrainerlaufbahn hat er 1998 bei der F-Jugend 

begonnen. Erst 2014, als er B-Jugendtrainer war, und zuvor viele Teams trainiert hat, endete seine Arbeit im 

Nachwuchsbereich. 2012 wurde er für seinen Einsatz mit der FLVW-Verdienstnadel in Silber ausgezeichnet. Danke 
Dietmar, ich bin mir sicher, dass du nach einer verdienten Pause zukünftig wieder für eine Aufgabe im SVS zur Verfügung 

stehst.“  

Da der Sportvereinschef einmal am „Präsente überreichen“ war, gab es gleich noch eines zu verteilen: Georg und 
Angelika Schmitt-Degenhardt standen dabei selbst in ihrem neuen, großen Saal im Blickpunkt.

 „Nachdem wir viele, viele Jahre unsere Generalversammlung etwas 
beengt in den Gastwirtschaftsräumen durführen mussten, habt ihr nun die Investition in einen sehr schönen, großen Saal 

gewagt und abgeschlossen. Der Zufall, oder auch nicht, will es, das wir vom SVS bei Euch die erste Veranstaltung im 
neuen Saal durchführen dürfen. Wir möchten uns mit einem kleinen Präsent hierfür bedanken und wünschen der ganzen 
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Familie Schmitt-Degenhardt viel Freude an diesem Schmuckstück, welches ja auch für den ganzen Ort Serkenrode eine 

Bereicherung ist.“ 

Der Punkt „Verschiedenes“ war ein ruhiger Punkt. Der Vorstand bekam die Zustimmung aus der Versammlung, die 

geplante Pflasterung der Parkplatzflächen am Sportplatz genauer zu planen. Den Altligakickern hatte Herbert Schmidt-
Holthöfer noch ein besonderes „Bonbon“ anzubieten: Eine Woche vor Schützenfest findet ein zweitätiger Ausflug der 

Kicker mit Anhang nach Dortmund-Hombruch statt. 

           

Text&Fotos: Friedhelm Tomba 

  

 

SC LWL 05 2   2:5   JSG Fretter / Serkenrode / Ostentrop/h4>  

Im vorgezogenen Spiel im Ihnetal konnte unsere SG nach guter 
Teamleistung einen ungefährdeten Sieg einfahren. 

Tore: 2x Finn Kremer, 2x Jonah Funke, 1x Adrian Berkowitz 
  

Kurzschulung Modul 2   "Kleine Spiele für G- bis E-
Junioren/innen" 

Der KJA Olpe bietet in Zusammenarbeit mit dem KSB Olpe eine Kurzschulung für Trainer/-innen und Betreuer/innen an, 

welche auch zur C-Liznenzverlängerung genutzt werden kann. 
 

Kurzschulung Modul 2 

"Kleine Spiele für G- bis E-Junioren/innen" 
Veranstalter: KJA / KSB 

Termin: 09.05.2015 / Beginn: Uhr 9.00 

Ort: Turnhalle der Hauptschule Kirchhundem 
An der Hauptstr. 4, 57399 Kirchhundem 

Referent: Michael Kurzeja 
 

Schriftliche Anmeldungen an: Stefan Häner, Hauptstr. 14c, 57489 Drolshagen 

Email: stefanhaener@web.de oder FLVW-Postfach stefan.haener@flvw.evpost.de 
 

Da nur eine begrenzte Teilnehmerzahl vorhanden ist, wird nach Anmeldungseingang entschieden.  

Die Teilnahme an diesem Modul zählt auch für die C-Lizenzverlängerung. 
 

mailto:stefanhaener@web.de
mailto:stefan.haener@flvw.evpost.de
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Benötigte Angaben der Anmeldung: Name, Vorname, Anschrift, Geb.-Datum, Vereine, Trainer welcher Mannschaft  

  

 

Kein Fussball-Leckerbissen – Aber Hauptsache 3 Punkte!   /MSH 

SG Serkenrode/Fretter 2:0(0:0) SV Hützemert 

Eine weite Tour nahmen die SG-Zuschauer auf sich. Was sie dann an der Eulenbuche zu Sehen bekamen war teilweise 

harte Kost. 

Das lag auch daran, dass der Gastgeber vom Anpfiff weg mit 10 Mann den eigenen 16er verteidigte und bereits in der 1. 

Halbzeit jede Aktion ausnutzte, um Zeit zu schinden. Die SG hatte gefühlte 90% Ballbesitz, brauchte aber einige Zeit um 
in der Offensive mal eine Lücke zu finden.  

  

Es gab sogar zunächst eine Schrecksekunde für die SG. Als man zum x-ten Male den Ball verlagern wollte, spielte Julian 
Reuter einem Hützemerter den Ball genau in den Fuß, dieser hatte wegen der weit aufgerückten SG-Defensive freie Bahn. 

Jedoch entschied Hendrik Henn diese 1 gegen 1 Situation per Fußabwehr für sich (12.). Es war gleichzeitig die einzige 

nennenswerte Offensivaktion des HSV in 90 Minuten. 
  

Auf der anderen Seite sorgte Julian Reuter dann ebenfalls für Gefahr. Nach einem schönen Zuspiel von Felix Schmidt-

Holthöfer war Julian frei durch, doch auch hier behielt der Torwart im 1 gegen 1 die Oberhand (25.). Dann häuften sich 
die Chancen der SG bis zur Pause. Die größte Chance hatte Felix Schmidt-Holthöfer, der aus 5 Metern am Tor vorbei 

schoss (40.). 
  

In der 2. Halbzeit das gleiche Bild. Die SG rannte an – war am 16er aber oft mit ihrem Latein am Ende. Die Abschlüsse 

waren meist sichere Beute für den Torwart oder er brauchte den Ball sogar nur hinter dem Tor zum Abstoß wieder holen, 
was jedes Mal einige Zeit in Anspruch nahm. Sogar der Schiedsrichter bemerkte nach einer guten Stunde „Auf Sieg spielen 

die, glaub ich, nicht“. 

  
Als dann nach einer Vierfach-Chance der Ball nicht im Tor landete machten sich erste Zweifel breit, dass es am heutigen 

Tag wohl nichts mit einem Torerfolg wird. Moritz Heimes setzte sich über Außen durch und passte auf Kevin Arens, dessen 

Schuss aus 7 Metern von einem Gegenspieler am 5er abprallte, dann  kam der Ball zu Matthias Lönze der zunächst 
geblockt wurde und dann nochmal abzog. Hier reagierte der Torwart hervorragend. Der Ball landete dann bei Julian 

Reuter der die Übersicht behielt und für Felix Schmidt-Holthöfer auflegte. Doch auch diesen platzierten Schuss lenkte der 
HSV-Keeper um den Pfosten. Dass diese Art Fussball vom Gastgeber dann doch nicht belohnt wurde, lag an der daraus 

resultierenden Ecke. Matthias Schmidt-Holthöfer schlug den Ball vors Tor und am zweiten Pfosten stieg Stefan Tomek am 

höchsten und setzte den Ball perfekt neben den Pfosten (75.). Nun musste Hützemert mehr und mehr riskieren, hatte 
aber nicht wirklich Gelegenheit dazu, denn der Ball lief weiterhin hauptsächlich in den Reihen der SG. Und in der 82. 

Minute war das Spiel dann entschieden. Felix Schmidt-Holthöfer wurde im 16er um getreten und den fälligen 

Foulelfmeter setzte M. Schmidt-Holthöfer zum 2:0 ins Netz.  
  

Ein hochverdienter Sieg in einem Spiel mit wenig fussballerischen Höhepunkten.  

  
Am nächsten Sonntag ist der FC Langenei-Kickenbach zu Gast in Fretter. 

  

Tore: 
0:1 Stefan Tomek (75.), 0:2 Matthias Schmidt-Holthöfer (82.) 

  
Kader: 

Hendrik Henn, Stefan Tomek, Michael Hennes, Pawel Gralla (46. Dominik Stuff), Kevin Arens, Julian Reuter, Matthias 

Lönze, Stefan Lönze, Felix Schmidt-Holthöfer, Markus Kathol (55. Moritz Heimes), Matthias Schmidt-Holthöfer, Felix 
Baier, Matthias Kremer 
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Last-Minute Tor sichert unverdienten Punkt!  /MSH 

SG Serkenrode/Fretter II   1:1(0:1) SC Drolshagen 

Die Heimpremiere in Serkenrode endete für die Zweite mit einem Punkterfolg. Dieser Punkt ist aber auch das einzige was 
man aus dieser Partie mitnehmen sollte. Es lief nichts zusammen und hätte der Gast nur einen Bruchteil seiner 100%igen 

Torchancen genutzt wäre die SG erst gar nicht für einen Punkterfolg in Frage gekommen. Doch mit der letzten Aktion im 

Spiel setzte Moritz Heimes den Ball an den Innenpfosten von wo aus er ins Netz sprang. Der Schiri pfiff gar nicht mehr an 
und die Violetten verstanden die Fussballwelt nicht mehr. 

  
Tore: 

0:1 Krasniqui (30.), 1:1 Moritz Heimes (92.) 

 

 

 

VfL Heinsberg II  2:0  SG Serkenrode/Fretter III  

Dritte tritt nicht an!  /MSH 

Aufgrund von Spielermangel ist unsere Dritte in Heinsberg nicht abgetreten.  

 

 

SG Serkenrode/Fretter   2:1   Spvg. Olpe 

Tore: Kais Bouachir, Michael Tolle 

22.03.15/GS 

 

JSG SVF/SVS/RWO  3 : 0  JSG HBGS 

Torschützen:   2x Finn Kremer, 1x Jonah Funke 

22.03.15/RB 

  

19. Spieltag: Vorbericht Kreisklasse A:   /MSH 
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SG vor erstem Auswärtsspiel 2015 beim SV Hützemert! 

Am Sonntag wartet ein langer Anfahrtsweg auf die SG. Es geht an die Eulenbuche in Hützemert. 

Die vor der Saison völlig neu zusammen gestellte Mannschaft stand über weite Strecken der Hinrunde lange Zeit im 
gesicherten Mittelfeld und war mit den erreichten 15 Punkten zufrieden. Jedoch startete der HSV mit zwei Niederlagen 

ins Fussballjahr 2015 und das ausgerechnet gegen zwei Mannschaften die unten drin stehen (Türk Attendorn 1:2 und 

Möllmicke 2:3). Somit findet sich der HSV nun auf Platz 14 wieder und hat nur drei Punkte Vorsprung vor dem 
Tabellenletzten. 

  

Trotzdem wird das Spiel sicherlich alles andere als einfach, denn 12 von den geholten 15 Punkten holte Hützemert auf 
eigenem Platz. 

  

Das Hinspiel konnte die SG mit 4:0 für sich entscheiden. (1:0 Felix Schmidt-Holthöfer (28.), 2:0 Philipp Schmidt-Holthöfer 
FE (35.), 3:0 Matthias Lönze (58.), 4:0 Felix Schmidt-Holthöfer (67.). 

  
Nach dem Sieg am letzten Sonntag gegen Spitzenreiter Rüblinghausen wären weitere drei Punkte enorm wichtig um die 

Verfolger auf Abstand zu halten und die bisher gezeigten Leistungen in 2015 zu bestätigen. 

  
19. Spieltag: SV Hützemert : SG Serkenrode/Fretter  

Ort: Sportplatz Eulenbuche, Hützemert 

Anstoß: Sonntag, 15 Uhr 
Schiedsrichter: Walter Geberbauer 

Zweite vor wichtigem Heimspiel gegen Drolshagen II! 

Auf die Heimes-Elf wartet am Sonntag bei der Premiere in Serkenrode die Zweitvertretung vom SCD. 

Gute Erinnerungen hat man noch an das Hinspiel welches in Drolshagen mit 3:2 gewonnen werden konnte (0:1 Tobias 
Franke (3.), 0:2 Daniel Eickelmann (9.), 1:2 Koch (18.), 2:2 Gummersbach (20.), 2:3 Andre Kathol (32.). 

Der Gast wird aber nicht nur aufgrund des Hinspiels mit einer gehörigen Portion Wut im Bauch am Sonntag aufschlagen, 

denn letzte Woche verspielte der SCD auf heimischen Terrain eine 2:0 Führung und musste sich dem FC Finnentrop am 
Ende mit 2:3 geschlagen geben. 

  
19. Spieltag: SG Serkenrode/Fretter II : SC Drolshagen II 

Ort: Sportplatz Serkenrode 

Anstoß: Sonntag, 12:30 Uhr 
Schiedsrichter: Hartmut Baßenhoff 

Dritte hat noch was gut zu machen! 

Nach dem ersten Saisonsieg der Dritten vor zwei Wochen geht die Reise nun nach Heinsberg. 

Das Hinspiel verlor man nach einer 2:0 Führung (David Wilschewski & Jürgen Grothaus) am Ende noch mit 2:3. 
  

19. Spieltag: VFL Heinsberg : SG Serkenrode/Fretter III 

Ort: Sportplatz Heinsberg 
Anstoß: Sonntag, 13:00 Uhr 

Schiedsrichter: Konstantin Koulaxidis 

  

 

  

Erste belohnt sich für engagierten Auftritt mit drei Punkten gegen den Spitzenreiter!   /MSH 



ARCHIV vom 01.10.2014 bis 30.04.2015 
 
 
 

SG Serkenrode/Fretter 2:0(0:0) VFR Rüblinghausen 

Was sich in über weite Strecken in der Vorwoche gegen LWL bereits angekündigt hatte bestätigte sich am Sonntag gegen 

Tabellenführer Rüblinghausen. Die SG ist allen Personalsorgen zum Trotz gut drauf. Der einzige Unterschied im Vergleich 
zur Vorwoche: Am Ende hält die Kremer/Lönze-Truppe auch etwas Zählbares in den Händen. Dass das so eintrat lag auch 

daran, dass man sich keinen Totalausfall wie in den ersten 10 Minuten wie gegen LWL leistete, auch wenn am Sonntag in 

den 10 Minuten nach der Pause der VFR das Heft in die Hand nahm und durch einen Kopfball fast in Führung gegangen 
wäre. 

  

Zu Beginn des Spiels merkte man, dass beide Seiten erst einmal schauen wollten was der Gegner so anbietet ohne sich 
dabei selbst einen Fehler im Aufbauspiel zu leisten. Doch relativ schnell war es die SG die das Tempo anzog und sich 

somit offensiv einige Male in Szene setzen konnten. Im Abschluss fehlte dabei meistens die Genauigkeit. Die Großchance 

zur Führung hatte Felix Schmidt-Holthöfer der jedoch vor dem Tor quer legte und ein VFR-Spieler im letzten Moment 
klären konnte (38.). So ging es nach 45 intensiv geführten Minuten in die Pause.  

  
Der Gast kam besser aus der Kabine und war in den ersten Minuten nach der Pause am Drücker und hatte durch einen 

Kopfball die Chance auf den Führungstreffer (53.). Doch Hendrik Henn war auf dem Posten. Das Tor fiel dann auf der 

anderen Seite. Nach Pass von Matthias Schmidt-Holthöfer war Moritz Heimes über die linke Seite bis auf die Grundlinie 
vorgestoßen. Seine harte Hereingabe bugsierte VFR-Akteur Kuzu über die eigene Torlinie (57.). Hinter ihm wäre die SG 

aber mit Felix Schmidt-Holthöfer auch einschussbereit gewesen. Und nur eine Minute später hätte F. Schmidt-Holthöfer 

sein Tor nachholen können, denn er tauchte über rechts frei vor dem Tor auf, doch sein Schuss strich über die Latte. 
Dann war es Julian Reuter, der nach einer Freistoßflanke 5 Meter vor dem Tor nur noch den Kopf hinhalten musste, doch 

den Ball nicht richtig traf (65.). Dem Gast fiel offensiv nicht mehr viel ein. Und wenn doch mal ein Ball in die Spitze 

gespielt wurde, zeigte sich Hendrik Henn hellwach. Zweimal schnappte er einem Rüblinghauser Spieler den Ball vom Fuß.  
  

In der 86. Minute dann die Entscheidung. Matthias Lönze, der aufgrund seiner Verletzung nur für einen Kurzeinsatz in 

Frage kam, führte einen Freistoß schnell aus und Felix Schmidt-Holthöfer spielte genau in den Lauf von Moritz Heimes, 
der seinen Gegenspieler erst noch stehen ließ und dann zum umjubelten 2:0 per Pike einlochte. In der Nachspielzeit dann 

noch eine 100%ige Chance um auf 3:0 zu erhöhen. Matthias Lönze schickte M. Schmidt-Holthöfer auf die Reise, der aber 
frei vor dem Keeper über das Tor schoss. So blieb es nach einer geschlossenen Mannschaftsleistung beim unterm Strich 

gerechten 2:0.  

  
Nächste Woche steht das Auswärtsspiel beim SV Hützemert an.  

  

Tore: 
1:0 Kuzu ET (57.), 2:0 Moritz Heimes (86.) 

  

Kader: 
Hendrik Henn, Kevin Arens, Michael Hennes, Lars Jostes, Julian Reuter, Stefan Tomek, Pawel Gralla (78. Stefan Lönze), 

Matthias Kremer (83. Matthias Lönze), Moritz Heimes (89. Markus Kathol), Felix Schmidt-Holthöfer, Matthias Schmidt-
Holthöfer, Marvin Spreemann 

  

 

Zweite am Ende gegen den Tabellenführer chancenlos!    /MSH 

FSV Helden 5:0(3:0) SG Serkenrode/Fretter II 

40 Minuten lang hat man sich mit Händen und Füßen gegen den  FSV gewehrt. Andre Kathol hätte durch eine 
Riesenchance zum 1:1 treffen müssen (30.). Doch wie schon so oft in der Hinrunde (auch im Hinspiel gegen Helden) 

kassierte man in den zwei Minuten vor der Pause einen Doppelschlag der das Spiel entschied. In der 2. Halbzeit war man 
um Schadensbegrenzung bemüht, was bei nur zwei weiteren Gegentreffern einigermaßen gelang. Negativer Höhepunkt 

war die rote Karte für Dennis Frank aufgrund eines groben Foulspiels in der 85. Minute. 
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JSG Kirchhundem /LAKI   2:5   JSG F/S/O 

Durch eine geschlossene Mannschaftsleistung konnte unsere SG ihren zweiten Rückrundensieg einfahren.Besonders 

erwähnenswert die klasse Leistung unseres Aushilfstorwarts Alan Al-Omari, der kurzfristig einspringen mußte!! 

Torschützen: 1x Jonah Funke, 2x Finn Kremer, 2x Adrian Berkowitz     

15.03.15/RB 

  

18. Spieltag: Vorbericht Kreisklasse A:   /MSH 

Nach dem TOP-Spiel ist vor dem TOP-Spiel! 

Am Sonntag ist der amtierende Tabellenführer VFR Rüblinghausen zu Gast in Fretter. Der Gegner, der sich vor der Saison 

mit zahlreichen höherklassigen Spielern verstärkt hat, ist klarer Aufstiegsfavorit.  
  

Die SG hat sich von den oberen Plätzen nach der bitteren Last-Minute-Niederlage letzte Woche gegen LWL verabschiedet. 

Es gilt nun möglichst weiter um Platz 3 mitzuspielen. Dass man gegen die beiden Mannschaften vom Platz an der Sonne 
durchaus mithalten kann hat man nicht nur in den beiden Spielen zuletzt gegen LWL gesehen, sondern auch im Hinspiel in 

Rüblinghausen. Dort musste man sich trotz zweimaliger Führung am Ende mit einem 2:2 begnügen (0:1 Moritz Heimes 

(19.), 1:1 Hajdari (22.), 1:2 Michael Hennes (73.), 2:2 Wilmes (76.). 
  

Da unter der Woche im Training erneut das Verletzungspech zugeschlagen hat drohen für Sonntag zwei weitere Ausfälle, 
die das Lazarett mittlerweile auf eine komplette Mannschaft anwachsen lässt. 

  

18. Spieltag: SG Serkenrode/Fretter : VFR Rüblinghausen 
Ort: Sportplatz Giebelscheid, Fretter 

Anstoß: Sonntag, 15 Uhr 

Schiedsrichter: Albert Stahlhacke 

  

Zweite vor ganz hoher Auswärtshürde! 

Am Sonntag gibt’s ein Wiedersehen mit Ex-Trainer Kalli Menne. Die Reise führt zum Tabellenführer nach Helden. Es gibt 
nicht allzu viele Faktoren die auf einen Dreier hoffen lassen. Zum einen ist da der insgesamt schwache Auftritt der 

Zweiten letzte Woche in Biggetal. Zum anderen wird der Gastgeber seinen zwei verlorenen Punkten aus der Vorwoche 
hinter her trauern, als man trotz einer 3:1 Führung am Ende nur 3:3 spielte und somit die Verfolger wieder näher ran 

rücken konnten. 

  
Auch das Hinspiel lässt böses erahnen, als man sich in Fretter mit 1:5 geschlagen geben musste (Tor: Frank Heimes). 

  

Personell wird man auch wieder mächtig umrüsten müssen – wer weiß  - eine Alternative wäre evtl. Kalli Menne, 
immerhin hat er seinen Pass noch beim SV Serkenrode… 

  

18. Spieltag: FSV Helden : SG Serkenrode/Fretter II 
Ort: Sportplatz Helden 

Anstoß: Sonntag, 15 Uhr 
Schiedsrichter: Marco Jung 
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Die Dritte Mannschaft hat an diesem Sonntag spielfrei! 

  

 

  

Schwache erste Viertelstunde und ein Aussetzer in letzter Minute besiegeln Niederlage im Topspiel!  /MSH 

SG Serkenrode/Fretter 2:3(1:2) SC LWL 05 

Das Wetter war gut, die Kulisse hervorragend, die Spieler motiviert – doch nach acht Minuten konnte man schon fast 

einen Haken hinter das Spiel machen auf das man sich seit 5 Wochen vorbereitet hatte. 0:2 stand es da bereits aus Sicht 
der SG. Die Gegentore alle nach dem gleichen Schema: Ballverlust in der Vorwärtsbewegung, ein langer Ball und ein 

Stürmer konnte sich frei vor Keeper Henn die Ecke aussuchen. Und als nach 15 Minuten nach derselben Prozedur ein 

Gästeakteur wieder frei vor dem Tor auftauchte musste man für die SG an diesem heutigen Tag mit dem Schlimmsten 
rechnen. Doch er verfehlte das Gehäuse. Es konnte zu diesem Zeitpunkt keiner ahnen, dass diese Aktion bis zur 89. 

Minute die letzte nennenswerte Offensiv-Aktion des SC im ganzen Spiel sein sollte.  

Von da an ging es nur in eine Richtung und zwar auf das Tor der Gäste. Und schon in der 30. Minute stellte Felix Schmidt-

Holthöfer nach Flanke von Matthes Kremer per Kopf den Anschluss her. Dann eine Schrecksekunde für die SG – 

Spielertrainer Matthias Lönze musste nach einem Zweikampf in der 35. Minute verletzt ausgewechselt werden. Wie lange 
er nun auch noch fehlen wird steht noch nicht fest. 

In der 45. Minute fast der Ausgleich, doch einen Kopfball von Julian Reuter lenkte der SC-Schlussmann über die Latte. 

  
In der 2. Spielhälfte knüpfte die SG an die Leistung vor dem Halbzeitpfiff an und schnürte LWL immer mehr in der 

eigenen Hälfte ein.  Doch beste Chancen wurden nicht genutzt. Moritz Heimes setzte einen Kopfball aus 5 Metern neben 
den Pfosten (60.). Und nach Zuspiel von Felix Schmidt-Holthöfer war Julian Reuter frei durch und die Zuschauer hatten 

den Jubelschrei auf den Lippen. Doch er scheiterte im Abschluss am SC-Keeper der per Fußabwehr retten konnte (68.). 

Dann endlich doch noch der längst überfällige Ausgleich. Felix Schmidt-Holthöfer lief nach einem Missverständnis in der 
SC-Abwehr alleine Richtung leeres LWL-Tor. Er erreichte den Ball noch vor der Grundlinie und legte auf für den 

heranstürmenden Moritz Heimes, dessen Schuss durch die Beine eines SC-Spielers rutschte und dann in Zeitlupe über die 

Linie kullerte (83.). Und dann passierte das – wie so oft im Fussball – was keiner für möglich gehalten hätte - alle hatten 
den Gedanken, dass es hier nur einen Sieger in den letzten Minuten geben konnte und so lief die SG weiter an.  

  

Aber LWL versuchte sich dann nach langer Abstinenz doch nochmal in der Offensive und schon klappte es nach einem 
Konter tatsächlich mit dem Siegtreffer zum 3:2 (89.). In der Entstehung aus SG-Sicht mehr als ärgerlich – aber so ist 

Fussball. Am Ende jubelten die Gäste dann  über 3 sehr glückliche Punkte – aber da fragt schon heute keiner mehr nach. 

Bei der SG stimmte auf jeden Fall die Moral und die Tatsache dass man eine als sehr spielstark geltende Mannschaft gut 
70 Minuten lang dominiert hat. 

  
Tore: 

0:1 Arens (3.), 0:2 Arens (8.), 1:2 Felix Schmidt-Holthöfer (30.), 2:2 Moritz Heimes (83.), 2:3 Jantz (89.) 

  
Kader: 

Hendrik Henn, Michael Hennes, Stefan Tomek, Lars Jostes, Kevin Arens, Julian Reuter, Matthias Lönze (35. Pawel Gralla), 

Matthias Kremer (58. Stefan Lönze), Felix Schmidt-Holthöfer, Moritz Heimes (90. Dominik Stuff), Matthias Schmidt-
Holthöfer 
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SG Zwo startet ebenfalls mit Niederlage!  /MSH 

SF Biggetal 4:1(1:0) SG Serkenrode/Fretter 

Eine verdiente Niederlage musste die Heimes-Elf in Biggetal hinnehmen. Bereits in der 1. Hälfte verpasste es Biggetal 
mehr Tore zu schießen. Per Sonntagsschuss ging die Heimelf bereits nach 10 Minuten in Führung. Nach dem 2:0 (50.) 

schien das Spiel dann auch schon entschieden. Doch Christoph Bertels und Andre Kathol hatten ebenfalls gute 

Einschussmöglichkeiten und nach dem Anschlusstreffer durch Fabian Weber (63.) keimte nochmal Hoffnung auf. Diese 
wurden jedoch in den letzten Minuten zu Nichte gemacht, als der Gast auf 4:1 (83., 87. FE) davon zog.  

  



ARCHIV vom 01.10.2014 bis 30.04.2015 
 
 
 
Dritte sorgt für die einzigen Punkte am Wochenende! /MSH 

SG Serkenrode/Fretter III 3:2(1:2) FC Finnentrop II 

Ein Klasse-Spiel zeigte die Dritte im Derby gegen den FC. Eine 1:0 Führung (10. David Wilschewski) gab man noch vor der 
Pause aus der Hand (18., 45.). Doch nach der Pause sorgte erneut David Wilschewski für den Ausgleich (55.), ehe Jens 

Alexander in der 87. Minute den viel umjubelten Siegtreffer markierte. Viele 100%ige Chancen ließ man zuvor liegen, 

doch es reichte auch so zum hochverdienten Sieg und den ersten Punkten in dieser Saison. 

  

 

SG Fretter/SVS/RWO  1    5 : 4   SG Finn. / Bam. 1 

Torsch. 4x Adrian Berkowitz, 1x Finn Kremer  

09.03.15/HSH 

  

17. Spieltag: Vorbericht Kreisklasse A:  /MSH 

SG startet mit Topspiel gegen LWL! 

Da der letzte Spieltag nach vorne gezogen wurde, heißt der Gegner schon wie beim vorletzten Spiel in 2014 SC LWL. Die 

Mannschaft der SG wird jedoch aufgrund zahlreicher Verletzten ein anderes Gesicht haben als noch in Weltringhausen. In 

der Vorbereitung gab es wie so oft Licht und Schatten. Die Testspiele zuletzt lassen aber hoffen, dass man für den Start 
in 2015 gewappnet ist. 

  

Das Spiel in Weltringhausen ging im November unnötigerweise mit 2:4 verloren - 1:0 Wagner (9.), 1:1 Felix Schmidt-
Holthöfer (28.), 2:1 Florath (48.), 2:2 Matthias Schmidt-Holthöfer (70.), 3:2 Arens (80.), 4:2 Arens (93.) 

  
Der Gast wird voll auf Sieg spielen, da der Abstand auf Platz 1 bereits 4 Punkte beträgt und somit das Ziel Aufstieg in 

Gefahr ist. 

  
17. Spieltag: SG Serkenrode/Fretter : SC LWL 

Ort: Sportplatz Giebelscheid, Fretter 

Anstoß: Sonntag, 15 Uhr 
Schiedsrichter: Mohammad Shafiei 

  

Zweite zum Auftakt nach Biggetal! 

Die Heimes-Elf reist am Sonntag auf den Sonderner Kopf. Hier lautet die Devise: Auf jeden Fall nicht verlieren! Denn am 

nächsten Sonntag muss man erneut auswärts antreten und zwar beim Tabellenführer in Helden. Das Spiel in der Hinrunde 

ging nach 1:0 Führung (Tobias Franke) noch mit 1:3 verloren.  
  

17. Spieltag: SF Biggetal : SG Serkenrode/Fretter II 

Ort: Sportplatz Sonderner Kopf 
Anstoß: Sonntag, 15 Uhr 

Schiedsrichter: Christian Buschmann 
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Dritte im Derby gegen FC Finnentrop II 

Im Vorspiel der Ersten erwartet die Dritte die Zweitvertretung vom Schulzentrum. 

  
18. Spieltag:SG Serkenrode/Fretter III : FC Finnentrop 

Ort: Sportplatz Giebelscheid, Fretter 

Anstoß: Sonntag, 12:30 Uhr 
Schiedsrichter: k.A. 

  

 

04.03.2015  /GS 

SG Helden/Dünschede vs. SG Serkenrode/Fretter 2:1 

Tor: Georg Schmidt (FE) 

  

 

SG im letzten Test mit Niederlage! 04.03.15/MSH 

SG Serkenrode/Fretter 1:3(1:0) FC Kirchhundem 

Lange sah es so aus als sollte die SG ihre weiße Weste gegen höherklassige Mannschaften behalten. Doch in den letzten 20 

Minuten musste man sich dem Bezirksligisten dann doch noch geschlagen geben. 

  
Zu Beginn des Spiels wenig Höhepunkte. Der FC versuchte das Spiel zu machen, fand aber keine Mittel sich Chancen zu 

erarbeiten. 

Einen Konter nutzte die SG dann zur Führung. Moritz Heimes spielte auf Felix Schmidt-Holthöfer der freie Bahn hatte und 

den Ball am Keeper vorbei zum 1:0 ins Netz schob (25.). In Folge ging es hin und her, wobei sich SG-Torwart Olli Funke 

(der 4. Torwart im 4. Testspiel) das ein oder andere Mal auszeichnen konnte. Auf der anderen Seite hatte Mo Heimes die 
Riesenchance auf das 2:0, doch er zielte frei vor dem Tor hauchdünn am Pfosten vorbei (35.). In der 40. Minute traf 

Matthias Lönze eine Volleyabnahme 10 Meter vor dem Tor nicht richtig. 

Mit dem Halbzeitpfiff lenkte Olli Funke eine dicke FCK-Chance an den Pfosten. 

  

In der 2. Halbzeit war dann wieder die SG am Zug, doch der Schuss von Matthias Schmidt-Holthöfer wurde von einem 
Gäste-Spieler um den Pfosten gelenkt (48.). Mit der Zeit ging dann mehr und mehr die Ordnung im SG-Spiel verloren, was 

bei 6 Wechseln in Halbzeit 2 sicherlich nicht überrascht, doch fast hätte Moritz Heimes trotzdem auf 2:0 gestellt aber der 

Gästetorwart konnte per Fußabwehr parieren (67.). 
  

Dann schaffte der Bezirksligist in der 72. Minute den 1:1 Ausgleich und schließlich traf er in den Schlussminuten noch zum 

1:2 (89.) und  1:3 (90.). Alles in Allem ein guter Test für die SG. Dies gilt es nun am kommenden Sonntag zum 
Rückrundenauftakt zu bestätigen. 

  
Tore: 

1:0 Felix Schmidt-Holthöfer (25.), 1:1 (72.), 1:2 (89.), 1:3 (90.) 

  
Kader: 

Oliver Funke, Michael Hennes, Stefan Tomek, Lukas Tillmann (45. Kevin Arens), Julian Reuter (65. Dominik Stuff), 

Matthias Kremer (60. Michael Schulte), Matthias Lönze, Felix Schmidt-Holthöfer (45. Andre Kathol), Lars Jostes (60. 
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Manuel Dömmecke), Moritz Heimes (80. Steffen Neuheuser), Matthias Schmidt-Holthöfer 

  

 

SG zeigt sich von ganz anderer Seite im Vergleich zur Vorwoche!    02.03.15/MSH 

SG Serkenrode/Fretter 5:2(4:0) SV Schmallenberg/Fredeburg 

Gegen höherklassige Mannschaften scheint es für die SG ganz gut zu laufen. Nachdem man schon gegen den 
Bezirksligisten Dorlar/Sellinghausen mit 3:2 gewinnen konnte wurde nun der nächste Bezirksligist aus dem HSK 

abgefertigt. Und das mit Sage und Schreibe 5:2. Und auch in diesem Test musste das Trainerteam Kremer/Lönze sehr 

flexibel sein was die Aufstellung anging. Denn an ein Einspielen der Mannschaft kann keine Rede - auf zu vielen Positionen 
wird in jedem Spiel gezwungener Maßen gewechselt. So auch diesmal. Matthes Kremer spielte von Beginn an, da neben 

den zahlreichen Verletzten nun auch noch einige krankheitsbedingte Ausfälle zu beklagen sind. 

  
Das Auftreten der Mannschaft war aber ein ganz anderes als noch in der Vorwoche beim peinlichen 1:3 gegen Bonzel. 

Zwar hatte der Gast in der 1. Minute direkt die erste Chance, doch danach ging es hauptsächlich in die andere Rich tung. 
Schmallenberg bekam kaum Zugriff auf das Spiel und die SG bekam haufenweise Einschussmöglichkeiten. Das 1:0 

resultierte aus einem Freistoß, den Matthias Lönze aus gut 20 Metern in den Winkel setzte (8.). Beim 2:0 stand Stefan 

Tomek nach einer Ecke am langen Pfosten goldrichtig und köpfte zum 2:0 ein (15.). Das 3:0 erzielte Moritz Heimes, der 
frei vor dem Tor einschoss (25.). In der 35. Minute war Moritz Heimes nur noch durch ein Foul im 16er zu stoppen. Den 

Elfer versenkte Matthias Schmidt-Holthöfer zum 4:0. Und es hätte durchaus schlimmer kommen können, wenn Felix 

Schmidt-Holthöfer (30.) und Moritz Heimes per Doppelchance (38.) frei vor dem Tor nicht am Keeper gescheitert wären.  
  

In der 2. Halbzeit kam der Gast mit ordentlich Wut im Bauch aus der Kabine und bestimmt nun das Geschehen. Bei der SG 

war es für einige Akteure die 5. Einheit hintereinander und die Kräfte ließen nun etwas nach. Trotzdem traf Moritz 
Heimes nach einem Konter per schönem Lupfer zum 5:0 (50.). Danach bekam Schmallenberg die Möglichkeit noch ein 

bißchen Ergebniskosmetik zu betreiben und verkürzte auf 5:2, ehe die SG in den letzten Minuten eine Dreifachchance 

leider nicht dafür nutzte um das halbe Dutzend voll zu machen. 
  

Mit diesem Test kann man unter den Umständen auf jeden Fall zufrieden sein. Am Dienstag (19 Uhr, Sportplatz Fretter) 
folgt nun der letzte Test gegen den FC Kirchhundem. 

  

Tore: 
1:0 Matthias Lönze (8.), 2:0 Stefan Tomek (15.), 3:0 Moritz Heimes (25.), 4:0 Matthias Schmidt-Holthöfer (35.) FE, 5:0 

Moritz Heimes (50.), 5:1 (65.), 5:2 (78.) 

  
Kader: 

Hendrik Henn, Michael Hennes, Stefan Tomek, Lars Jostes (70. Dominik Stuff), Julian Reuter (75. Steffen Neuheuser), 

Matthias Kremer (60. Michael Schulte), Lukas Tillmann (55. Markus Kathol), Matthias Lönze, Felix Schmidt-Holthöfer, 
Moritz Heimes, Matthias Schmidt-Holthöfer  

 

Erfolgreicher Test muss teuer bezahlt werden!    26.02.15/MSH 

SG Serkenrode/Fretter II 6:4(3:1) SG Finnentrop/Bamenohl II 

Wie schon zuletzt in den Testspielen musste die SG erneut eine gemischte Truppe aufgrund von Verletzungsproblemen 
aufs Feld schicken. Aber auch Bamenohl hatte aus der Ersten nachgerüstet. 

Am Ende war das Ergebnis zweitrangig, denn sowohl Bamenohl (1 Verletzter) als auch unsere Truppe (Andre Hellweg und 

Pawel Gralla) mussten erneute Ausfälle verkraften. Und das ganze 1,5 Wochen vor Saisonstart. Allen Verletzten an dieser 
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Stelle gute Besserung. 

  
Zum Spiel: 

Beide Mannschaften legten los wie die Feuerwehr und die ersten Chancen wurden sofort genutzt, so dass es nach 5 

Minuten bereits 1:1 stand. Das 2:1 war ein sehenswerter Heber erzielt durch Christoph Bertels, der dann beim 3:1 als 
Vorbereiter fungierte und Mo Heimes schloss schön in die lange Ecke ab. In der 2. Halbzeit schossen wieder Mo Heimes 

und Andre Kathol (2x) ein 6:1 heraus. Aber auch der Gast traf noch dreimal in Folge so dass am Ende ein 6:4 zu Buche 
steht.  

  

Kader: 
Felix Baier, Stefan Tomek, Robin Blöink, Andre Hellweg (30. Pawel Gralla (60. Steffen Neuheuser)), Michael Hennes, Lars 

Jostes, Manuel Dömmecke, Lukas Tillmann, Andre Kathol, Christoph Bertels, Moritz Heimes, Michael Jostes 

  

 

2. Testspiel  / 24.02.15/MSH 

SG Serkenrode/Fretter 1:3(0:2) DJK Bonzel 

Es gibt Tage da läuft gar nix zusammen und es gibt Tage da läuft noch weniger. So einen Tag erlebte man am Sonntag in 

Fretter. Gegen den B-Ligisten musste man sich am Ende mit 1:3 geschlagen geben. Offensiv fand man gegen die tief 

stehenden Gäste keine Mittel und in der Defensive zeigte man einige Unsicherheiten. Pech hatte Moritz Heimes mit zwei 
Pfostentreffern. Den sehenswerten Ehrentreffer erzielte Markus Kathol (80.). 

  
Tore: 

0:1 (30.), 0:2 (45.), 0:3 (70.), 1:3 Markus Kathol (80.) 

  
Kader: 

Felix Baier, Stefan Tomek (76. Steffen Neuhäuser), Michael Hennes, Kevin Arens, Lars Jostes (65. Manuel Dömmecke) 

Robin Blöink (55.Lukas Tillmann), Felix Schmidt-Holthöfer (55. Markus Kathol),  Pawel Gralla (65. Michael Jostes), 
Matthias Lönze, Moritz Heimes, Matthias Schmidt-Holthöfer 

  

 

1. Test war holprig aber erfolgreich!  /  16.02.15/MSH 

SG Serkenrode/Fretter 3:2(3:2) SV Dorlar-Sellinghausen 

Gegen den Bezirksligisten aus dem HSK gelang der SG am Samstag ein 3:2 Sieg im ersten Testspiel 2015.  

Dabei war beiden Mannschaften anzumerken, dass sie noch nicht viel Grün gesehen haben dieses Jahr. 

In der 1. Halbzeit fielen so auch viele Tore durch einige Defensivschwächen beider Mannschaften.  
Zunächst ging der Gast per Kopf in Führung (20.). Dann versemmelte M. Schmidt-Holthöfer im Gegenzug freistehend. 

Doch fünf Minuten später klappt es besser. Felix Schmidt-Holthöfer passte auf Matthias Schmidt-Holthöfer und dieser traf 

in die lange Ecke (26.). Vier Minuten später dann die erneute Gästeführung, als Dorlar nach einer Ecke frei zum 2:1 
einköpfen konnte.  

Im Gegenzug dann der prompte Ausgleich als Mo Heimes durchsteckte auf Felix Schmidt-Holthöfer, der zum 2:2 
vollstreckte. Und nur kurz später dann der 3:2 Siegtreffer. Stefan Tomek setzte einen Gästeakteur unter Druck und dieser 

spielte genau auf M. Schmdt-Holthöfer der frei vor dem Tor den Keeper überlupfte (35.). 

In der 2. Halbzeit verpasste man es das Spiel frühzeitig zu entscheiden. Matthias Lönze (60.) und M. Schmidt-Holthöfer 
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(65., 70.)verpassten freistehend. 

Tore: 
0:1 (20.), 1:1 Matthias Schmidt-Holthöfer (26.), 1:2 (30.), 2:2 Felix Schmidt-Holthöfer (32.), 3:2 Matthias Schmidt-

Holthöfer (35.) 

Kader: Marvin Spreemann (45. Felix Baier), Stefan Tomek, Philipp Schmidt-Holthöfer (55. Fabian Schörmann), Jörg Jostes 

(45. Julian Reuter), Robin Blöink, Matthias Lönze, Kevin Arens, Felix Schmidt-Holthöfer (55. Andre Kathol), Lars Jostes, 

Moritz Heimes (55. Markus Kathol), Matthias Schmidt-Holthöfer 

  

 

Nur dabei statt mittendrin! – Masters nach drei Niederlagen 
beendet! 

Erwartungsgemäß schied man beim Kreismasters in der „Todesgruppe“ nach der Vorrunde aus. Gegen den Landesliga-
Ersten –Zweiten und –Dritten setzte es jeweils eine Niederlage. Die Spielzeit betrug wie auf dem Gemeinde-Turnier in 

Finnentrop 2x10 Minuten. Allerdings gab es nur auf einer Seite eine Bande, was das Spiel insgesamt langsamer werden 
ließ. 

  

1.    Spiel Vorrunde: SG Finnentrop/Bamenohl 11:0(4:0) SG Serkenrode/Fretter 
  

Das Turnier begann mit dem Spiel gegen Bamenohl. Gegen den Gegner spielte man bereits zweimal auf dem 

Gemeindepokal-Turnier und konnte dort beide Spiele offen gestalten. Das sah am Sonntag aber ganz anders aus. Bereits 
nach 20 Sekunden klingelte es im Gehäuse. Nichts, aber auch gar nichts hatte man der Spielfreude des Gegners entgegen 

zu setzen und so setzte es die höchste Niederlage des gesamten Turnierverlaufes. Die Spielstärke der SG, die über das 

gesamte Turnier die mit Abstand beste Mannschaft war und nur mit Pech das Finale verlor, sollten jedoch auch sämtliche 
anderen höherklassigen Mannschaften spüren. Diese mussten ebenfalls derbe Niederlagen einstecken.  

  

2.    Spiel Vorrunde: SG Serkenrode/Fretter 3:5(2:3) Spvg Olpe 
  

Gegen den souveränen Spitzenreiter der Landesliga wollte man nun ganz anders auftreten, um die Schmach gegen 
Bamenohl wett zu machen. Das sah in den ersten Minuten auch gut aus – man hätte selbst Chancen und setzte den 

Landesligisten tatsächlich unter Druck. Doch die Klasse zeigte sich mal wieder im Ausnutzen der Chancen. Durch kapitale 

Abwehrfehler hieß es auf einmal 0:3. Und man hatte sofort das 1. Gruppenspiel vor Augen. Doch diesmal lief es anders. 
Matthias Schmidt-Holthöfer brachte die SG per Doppelschlag (6. 8.) noch vor der Pause auf 3:2 heran. Und nach der Pause 

gelang Michael Hennes sogar der Ausgleich (12.) und das Spiel schien zu kippen. Julian Reuter hatte die Riesenchance um 

die SG in Führung zu bringen. Nach einem Heber über den Olper Torwart musste er am langen Pfosten nur noch 
einnicken, doch er köpfte aus 1 Meter über das leere Tor. Es wäre zudem das einzige Kopfballtor des Turniers gewesen.  

Dann war man in der Defensive wieder zu nachlässig und ließ einen Angreifer machen was er wollte. Dieser bedankte sich 

mit dem 4:3 (17.). Das 5:3 in der Schlussminute war dann die endgültige Entscheidung. Ein ganz anderer Auftritt wie noch 
in Spiel 1 gegen eine spielerisch viel stärker eingeschätzte Olper Mannschaft. 

  
3.    Spiel Vorrunde: SG Serkenrode/Fretter 3:5(3:2) RW Hünsborn 

  

Im Letzten Spiel der Vorrunde ging es nur noch um die goldene Ananas. Beide Mannschaften waren bis dato punktlos und 
hatten somit keine Chance mehr auf das Halbfinale. Da Hünsborn in den ersten beiden Spielen trotz des vollständigen 

Landesliga-Kaders spielerisch keine Bäume ausriss rechnete man sich schon was aus. Doch es begann wie in Spiel 1. 20 

Sekunden waren gespielt und es stand schon wieder 0:1. Für so ein Turnier gönnte man sich viel zu viele einfache Fehler, 
die bei solchen Gegnern sofort bestraft werden. Doch man fing sich schnell wieder und es entwickelte sich ein Spiel auf 

ein Tor. Felix Schmidt-Holthöfer (4.), Michael  Hennes (5.) und Tobias Franke (7.) drehten die Partie. Chancen für das 4. 

Und 5. Tor wurden liegen gelassen. 50 Sekunden vor der Halbzeit schickte die Schiedsrichterin Philipp Schmidt-Holthöfer 
für 2 Minuten vom Feld, der sich zu recht über ein klares Handspiel eines Hünsborners beschwerte, der damit einen 

Angriff der SG regelwidrig unterbunden hatte. In Überzahl schaffte der Landesligist schließlich den Anschluss 10 Sekunden 

vor der Halbzeitsirene. In der 2. Halbzeit dann das gleiche Bild wie gegen Olpe. Einladungen an den Gegner zum Tore 
schießen und selber versemmelte man die dicksten Dinger oder hatte Pech mit Alu-Treffern. So ging auch dieses Spiel mit 

3:5 verloren. 



ARCHIV vom 01.10.2014 bis 30.04.2015 
 
 
 
  

Abschlusstabelle: 
  

1.    SG Finnnetrop-Bamenohl  9 Punkte 26:8 

2.    Spvg Olpe                      6 Punkte 13:12 
3.    RW Hünsborn                 3 Punkte 9:13 

4.    SG Serkenrode/Fretter    0 Punkte 6:21 
  

Glückwunsch an den neuen Hallen-Kreis-Pokalsieger FC Lennestadt 

05.02.15/MSH 

  

 

Unsere C-Jgd. spielte bei den Hallengemeindemeisterschaften wie folgt:  

 RW Ostentrop-Sch. : SG Serkenrode/Fretter   0  :  2  

Torsch. 1x Adrian Berkowitz, 1x Christian Pott-Mestre  

 SG Serkenrode/Fretter  :  SG Finn./Bam.   5  :  2  

Torsch. 3x Christian Pott-Mestre, 2x Max Schmidt-Holthöfer  

 SG Serkenrode/Fretter  :  JSG Finnentrop/Heggen 1     1  :  4  
Torsch. 1x Finn Kremer  

 SG Lenhausen/Rönkhausen  : SG Serkenrode/Fretter  1  :  1  

Torsch. 1x Adrian Berkowitz  

 JSG Finnentrop/Heggen 2  :  SG Serkenrode/Fretter   4  :  10  

Torsch. 5x Christian Pott-Mestre, 2x Jonas Schulte, 2x Adrian Berkowitz, 1x Max Schmidt-Holthöfer  

Abschlußtabelle:     
1. JSG Finnentrop/Heggen 1         12 Pkt. 14 :  4  Tore  

2. SG Serkenrode/Fretter 1   10 Pkt.     19 : 11 Tore  

3. SG Lenhausen/Rönkhausen 1   10 Pkt.     13 :   6 Tore  
4. RW Ostentrop/Schönh. 1         6 Pkt.      7  :    9 Tore  

5. SG Finn. /Bam. 1            3 Pkt.      8  :  13 Tore  

6. JSG Finnentrop/Heggen 2            3 Pkt.      7  :  25 Tore 

Spielerkader: Jacob Metten, Till Hoffmann, Christian Pott-Mestre, Finn Kremer, Adrian Berkowitz, Andre Großkopf, Erik 

Florath, Jonas Schulte, Lukas Hofmeister, Niklas Corte, Max Schmidt-Holthöfer  

Somit Hallen-Gemeindemeister 2015 die C-Jgd. der JSG Finnentrop/Heggen.  

Herzlichen Glückwunsch!  

28.01.15/HSH 

  

 

Spieletreff E Jugend   26.01.15/BK 

Am Wochenende fand der Spieltreff der E- Jugenden der Gemeinde Finnentrop statt.  

Unsere E-Jugend lieferte dort eine stattliche Leistung ab. Einzig die Chancenverwertung blieb etwas auf der Strecke.   
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 Ostentrop    0:0  

 Heggen 2    0:0  

 FC Finnentrop    1:0  

 SG Finnentrop/ Bamenohl    1:1  

 Fc Finnentrop D-Mädchen    0:1  

 Heggen 1    3:0  

 SG Lenhausen/ Rönkhausen     1:0 

  

MASTERS wir kommen!  
SG Serkenrode/Fretter qualifiziert sich für das Hallen-Highlight im 
Kreis! 

19.01.15/MSH 

Serkenrode und Fretter waren in den letzten Jahren nicht gerade bei den Gegnern gefürchtet in der Halle. 
Finalteilnahmen gab es äußerst selten. Die Teilnahme am Masters ist zumindest für Serkenrode ein Novum. Doch nun hat 

es geklappt. Man profitiert allerdings davon, dass die SG Finnentrop/Bamenohl als Titelverteidiger schon für das Masters 

qualifiziert war und somit die gestrige Finalteilnahme gegen den Landesligisten genügte um ebenfalls das Masters -Ticket 
zu lösen. 

  
1.       Spiel Vorrunde: 

SG Serkenrode/Fretter 3:5(1:3) SG Finnentrop/Bamenohl 

Im ersten wie im letzten Spiel des Turniers hieß der Gegner Finnentrop/Bamenohl. Und es fing gut an. Nach 
Kopfballvorlage von Kevin Arens hatte Matthias Schmidt-Holthöfer das komplette Feld vor sich und schloss zum 1:0 ab 

(4.). Doch danach drehte der Landesligist auf und kippte das Spiel bis zur Pause auf 3:1. Das Frettertal hielt aber gut mit 

und hatte zu jeder Zeit gute Chancen um das Spiel wieder spannend zu machen. Auch vom 4:1 ließ man sich nicht 
schocken und Matthias Schmidt-Holthöfer verkürzte auf 4:2 (15.). Für den 5:3 Endstand sorgte Felix Schmidt-Holthöfer 

(18.). 

Tore: 1:0 Matthias Schmidt-Holthöfer (4.), 1:1 (6.), 1:2 (8.), 1:3 (10.), 1:4 (12.), 2:4 Matthias Schmidt-Holthöfer (15.), 2:5 
(17.), 3:5 Felix Schmidt-Holthöfer (18.) 

  
2.       Spiel Vorrunde: 

RW Ostentrop/Schönholthausen 1:7(0:4) SG Serkenrode/Fretter 

Im Derby ging es um Platz 2 in der Gruppe, nachdem beide Teams gegen den Landesligisten den Kürzeren gezogen hatten. 
Es wurde eine klare Angelegenheit. Beim Toreschießen wechselten sich Moritz Heimes und Felix Schmidt-Holthöfer fast 

ausschließlich ab. 

Tore: 
0:1 Felix Schmidt-Holthöfer (5.), 0:2 Pawel Gralla (7.), 0:3 Moritz Heimes (8.), 0:4 Felix Schmidt-Holthöfer (9.), 0:5 

Moritz Heimes (12.), 0:6 Felix Schmidt-Holthöfer (15.), 1:6 (16.), 1:7 Moritz Heimes (20.) 

  
Tabelle Vorrunde: 

1.       SG Finnentrop/Bamenohl                  6 Punkte 14:3 Tore 

2.       SG Serkenrode/Fretter                     3 Punkte 10:6 Tore 
3.       RW Ostentrop/Schönholthausen         0 Punkte 1:16 Tore 

  
Für unsere „Zweite“ war das Unternehmen Hallenfussball nach der Vorrunde am Samstag beendet. Einziger Torschütze 

war Lars Jostes im Spiel gegen Bamenohl II zur 1:0 Führung – Endstand 1:6. Gegen Rönkhausen hieß es am Ende 0:6. 

  
1.       Spiel Zwischenrunde: 

SG Serkenrode/Fretter 2:2 (1:1) TUS Lenhausen 

Der TUS aus Lenhausen überzeugte am Samstag schon mit gutem Hallenfussball. Und das sollte die SG auch im 1. Spiel am 
Sonntag merken. Zweimal rannte man einem Rückstand hinter her. Beste Chancen wurden vergeben, was unter anderem 

auch am starken TUS-Keeper Weber lag. Immer wenn der TUS in Führung lag, ließen sie den Ball ruhig in den eigenen 

Reihen laufen und spielten immer wieder über den Torwart. Den 1:1 Ausgleich erzielte Pawel Gralla 54 Sekunden vor der 
Halbzeitsirene. Und noch vor der Pause hatte Michael Hennes die Riesenchance das Spiel zu drehen, doch er scheiterte 

frei vor dem Torwart. In der 2. Halbzeit ging der TUS dann wieder in Führung, und nach einer sehr schönen Kombination 

egalisierte Moritz Heimes zum 2:2. Dabei sollte es schließlich bleiben. 
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Tore: 

0:1 (6.), 1:1 Pawel Gralla (10.), 1:2 (12.), 2:2 Moritz Heimes (16.) 
  

2.       Spiel Zwischenrunde: 

SG Finnentrop/Bamenohl II 0:4(0:1) SG Serkenrode/Fretter 
Nachdem der TUS Lenhausen das Spiel gegen die Bamenohler Zweitvertretung mit 2:1 gewonnen hatte war klar, dass man 

das Endspiel erreicht wenn man das Spiel gewinnt. Jeder Sieg würde ausreichen außer 1:0. Beim 2:1 hätte es ein 
Elfmeterschießen um Platz 1 gegeben. Und die Nervosität war zu spüren in den Anfangsminuten. Ein Führungstor für 

Bamenohl wäre durchaus möglich gewesen, was aber nichts geändert hätte. Zwei Tore musste man so oder so erzielen. In 

der 8. Minute erzielte Matthias Schmidt-Holthöfer das 1:0. Der gleiche Spieler traf in der 12. Minute zum 2:0. Nach 
schöner Einzelleistung blieb Pawel Gralla vor dem Tor cool und erzielte die beruhigende 3:0 Führung (14.). Den 4:0 

Endstand erzielte in der Schlussminute Michael Hennes mit einem satten Pfund unter die Latte.  

Tore: 
0:1 Matthias Schmidt-Holthöfer (8.), 0:2 Matthias Schmidt-Holthöfer (12.), 0:3 Pawel Gralla (14.), 0:4 Michael Hennes 

(20.) 

  
Tabelle Zwischenrunde: 

1.       SG Serkenrode/Fretter          4 Punkte 6:2 Tore 

2.       TUS Lenhausen                      4 Punkte 4:3 Tore 
3.       SG Finnentrop/Bamenohl        0 Punkte 1:6 Tore 

Endspiel:  
SG Finnentrop/Bamenohl 5:2(2:0) SG Serkenrode/Fretter 

Im Endspiel traf man wie erwartet auf den Landesligisten und hatte im Spiel sofort zwei Großchancen von Michael Hennes 

(3.) und Matthias Schmidt-Holthöfer (4.). Doch der Zwei-Klassen-Unterschied zeigte sich in der Ausnutzung eben dieser 
Chancen.  

Die ersten beiden Unachtsamkeiten in der SG-Defensive nutzte Bamenohl zur 2:0 Führung. Auch in der 2. Halbzeit das 
gleiche Bild. Die Abschlüsse fanden auf der einen Seite nicht ihren Weg ins Netz, auf der anderen Seite klingelte es und es 

stand 4:0. Dann traf Matthias Schmidt-Holthöfer per Volleyabnahme zum 4:1.  

Und so komisch es sich anhörte – nach dem Tor hatte die SG Chancen,das Spiel wieder spannend zu machen. Doch bei 
sämtlichen 1 gegen 1 Situationen hieß der Sieger Marcel Grajewski und mit dem 5:1 war dann das Spiel endgültig 

entschieden. Für das 5:2 sorgte in der Schlussminute Moritz Heimes. Damit kassierte der Landesligist alle 5 Gegentore 

während des Turniers gegen die SG Serkenrode/Fretter. Der verdiente Sieger heißt damit SG Finnentrop/Bamenohl. 
Herzlichen Glückwunsch dazu. 

Man sieht sich am 1.2 auch sofort wieder. Denn die Auslosung des Masters beschert der SG Serkenrode/Fretter „eine ganz 
einfache Aufgabe“. Mit der Spvg Olpe, RW Hünsborn und eben der SG Finnentrop/Bamenohl warten der Tabellenerste, -

Zweite und –Dritte der Landesliga Staffel 2 auf unser Team.  

Ausrichter des Masters ist der SC Drolshagen. Austragungsort ist jedoch Olpe. Nähere Infos folgen. 

Es spielten: 

Marvin Spreemann, Philipp Schmidt-Holthöfer, Pawel Gralla, Michael Hennes, Julian Reuter, Felix Baier (im Feld!)), 
Moritz Heimes, Felix Schmidt-Holthöfer, Kevin Arens, Matthias Schmidt-Holthöfer 

  

Hallenturniere Ergebnisse  A- und B-Jugend, Altliga Ü32 
Wochenende 16. - 18. Januar 2015 

  

A-Jugend am Sonntag, 18.01.15/HSH 

Die SG A-Jgd. RW0/Fretter/SVS wurde am Sonntag Hallengemeindemeister 2015 der Gemeinde Finnentrop. Durch diesen 

Erfolg hat man sich für das Kreishallenmasters qualifiziert.   
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Herzlichen Glückwunsch!  

  

B-Jugend am Samstag, 17.01.15  /HSH 

B-Jgd. SG Finn./Bam.   1:2   JSG Finnentrop/ Heggen 
B-Jg. SG Serk./Fretter/RWO   3:2     SG Finn. Bam.  

B-Jg. SG Serk./Fretter/RWO   1:2   JSG Finnentrop/Heggen 

Somit ist B-Jgd. Gemeindepokalsieger 2015 die  JSG Finnentrop/Heggen und Vertreter der Gemeinde Finnentrop für das 

B - Jgd. - Kreishallenmasters.  

Herzlichen Glückwunsch.  

  

Ü32 am Freitag, 16.01.15: 

Die SG Serkenrode/Fretter hat die beiden Spiele der Vorrunde gegen RW Ostentrop/Schönholthausen  und den TV Heggen 

leider verloren. 

 

 

  

Ehrenamtspreis vom DFB an Jürgen Grothaus 

Für seine seit nunmehr 24 Jahren andauernde Arbeit als 2. Vorsitzender im SV Serkenrode und seinen beispielhaften 

Einsatz für das Wohl des Vereins - exemplarisch zu erwähnen ist hier seine tatkräftige Unterstützung seit 1993 zusammen 
mit seiner Ehefrau Monika bei allen Bautätigkeiten und die Pflege rund um Sportplatz und Sportheim, der Küchenleitung 

beim Wandertag seit 17 Jahren, u.v.m. -  ist Jürgen Grothaus am 01.12.2014 vom FLVW mit dem DFB-Ehrenamtspreis 

ausgezeichnet worden. (Ein Zeitungsbericht  über die Ehrung ist hier nachzulesen.) 
 

Dazu gratuliert der SV Serkenrode recht herzlich und dankt dir, lieber Jürgen, an dieser Stelle noch einmal ausdrücklich 

für dein Engagement im Verein. Wir hoffen, noch viele Jahre auf dich zählen zu dürfen! 

SV Serkenrode 1955 e.V. 

Herbert Schmidt-Holthöfer 
1. Vorsitzender 

03.12.2014 

 

Dröge Elektrotechnik sponsert Seniorenmannschaften 

Die Firma Dröge Elektrotechnik begeht in diesem Jahr ihr 10jähriges Firmen-Jubiläum. Ein guter Grund für den Inhaber, 

Georg Dröge, der bereits seit vielen Jahren Sponsor beim SV Serkenrode ist, den Seniorenmannschaften der 

Spielgemeinschaft mit Fretter (60 Spieler) eine großzügige Zuwendung bei der Anschaffung von Aufwärmpullovern der 
Marke Adidas  zukommen zu lassen. 

file:///C:/Users/reni%20hahn/Documents/Meine%20Websites/Serkenrode%20Sportverein/pdf/presse/2014_02_12_flvw_zeichnet_ehrenamtler_aus_juergen_grothaus_derwesten.pdf
http://www.droege-elektrotechnik.de/
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Der SV Serkenrode und der SV Fretter bedanken sich hiermit herzlichst bei Georg Dröge und gratulieren ihm zum 
Jubiläum. 

SV Serkenrode 1955 e.V. 
Herbert Schmidt-Holthöfer 

1. Vorsitzender 

03.12.2014 

  

 

Erste schießt sich den Frust der letzten Wochen von der Seele!   /MSH 

Spvg Olpe II 0:6(0:1) SG Serkenrode/Fretter 

Eine klare Angelegenheit sahen die Zuschauer am Olper Kreuzberg. Bereits nach 8 Minuten traf M. Schmidt-Holthöfer nach 

Doppelpass mit Julian Reuter zur frühen 1:0 Führung. In Folge ließ man den Gegner laufen und der Schiedsrichter 
verweigerte der SG in der 14. Minute, wie schon in der Vorwoche bei LWL, einen glasklaren Elfmeter nach Foul an Moritz 

Heimes. Nur zwei Minuten später parierte der Olper Schlussmann einen Schuss von Moritz Heimes. Mitte der 1. Halbzeit 
fing sich Olpe jedoch und hätte fast nach zwei Ecken zum Ausgleich eingeköpft. In den beiden Situationen hatte man das 

Glück auf seiner Seite. So ging es mit einem knappen 1:0 in die Pause.  

  
Man wollte nicht den selben Fehler machen wie vor einigen Wochen gegen FC Lennestadt II, als man auch eine scheinbar 

sichere 1:0 Pausenführung direkt nach der Pause wieder verspielte. So kam es diesmal auch nicht – denn man spielte auf 

das zweite Tor und die Olper Reserve hatte der nun aufkommenden Spielfreude und der zuletzt fehlenden Leichtigkeit im 
SG-Spiel nichts mehr entgegen zu setzen. 

  

Nach einer sehenswerten Vorarbeit von Matthias Lönze vollstreckte M. Schmidt-Holthöfer zum entscheidenden 2:0 (64.). 
Und nun ging es Schlag auf Schlag. Pawel Gralla steckte durch auf Felix Schmidt-Holthöfer und dieser lupfte den Ball aus 

halbrechter Position über den Keeper hinweg ins Netz. Der gleiche Spieler wurde nur kurze Zeit später im 16er von den 

Beinen geholt. Aber: Wie schon in Hälfte 1 blieb die Pfeife des Unparteiischen stumm. In so einem Spiel konnte man das 
jedoch verkraften. Wiederum nur zwei Minuten später tankte sich F. Schmidt-Holthöfer über rechts durch und spielte 

flach in die Mitte. Der mitgelaufene M. Schmidt-Holthöfer schob am langen Pfosten zum 4:0 ein. Beim 5:0 profitierte Felix 
Schmidt-Holthöfer von einem Fauxpass des gegnerischen Torhüters, der ihm den Ball zentral vor dem Tor direkt in die 

Füße spielte (80.). Das schönste Tor des Tages erzielte der eingewechselte Matthes Kremer nach Doppelpass mit M. 
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Schmidt-Holthöfer. Aus 18 Metern überlupfte er den Olper Keeper und der Ball senkte sich genau unter die Latte zum 6:0 

(88.). 
  

So stehen am Ende des Fussballjahres 2014 30 Punkte auf dem Konto der Ersten. Wichtig war vor der langen Pause die 

Negativserie von drei Pleiten zu beenden und mit einem positiven und überzeugenden Ergebnis das Jahr abzuschließen.  
  

Ein großer Dank gilt den zahlreichen Fans, die auch bei bescheidensten Witterungsverhältnissen oftmals auswärts für ein 
gefühltes Heimspiel gesorgt haben.  

  

Tore: 
0:1 Matthias Schmidt-Holthöfer (8.), 0:2 Matthias Schmidt-Holthöfer (64.), 0:3 Felix Schmidt-Holthöfer (66.), 0:4 Matthias 

Schmidt-Holthöfer (68.), 0:5 Felix Schmidt-Holthöfer (80.), 0:6 Matthias Kremer (88.) 

  
Kader: 

Marvin Spreemann, Michael Hennes (78. Matthias Kremer), Kevin Arens, Jörg Jostes (53. Philipp Schmidt-Holthöfer), 

Pawel Gralla, Lars Jostes, Julian Reuter, Moritz Heimes, Matthias Lönze, Felix Schmidt-Holthöfer, Matthias Schmidt-
Holthöfer, Stefan Tomek, Dominik Doller 

  

  

 

Geschafft! Zweite belohnt sich für gutes Spiel mit drei Punkten und gibt die rote Laterne pünktlich zu Weihnachten ab!  

SG Serkenrode/Fretter II 3:0(1:0) SV Rothmühle II 

Endlich – die Negativserie mit sechs Niederlagen am Stück ist beendet. Gegen Rothemühle feierte die Heimes-Elf einen 

eminent wichtigen 3:0 Heimsieg. Es fing an wie so oft: Eine frühe Führung der SG nachdem Lukas Tillmann einen Freistoß 
aus 22 Metern ins Netz setzte (7.). 

Eigentlich ein Fakt, der einem Angst machen sollte, denn schon oft ging man früh in Führung und am Ende verspielte man 

diese teilweise noch deutlich. Diesmal war es anders. Auch weil die Defensive sehr sicher stand und so gut wie nichts zu 
ließ. Vorne verpasste man es zunächst die Führung auszubauen und so noch mehr Ruhe ins Spiel zu bringen. Für die 

Entscheidung sorgten dann schließlich Robin Blöink und Andre Kathol mit ihrem Doppelschlag zum 2:0 und 3:0 (70.,72.). 
  

Durch den Sieg klettert man einen Platz nach oben. Und dieser vorletzte Platz würde nach jetzigem Stand sogar für den 

Klassenerhalt reichen. Trainer Jan Heimes wünscht allen Spielern frohe Weihnachten und einen guten Rutsch. Besonders 
bedankt er sich bei den zahlreichen „Aushilfen“ der Altherren, die sich bei vielen Spielen zur Verfügung gestellt haben.  

  

Tore: 
1:0 Lukas Tillmann (7.), 2:0 Robin Blöink (70.), 3:0 Andre Kathol (72.) 

  

 

Dritte verliert bei RWO   /MSH 

RW Ostentrop/Schönholthausen II 4:0(1:0) SG Serkenrode/Fretter 
III 
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SG RWO/Fretter/SVS   4:1   RW Lennestadt-Grevenbrück 

3x Franke, 1x?  

 

SG Fretter/SVS  11:1  FC Lennestadt 2  

5x Adrian Berkowitz, 2x Jonah Funke, Finn Kremer, Tristan Schulte, Jonathan Schulte, Tim Erwes 

 

JSG  L.O.K.  6:3  SG SVS/Fretter 

Torsch. 2x Christian Pott-Mestre, 1x Marius Arens  

 
16. Spieltag: Vorbericht Kreisklasse A:  /MSH 

SG reist zum Jahresschluss auf den Kreuzberg! 

Das erste Rückrundenspiel findet schon am Sonntag bei der Olper Zweitvertretung statt. Es wäre enorm wichtig das Jahr 

mit einem positiven Ergebnis abzuschließen, damit man die aktuell andauernde Negativserie nicht über die lange 
Winterpause mit sich rumschleppt. 

  

Einfach wird dieses Vorhaben sicherlich nicht. Zwar zeigte das Kremer/Lönze-Team letzten Sonntag im Spiel gegen LWL 
wieder eine ansprechende Leistung, doch der Gegner wird der Mannschaft alles abverlangen. Zum einen weil sie im 

Abstiegskampf jeden Punkt brauchen und sicherlich auch um das Hinspiel wett zu machen, denn da hieß es am Ende 9:4 

(1:0 Kevin Arens (16.), 2:0 Felix Schmidt-Holthöfer (22.), 2:1 Mazzotta (23.), 3:1 Felix Schmidt-Holthöfer (25.), 4:1 Moritz 
Heimes (41.), 5:1 Tobias Franke (44.), 6:1 Philipp Schmidt-Holthöfer (49.), 6:2 Seyhan (60.), 7:2 Eigentor Ohm (69.), 8:2 

Matthias Lönze (72.), 9:2 Felix Schmidt-Holthöfer (74.), 9:3 Michels (82.), 9:4 Bredebach (88.) Damit bekam die Spvg ¼ 
ihrer Gegentore in dem Spiel gegen die SG eingeschenkt. 

  

16. Spieltag: Spvg Olpe II : SG Serkenrode/Fretter  
Ort: Sportplatz: Kreuzberg Olpe 

Anstoß: Sonntag, 07.12.2014 – 14:30 Uhr 

Schiedsrichter: Jörg Hornung-Schmidt 

  

Zweite empfängt Rothemühle 
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Gegen den Tabellenzehnten wird es für die Zweite wieder enorm schwer. Wer sich an den damaligen 1. Spieltag erinnert, 

hätte es wohl nicht für möglich gehalten, dass die Rothemühler beim Aufeinandertreffen in der Rückrunde 12 Punkte 
mehr auf dem Konto hätten als man selber. 

  

Mit 1:2 verlor man im August im Wendener Land. Und diese Niederlage sollte sinnbildlich für viele andere Spiele stehen, 
die da im Verlauf der Hinrunde folgten. Andre Kathol brachte die SG in Halbzeit eins in Führung, doch der Gastgeber 

drehte in der 2. Halbzeit das Spiel. 
  

16. Spieltag: SG Serkenrode/Fretter II : SV Rothemühle II  

Ort: Sportplatz: Fretter 
Anstoß: Sonntag, 07.12.2014 – 12:30 Uhr 

Schiedsrichter: k. A. 

  

Dritte mit erneutem Derby! 

RW Ostentrop II : SG Serkenrode/Fretter III 

16. Spieltag: RW Ostentrop II : SG Serkenrode/Fretter III 
Ort: Sportplatz: Koltermecke 

Anstoß: Sonntag, 07.12.2014 – 12:00 Uhr 

Schiedsrichter: Eberhard Springob 

  

 

Zum 3. Mal in Folge geht die SG mit allen drei Mannschaften leer aus!  /MSH 

Im Spitzenspiel zeigt sich die Erste verbessert – aber trotzdem keine Punkte! 

SC LWL 4:2(1:1) SG Serkenrode/Fretter 

Die dritte Niederlage in Folge kassierte die Erste im dichten Nebel von Weltringhausen. Dabei legte die SG eine ganz 
andere Einstellung an den Tag als noch in den beiden Partien zuvor. Doch es half alles nichts – am Ende steht man erneut 

mit leeren Händen da. 
  

Zu Beginn des Spiels übernahm der Gastgeber das Kommando und ging nicht unverdient in Führung. Das Zustandekommen 

ist jedoch mehr als unglücklich. Michael Hennes spielt an der Außenlinie klar den Ball, doch der Schiedsrichter gibt einen 
Freistoß. Dieser eigentlich ungefährlich getretene Ball wird jedoch von der SG-Mauer abgefälscht und in der Mitte steht 

ein LWL-Akteuer sträflich frei und trifft zum 1:0 (10.). In Folge wendete sich das Blatt und Serkenrode/Fretter war die 

agilere Mannschaft. Folgerichtig markierte Felix Schmidt-Holthöfer nach Pass von Kevin Arens mit einem Heber den 
Ausgleich (28.). Danach spielte weiter nur die SG und Julian Reuter hätte um ein Haar kurz vor der Pause den 

Führungstreffer erzielt (45.).  

  
In der 2. Halbzeit wieder die kalte Dusche. Ein unnötig verursachter Freistoß 20 Meter vor dem Tor sorgte für die erneute 

Führung der Gastgeber. Aber auch davon ließ sich die SG nicht beeindrucken und kam durch Matthias Schmidt-Holthöfer 
zum 2:2 Ausgleich (65.). 

Danach hatte man zwei gute Möglichkeiten um selbst in Führung zu gehen, doch es kam anders. Nach einem Eckball 

köpfte ein LWL-Akteur mutterseelenallein 5 Meter vor dem Tor zum 3:2 ein (80.). Das dritte Gegentor, das durch eine 
Standardsituation fiel. Das 4:2 in der 93. Minute hatte nur noch statistischen Wert. Zu diesem Zeitpunkt hatte man alles 

nach vorne geworfen und so hatte der Gastgeber Räume zum Kontern. Aber auch hier war die Chance da die Situation zu 

klären. Am Ende geht der Abwärtstrend weiter und die SG rutscht auf Platz 4 ab.  
  

Tore: 
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1:0 Wagner (9.), 1:1 Felix Schmidt-Holthöfer (28.), 2:1 Florath (48.), 2:2 Matthias Schmidt-Holthöfer (70.), 3:2 Arens 

(80.), 4:2 Arens (93.) 
  

Kader: 

Marvin Spreemann, Michael Hennes, Jörg Jostes, Pawel Gralla (83. Stefan Tomek), Julian Reuter (88. Matthias Kremer), 
Kevin Arens, Lars Jostes (65. Philipp Schmidt-Holthöfer), Felix Schmidt-Holthöfer, Matthias Lönze, Moritz Heimes, 

Matthias Schmidt-Holthöfer 

 

Zweite verliert am Ende verdient! 

SG Serkenrode/Fretter II 1:3(1:2) SF Biggetal 

Ein Spiegelbild der Hinrunde war das Spiel am Sonntag der Zweiten. Wie so oft ging man früh in Führung und hatte 

Möglichkeiten sich einen komfortablen Vorsprung raus zu spielen. Doch durch eine Unachtsamkeit nach einem Eckstoß 
fing man sich trotz Überzahl im eigenen 16er das 1:1 (30.). Tobi Franke hatte zuvor nach Freistoß von Lukas Tillmann das 

1:0 besorgt (15.), musste dann aber verletzt vom Feld. 

Und dann ein Gegentor zu einem Zeitpunkt bei dem man in der bisherigen Hinrunde die Uhr nach stellen kann. Mit dem 

Halbzeitpfiff kassierte man den Rückstand von dem man sich nicht wirklich erholte.  

 

Dritte verliert Derby mit 1:4! 

FC Finnentrop II 4:1(1:0) SG Serkenrode/Fretter III 

Das Tor zum zwischenzeitlichen 1:1 erzielte Jürgen Grothaus per Elfmeter (48.). 

  

 

Auch im zweiten Heimspiel in Folge konnte unsere D1 keinen Sieg einfahren. 
  

Finn Kremer rettete mit einem direkt verwandelten Freistoß kurz vor Schluß noch ein 1:1 gegen die JSG 

Lenhausen/Rönkhausen, die mit einem abgefälschten Freistoß zur 0:1 Halbzeitführung trafen.  

29.11.14/RB 

 

JSG Oed/Halbb/Oberel I    1:4   JSG SVF/SVS/RWO  

Unsere D1 konnte am Donnerstagabend wieder in die Erfolgsspur zurückkehren. Bei nasskalter Witterung überzeugte man 

durch eine klasse Mannschaftsleistung und einem überragenden Goalgetter in Person von Finn Kremer, dem bei seinem 
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Viererpack ein lupenreiner Hattrick gelang !! 

29.11.14/RB 

 

SG Lenhausen/Rönkhausen  2:5  JSG Fretter / Serkenrode 

Tore: 5x Salanik Al-Omari 
 

23.11.14/CK 

  

15. Spieltag: Vorbericht Kreisklasse A   /MSH 

Spitzenspiel in Weltringhausen! 

Nach dem spielfreien Wochenende geht es für die SG mit einem enorm wichtigen Spiel weiter.  

Vor zwei Spieltagen wäre die Partie ein richtiges TOP-Spiel gewesen. Dann hätte der Tabellenerste (LWL) gegen den 
Zweiten (SG) gespielt, doch beide Mannschaften ließen in den letzten beiden Partien unerwartet Punkte liegen. Während 

LWL wenigstens einen Zähler holen konnte (2:2 gegen Heggen und als Tabellenerster gegen den damaligen Letzten 

Möllmicke 0:3) hat die SG beide Spiele gegen die zwei Aufsteiger Kleusheim und FC Lennestadt verloren. Lachender 
Dritter war in diesem Fall die Rüblinghauser, die an beiden Mannschaften vorbei zogen und nun als Tabellenerste 

entspannt aufs Endergebnis am Sonntag warten können. 

  
Beide Mannschaften werden versuchen auf Sieg zu spielen um an Rüblinghausen dran zu bleiben. In der letzten Saison 

verlor man unglücklich in Weltringhausen durch zwei Gegentreffer in der jeweils letzten Minute der beiden Halbzeiten 

mit 2:1 (1:0 Heuel (45.), 1:1 Felix Schmidt-Holthöfer (76.), 2:1 Haase (90.). Im Rückspiel hatte man dann aber das Glück 
auf seiner Seite, als man gegen spielstärkere Gäste einen 2:0 Heimerfolg verbuchen konnte (1:0 Felix Schmidt-Holthöfer 

(8.), 2:0 Matthias Schmidt-Holthöfer FE (52.). 
  

Das Rückspiel gegen LWL findet übrigens nicht am letzten Spieltag nächsten Sommer statt, sondern schon am 

übernächsten Spieltag und ist somit das erste Spiel in 2015. Das liegt daran, dass der letzte Spieltag nach vorne gezogen 
wurde, damit nicht bis Mitte Juni gespielt werden muss. 

  

15. Spieltag: SC LWL : SG Serkenrode/Fretter  
Ort: Sportplatz: Weltringhausen 

Anstoß: Sonntag, 30.11.2014 – 14:30 Uhr 

Schiedsrichterin: Andrea Rath 

Bus für Fans zum letzten Hinrundenspiel 

Zum letzten Hinrundenspiel am So. 30.11.2014 wird ein Bus der Fa. Stracke (gesponsert) eingesetzt.  
14.30 Uhr        SC LWL 1    :   SG Serkenrode/Fretter 1  

Abfahrt:   

13.15 h Serkenrode, Landgasthof Schmitt-Degenhardt 
13.20 h Fretter, Betriebshof Stracke  

Rückfahrt: nach Spielende!  

Anmeldungen bei Herbert Schmidt-Holthöfer 02724/213. 
13.11.14/HSH 
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SG ZWO empfängt SF Biggetal 

Unwichtige Spiele gibt es eigentlich gar nicht, wenn man als Tabellenletzter antritt. Doch wenn der Gegner auch noch ein 

unmittelbarer Konkurrent um die unteren Plätze ist, verspricht das Spiel eine besondere Brisanz. Lange ist es her seit 
dem letzten Punktgewinn für die SG und das soll sich möglichst im Heimspiel gegen den Tabellendreizehnten ändern. 

Biggetal ist im Sommer erst aus der A-Liga abgestiegen, hatte bis dato aber seine Probleme sich in der neuen Umgebung 

zurecht zu finden. Zuletzt gab es aber ein enorm wichtiges Erfolgserlebnis, denn das letzte Spiel wurde gegen Finnentrop 
(ebenfalls eine Mannschaft in Abstiegsnot) mit 4:1 gewonnen und so trennen Biggetal und die SG sechs Punkte. 

  

15. Spieltag: SG Serkenrode/Fretter II : SF Biggetal 
Ort: Sportplatz: Fretter 

Anstoß: Sonntag, 30.11.2014 – 12:30 Uhr 

Schiedsrichter: Leonhard Dahlke 

  

Dritte reist zum Schulzentrum 

Im Gemeindederby geht es für die Dritte am Sonntag nach Finnentrop. Dort spielt der 13. Gegen den 14. Nachdem beide 

Mannschaften eine lange Durststrecke hinter sich haben, wird es also mindestens für eine Mannschaft mal wieder etwas 

zählbares geben. 
  

15. Spieltag: FC Finnentrop II : SG Serkenrode/Fretter III  

Ort: Sportplatz: Finnentrop 
Anstoß: Sonntag, 30.11.2014 – 12:30 Uhr 

Schiedsrichter: k. A. 

 

Schwarzer SG-Sonntag – Teil 2!  /19.11.14 MSH 

SG kassiert im 2. Spiel hintereinander gegen einen Aufsteiger eine Niederlage! 

SG Serkenrode/Fretter 2:4(1:0) FC Lennestadt II 

Nicht zu erklären – ratloser kann man die sechs Minuten nach der Pause nicht beschreiben, als man innerhalb dieser Zeit 

die 1:0 Pausenführung verspielte und plötzlich 1:3 hinten lag. Die erste Halbzeit war ausgeglichen. Beide Mannschaften 
verzeichneten gute Möglichkeiten um eine höheres Ergebnis zu erzielen als jenes 1:0 aus der 15. Minute. Felix Schmidt-

Holthöfer nickte eine Lönze-Ecke zur 1:0 Führung ein. In Folge hatte der Gast zweimal gute Chancen um auszugleichen 

doch Marvin Spreemann zeigte einmal mehr in diesen Szenen, dass er aktuell die einzige Konstante in den Reihen der SG 
ist. Mit dem Halbzeitpfiff dann eine Situation, die dem Spiel vielleicht einen anderen Verlauf beschert hätte. Nach einem 

schönen Konter wurde Pawel Gralla im 16er bedient, doch er scheiterte zweimal am Gästekeeper. 
  

Dann folgten die katastrophalen sechs Minuten in Hälfte zwei. Doch die SG hatte eine schnelle Antwort in Form des 

wieder genesenen und gerade eingewechselten Moritz Heimes parat. In seinem ersten Dribbling zündete er gleich den 
Turbo und ließ die FC-Abwehr wie Slalomstangen stehen und haute den Ball schnörkellos aus 18 Metern in den rechten 

Winkel (55.) Durch diese schnelle Antwort war die SG wieder im Spiel und hatte in Folge drei Riesendinger um auf Remis 

zu stellen. Doch Matthias Schmidt-Holthöfer (57.), F. Schmidt-Holthöfer (60.) und wiederum Moritz Heimes (62.) 
scheiterten allesamt denkbar knapp. Danach agierte die SG meistens zu ideenlos. Durch einen Konter entschied der 

Aufsteiger schließlich die Partie (86.) Auch danach wurden noch zwei gute SG-Chancen kläglich vergeben (88.,90.). So 

entführte der FC nicht unverdient drei Punkte aus Serkenrode.  
  

Tore: 
1:0 Felix Schmidt-Holthöfer (15.), 1:1, 1:2 Goncalves (47.,48.), 1:3 Völlmicke FE (51.), 2:3 Moritz Heimes (55.), 2:4 Stubla 

(86.) 
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Gelb-rot: FCL II (78.) 

Kader: Marvin Spreemann, Stefan Tomek, Michael Hennes, Julian Reuter, Pawel Gralla (53. Moritz Heimes),  Lars Jostes 
(79. Matthias Kremer), Philipp Schmidt-Holthöfer, Jörg Jostes, Felix Schmidt-Holthöfer, Matthias Lönze, Matthias 

Schmidt-Holthöfer, Lukas Tillmann, Robin Blöink  

  

 

Erneute Niederlage für SG II 

VSV Wenden II 3:1(2:1) SG Serkenrode/Fretter II 

Die frühe Führung der Gastgeber (3.) konnte Markus Kathol im Gegenzug ausgleichen (4.). Doch wieder einmal ein 

Gegentreffer kurz vor der Pause brachte den VSV erneut in Front. In der 2. Halbzeit spielte der Gastgeber überlegen und 

entschied folgerichtig mit dem 3:1 das Spiel. 

  

 

SG III verliert gegen Maumke 1:3 

SG Serkenrode/Fretter III 1:3(1:1) SV Maumke II 

In der Halbzeit keimte noch die Hoffnung auf einen Punktgewinn nach dem Ausgleich durch den zweiten Saisontreffer von 

David Wilczewski, doch in Hälfte 2. legte Maumke einen Zahn zu und siegt letztlich verdient. 

  

 

JSG RW Lennestadt/Bonzel 2   2:12   JSG Serk. /Fretter/RWO 2  

Tore: 5x David al Omari, 4x Diogo Alves Seara, 1x Lennart Ramadani, 2x ?  

17.11.14/HSH 
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SG Serkenrode/Fretter 2:4 (2:1)  FC Lennestadt 2  

 Nach gutem Beginn fingen wir uns relativ schnell das 0:1 ein. Dies schaffte unsere E-Jugend bis zur Pause zu einer 

verdienten Führung zu drehen. In der 2. Hälfte gab es ein Spiel auf Augenhöhe, bei der der Fc Lennestadt durch die 
bessere Chancenauswertung letztendlich die Oberhand behielt.  

17.11.14/BK 

  

 

JSG Kirchv./Bonzel/Maumke   2:1  JSG Serk./Fretter 

Torsch. 1x Jonas Schulte  

15.11.14/HSH 

 

JSG Fretter/Serk./RWO   1:4   JSG Finnentrop/Heggen 

Eine verdiente 1:4(1:3) Heimniederlage mußte unsere D1 gegen einen aggressiven Gegner aus Finnentrop hinnehmen! Es 

reichte nur zum zwischenzeitlichen 1:2 durch einen abgefälschten Fernschuss. 

Unser Team konnte zu keiner Zeit an die bis dahin guten Leistungen anknüpfen. 

Torschütze: Adrian Berkowitz 

15.11.14/RB 

 

JSG Fretter / Serkenrode   18:  2  SG Finnentrop-Bamenohl 
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Am Samstag konnten sich alle unsere Spieler in die Torschützenliste eintragen:  

Tore: Julius König (3), Rodi Al-Omari (3), Rafael Ksionzek (2), Phillip Sasse (2), Marco Neusel (2), Sebastian Schauerte (2), 
Marcel Neusel, Salanik Al-Omari , Luca Wojciechowski, Matthis Küthe (je 1). 

15.11.14/CK 

 

SC Drolshagen  0:1  SG RWO/Fretter/Serk.  

Tor: Lars Munkelwitz  
 

Der zweite Sieg in Folge für unsere SG-A-Jgd, diesmal beim Tabellenführer aus Drolshagen.  

15.11.14/HSH 

  

 

SG Serk./Fretter/RWO   5:2   SSV Elspe 

Tore: 3x Jan Hüttemeister, Alexander Saße, Niklas Rohde 

13.11.14/HSH 
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14. Spieltag: Vorbericht Kreisklasse A  /MSH 

Letztes Heimspiel des Jahres gegen Aufsteiger FC Lennestadt II 

Erneut wartet ein Liganeuling auf die SG. Auf ein ganz anderes Spiel im Gegensatz zu letzter Woche hofft man natürlich 
im SG-Lager. 

Die erste Auswärtsniederlage war schwerlich zu verdauen, da man die mit Abstand schwächste Saisonleistung auf den 

Platz brachte. Es war im 13. Spiel auch das erste Mal, dass man selbst keinen Treffer auf dem Grün erzielen konnte.  
Das sollte eine einmalige Geschichte bleiben. 

  

Der Gegner jedoch wird ebenso wie Kleusheim der SG nichts schenken. Der FC steht auf einem sehr guten 8. Platz und hat 
mit bisher 17 Punkten nichts mit den unteren Regionen zu tun. Zudem kann die Lennestädter Reserve immer wieder auf 

den prall gefüllten Landesliga-Kader zurückgreifen. Beide Mannschaften holten aus den letzten 5 Spielen 10 Punkte. Dass 
der FC auswärts gut unterwegs ist, zeigt unter anderem der Sieg beim damaligen Tabellenführer SSV Elspe. 

  

Ob sich das Kremer/Lönze-Team für letzten Sonntag wieder rehabilitiert darf am Sonntag um 14:30 Uhr begutachtet 
werden. Es ist zudem das letzte Heimspiel des Jahres. 

  

14. Spieltag: SG Serkenrode/Fretter : FC Lennestadt II 
Ort: Sportplatz: Serkenrode 

Anstoß: Sonntag, 16.11.2014 – 14:30 Uhr 

Schiedsrichter: Peter Rau 

  

Zweite reist nach Wenden! 

Beim Tabellenelften versucht unsere Zweite die Negativserie zu stoppen. Mut macht da die Leistung zuletzt gegen den 
SSV Kirchveischede  

wo mit der richtigen Einstellung lange am Punktgewinn geschnuppert wurde. Wenden hat sich zuletzt durch zwei Siege in 

Folge Luft im  
Abstiegskampf verschafft und kann sich durch einen erneuten Dreier gegen unsere Zweite gehörig absetzen und zum 

Mittelfeld aufschließen.  

Am letzten Spieltag gelang dem VSV ein klarer 3:0 Sieg beim FC Finnentrop. 
  

14. Spieltag: VSV Wenden II : SG Serkenrode/Fretter II 

Ort: Sportplatz: Wenden 
Anstoß: Sonntag, 16.11.2014 – 12:15 Uhr 

Schiedsrichter: Thomas Schücke 

  

SG III empfängt den SV Maumke! 

Das Vorspiel der Ersten bestreitet die SG III gegen den Tabellenachten aus Maumke. 

  
14. Spieltag: SG Serkenrode/Fretter III : SV Maumke II 

Ort: Sportplatz: Serkenrode 

Anstoß: Sonntag, 16.11.2014 – 12:00 Uhr 
Schiedsrichter: Wolfgang Gabler 
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Schwarzer SG-Sonntag – Desaströs in Kleusheim!   /MSH 

SG Kleusheim/Elben 2:0(2:0) SG Serkenrode/Fretter  

Einen kollektiven Totalausfall leistete sich die Erste in Kleusheim. Einziger Höhepunkt in einer extrem schwachen 

Begegnung war der St. Martinszug nach dem Spiel... 
  

Von Anfang an kam man nicht in die Begegnung. Der Gegner machte das, was nach fünf Niederlagen am Stück zu 

erwarten war – er spielte nicht mit, sondern kämpfte. Und das reichte. Nach vorne traf man selbst kein Scheunentor 
(2x Latte) und hinten half man kräftig mit beim Tore schießen. 

  
Einzig die Viertelstunde nach der Pause ließ nochmal Hoffnung aufkommen, als man sich Chancen im Minutentakt 

rausspielte, jedoch auch die klarsten Möglichkeiten versemmelte. Nach dieser Druckphase ohne Torerfolg war es aber 

auch schon wieder vorbei und es ging so weiter wie in Hälfte eins. Einfachste Ballverluste führten zu zig 
Kontermöglichkeiten  der Gastgeber, die aber anscheinend mit dem 2:0 zufrieden waren und auch keine Tore mehr 

erzielen wollten.  

  
So stand unterm Strich eine hochverdiente Niederlage.  

  

Tore: 
1:0, 2:0 (17.,25.) Schwarz 

  
Kader: 

Marvin Spreemann, Michael Hennes, Stefan Tomek, Kevin Arens, Jörg Jostes, Philipp Schmidt-Holthöfer (50. Tobias 

Franke), Julian Reuter, Pawel Gralla, Felix Schmidt-Holthöfer, Matthias Lönze, Matthias Schmidt-Holthöfer, Lukas 
Tillmann, Lars Jostes 

  

 

Zweite stark verbessert – aber am Ende wieder ohne Punkte! 

SG Serkenrode/Fretter II 0:2(0:0) SSV Kirchveischede 

Personell arg gebeutelt – aber mit einer guten Leistung zog sich die Zweite gegen den ambitionierten Gast aus 

Kirchveischede aus der Affäre. Einzig das Ergebnis bleibt gleichbleibend – denn am Ende ist wieder eine Niederlage zu 
verbuchen. Kämpferisch ist der Mannschaft absolut kein Vorwurf zu machen und durch einige Kontermöglichkeiten 

hätte es genauso gut auf der anderen Seite klingeln können. Aber nach 72 Minuten schlug ein abgefälschter Ball genau 

neben dem Pfosten ein – ein symptomatischer Gegentreffer. Das 2:0 in der Nachspielzeit hatte nur noch statistischen 
Wert, denn zu diesem Zeitpunkt hatte die Heimes-Elf bereits alles nach vorne geworfen. 

 

Dritte in Rönksen chancenlos! 

TV Rönkhausen II 9:0(5:0) SG Serkenrode/Fretter III 
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Ein ganz großer Dank an alle Helferinnen und Helfer! 

Einen rundherum gelungenen Wandertag kann der SVS für 2014 verzeichnen. Das milde und sonnige Wetter lockte weit 

über 800 Wanderfreunde zum 17. IVV Wandertag nach Serkenrode - ein voller Erfolg. 

 
Nachdem nun die Stationen wieder abgebaut, die Streckenmarkierungen entfernt und die Schützenhalle wieder sauber 

und aufgeräumt ist bleibt noch, an alle Helfer und Helferinnen die zum Gelingen beigetragen haben und die vielen 

Serkenroder Wanderer, die maßgeblichen Anteil am Erfolg haben, unseren Dank auszusprechen.  
 

Ohne euch und eure Hilfe wäre so eine Veranstaltung nicht erfolgreich durchführbar.  
 

Darum: Vielen Dank für eure Hilfe! 

Der Vorstand SV Serkenrode 1955 e.V. 
1. Vorsitzender Herbert Schmidt-Holthöfer 

04.11.2014 

  

  

 

SG Oberhundem/Heinsberg/Albaum/Brachthausen  2:3  SG 
Serkenrode/Fretter 

Wie auch in den Wochen zuvor fand unsere E- Jugend nicht zu der spielerischen Linie wie noch am Anfang der Saison. 

Stellungsspiel und Passsicherheit ließen doch arg zu wünschen übrig. Das Spiel wurde letztendlich über den Kampf 

entschieden. Die zwingenderen Torchancen hatte dabei wir und so ging sicher ein verdienter Sieger vom Platz.  

10.11.14/BK 

  

Ergebnisse im Jugendbereich vom 07. 08. und 09.11.2014   /HSH 

 

RSV Listertal   1:4  JSG Serk./Fretter/RWO  

Torsch. 2x Niklas Rhode, 1x Noah Hömberg, 1x Jan Hüttemeister  

Mit dem Sieg beim aktuell Tabellenzweiten bleibt unsere SG - B- Jgd. weiterhin ohne Punktverlust auf Platz 1 der 

Kreisliga B.  
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JSG Serk./Fretter  3:1 JSG Dünschede /Helden 

Torsch. 1x David, 1x Salanik (Hagi) al Omari, 1x Diogo Alves Seara  

  

 

SG Fretter/Serk. 4  : 0 JSG Bonzel/ Kirchveischede/ Maumke 2 

Tore: 2x Rudy al Omari  

 

JSG Fretter/Serk./RWO 1  6:2   JSG Kirchhundem/Langenei-
Kick./Hofolpe 

Torsch. 3x Jonah Funke, 2x Finn  Kremer, 1x Adrian Berkowitz,  

 
Ein ungefährdeter Sieg für unsere SG - D - Jgd. Nach 4 : 0 Führung zur Halbzeit war es dem Torwart der 

Heimmannschaft zu verdanken, das der Auswärtssieg für unsere JSG nicht noch höher ausgefallen ist. Eine insgesamt 

sehr gute Mannschaftsleistung unserer SG-D-Jugend, der mit dem 1. Platz nach dem 7. Spieltag belohnt wird.  

 

JSG Serk./Fretter  2:1  JSG Lenh. / Rönkhausen 

Torsch. 1x Niklas Corte, 1x Christian Pott-Mestre  

Der erste Sieg (nach der vorausgegangenen Qualifikationrunde) im ersten Spiel der neuformierten C-Jgd-Gruppe. Am 
15.11.14 geht es bei der JSG Veischedetal (Kirchv./ Bonzel/Maumke) weiter.  

 

JSG RWO/Fretter/Serk. 2:0  SG Dünschede/Helden 



ARCHIV vom 01.10.2014 bis 30.04.2015 
 
 
 

Torsch. 2x Martin Franke  

  

  

  

13. Spieltag: Vorbericht Kreisklasse A  /MSH 

Auswärtsreise zum Aufsteiger! 

Am 13. Spieltag wartet Neuland auf die SG. Man muss beim Aufsteiger SG Kleusheim/Elben antreten.  

Der Neuling ist furios in die Saison gestartet und punktete nach Belieben. Herausragend war sicherlich das 5:0 gegen 
RWL.  Doch zuletzt fing sich der Aufsteiger fünf Niederlagen am Stück ein und wurde in der Tabelle durchgereicht bis 

auf Platz 12. Dort steht man nun mit 11 Punkten. Im Spiel gegen Serkenrode/Fretter will die Heimmannschaft 

sicherlich versuchen die Negativserie zu stoppen und das Ruder wieder um zu reißen.  
  

Das Kremer/Lönze Team ist nach den jüngsten Siegen wieder vorgerückt auf Platz 2 und diesen gilt es am Sonntag zu 
verteidigen. Immerhin ist die SG die einzige Mannschaft, die auswärts noch unbesiegt ist (4 Siege, 2 Remis).  

  

13. Spieltag: SG Kleusheim/Elben : SG Serkenrode/Fretter  
Ort: Sportplatz: Kleusheim 

Anstoß: Sonntag, 09.11.2014 – 14:30 Uhr 

Schiedsrichter: Tobias Vente 

  

SG Zwo erwartet Spitzenteam aus Kirchveischede! 

Die Zweite trifft im Heimspiel auf eine Mannschaft, die um die Aufstiegsplätze mitspielt. 

Der SSV ist aktuell Vierter und hat fünf Punkte Rückstand auf den 2. Platz, der zum Aufstieg reichen würde.  
  

Für das Heimes-Team heißt es nun nach dem schwachen Auftritt in Oberhundem wieder aufstehen und zu versuchen 
das Unmögliche möglich zu machen. Immerhein reichte es gegen Rahrbachtal auch zu einem Remis zu Hause.  

  

13. Spieltag: SG Serkenrode/Fretter II : SSV Kirchveischede 
Ort: Sportplatz: Fretter 

Anstoß: Sonntag, 09.11.2014 – 12:30 Uhr 

Schiedsrichter: Wolfgang Reuter 

  

SG Drei auswärts in der Glinge! 

Die Dritte muss zum Gemeindederby nach Rönkhausen (Platz 5). Bis vor drei Spieltagen führte der TVR die Liga an und 
musste dann drei Niederlagen in folge hinnehmen. 

  

12. Spieltag: TV Rönkhausen II : SG Serkenrode/Fretter III 
Ort: Sportplatz: Rönkhausen 

Anstoß: Sonntag, 09.11.2014 – 12:00 Uhr 

Schiedsrichter: Hakan Kocabas 
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SG Serk./Fretter/RWO  9:0   SC LWL 

Tore: 2x Niklas Rohde, 2x Alexander Saße, Andre Hufnagel, Kilian Cremer, Louis Luke, Jan Hüttemeister, Noah 

Hömberg 

  

  

Vorbereitungen IVV - Wandertag 

Mittwoch 29.10.14 ab 18.00 Uhr Hallenaufbau, Tische, Deko., etc.  

Freitag 31.10.14  ab 8.00 Uhr  Vorbereitung Küche in der Halle  
                         ab 15.00 Zeltaufbau, Treffen am Sportplatz  

Samstag 01.11.14 ab 8.00 Kochen in der Hallenküche  

 
Der SVS bittet möglichst viele Helfer (-rinnen) zu den Terminen.  

Rückfragen unter 02724/ 213.  

29.10.14/HSH 

 

SG siegt weiter und klettert auf Platz 2!    /MSH 

SG Serkenrode/Fretter 3:2(1:0) SV Hillmicke 

Da wurde es am Ende nochmal richtig spannend. Über weite Strecken des Spiels war das Kremer/Lönze-Team die 
bessere Mannschaft, doch der Gast hatte sowohl in der ersten als auch in der zweiten Halbzeit starke Phasen.  

  

Gleich von Beginn an zog die SG das Spiel an sich und hatte gute Möglichkeiten um in Führung zu gehen. In der 10. 
Minute war es dann soweit, Pawel Gralla steckte wunderbar durch auf Julian Reuter und dieser schob den Ball am 

Keeper vorbei in die lange Ecke zum 1:0. Danach weiter der Gastgeber. Exemplarisch seien hier zwei Großchancen 

genannt. Zunächst spielte Felix Schmidt-Holthöfer im zwei gegen eins uneigennützig quer auf Tobias Franke, doch sein 
Schuss klatschte an den Pfosten und von dort zurück ins Feld (25.).  

Dann war Jörg Jostes über rechts frei durch und wollte mit einem Querpass die mitgelaufenen Julian Reuter und 
Matthias Schmidt-Holthöfer bedienen, allerdings spielte er genau zwischen beiden durch und die 100%ige Chance war 

dahin (35.). Die erste gute Gästechance ereignete sich mit dem Halbzeitpfiff als ein Hillmicker den Ball über Keeper 

Spreemann aber auch am Tor vorbei hob.  

In der 2. Halbzeit ließ man erneut klare Chancen liegen und verpasste das 2. Tor was sicherlich Ruhe ins Spiel 

gebracht hätte. Man traf dann auch, allerdings ins eigene Tor. Nachdem Hillmicke nach einer Balleroberung mit einem 

Angriff über die rechte Seite durchbrach fälschte Michael Hennes die scharf geschossene Flanke unhaltbar in die kurze 
Ecke ab (71.). Danach brauchte die SG ein paar Minuten um diesen Rückschlag zu verdauen und Hillmicke verbuchte 

eine weiter Chance mit einem Schuss aus 16 Metern (75.).  

Doch dann fing sich Serkenrode/Fretter wieder und es rollten nun weitere wütende Angriffe auf das Tor der Gäste. In 

der 83. Minute folgte die erneute Führung. M. Schmidt-Holthöfer hob den Ball zu Felix Schmidt-Holthöfer und dieser 

behielt frei vor dem Hillmicker Schlussmann die Nerven und spitzelte den Ball an ihm vorbei zum vielumjubelten 2:1. 
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Und es kam noch besser. Eike Klünker, wie schon am Sonntag mit einer super Leistung und das ohne auch nur einmal 

je mit der Mannschaft trainiert zu haben, spielte einen langen Ball über die gegnerische Abwehr und Felix Schmidt-
Holthöfer hob den Ball aus 20 Metern zum 3:1 ins Netz (85.).  

Dieser Doppelschlag war die Entscheidung oder sollte es zumindest gewesen sein. Doch dann kam der Auftritt vom 

Schiedsrichter. Nach einem Hillmicker Angriff klärte Robin Blöink den Ball offensichtlich 1 Meter vor der Torlinie, doch 
der Schiedsrichter (an der Mittellinie stehend) pfeift nach einigen Sekunden und keiner weiß so richtig was. Foul? 

Abseits? – Nein: TOR!  

Eine unfassbare Fehlentscheidung, über die nach dem Spiel noch viel geschmunzelt wurde – weil sie nicht mehr 

spielentscheidend war – doch was wäre gewesen wenn durch so eine Entscheidung das Endresultat entscheidend 

beeinflusst worden wäre? Nicht auszudenken. Am Ende hatte Matthias Lönze noch die große Chance im Gegenzug das 
4:2 zu erzielen, doch der Torwart blieb im direkten Duell der Sieger.  

Das wars – der nächste Heimsieg war unter Dach und Fach und durch den Patzer von Rüblinghausen steht man nun an 

zweiter Stelle. 

Tore: 

1:0 Julian Reuter (10.), 1:1 Michael Hennes ET (71.), 2:1 Felix Schmidt-Holthöfer (83.), 3:1 Felix Schmidt-Holthöfer 
(85.), 3:2 Fernholz (91.) 

  

Kader: 
Marvin Spreemann, Michael Hennes, Eike Klünker, Philipp Schmidt-Holthöfer (85. Robin Blöink), Julian Reuter (65. 

Matthias Lönze), Jörg Jostes, Kevin Arens, Pawel Gralla, Felix Schmidt-Holthöfer, Tobias Franke (77. Lars Jostes), 

Matthias Schmidt-Holthöfer 

 

  

 

Ernüchterndes 1:3 in Oberhundem!   /MSH 

TV Oberhundem 3:1(2:1) SG Serkenrode/Fretter II 

Mit einer verdienten vierten Niederlage in Folge musste die SG die Heimreise am Donnerstagabend aus Oberhundem 
antreten. Dabei fing alles so gut an. In der 4. Minute bekam die Heimes-Elf nach Foul an Frank Heimes im 16er einen 

Elfmeter zugesprochen, der von Matthes Kremer souverän zum 1:0 verwandelt wurde (4.). Somit lief eigentlich alles 
nach Plan. Doch nach einem Ballverlust im Mittelfeld konnte man einen TVO-Angreifer 20 Meter vor dem Tor nur noch 

mit einem Foul stoppen. Und wenn auch der TVO diese Saison einige Probleme bisher hatte, Probleme mit direkten 

Freistößen gehörten nicht dazu. So auch diesmal – Beckmann traf über die Mauer zum 1:1 (19.). 

Auf der anderen Seite kam Matthes Kremer nur Zentimeter zu spät um die direkte Antwort auf den Ausgleich zu geben 

(21.). Doch dies sollte für längere Zeit die letzte gelungene Offensivaktion der SG sein. In den letzten 25 Minuten 

spielte nur noch der Gastgeber und verpasste es zunächst aus drei sehr guten Möglichkeiten, darunter ein 
Lattentreffer, die Führung zu erzielen. Dieser sollte dann aber doch noch fallen. In der 43. Minute gab es Abstoß für 

den Gast. Das Kopfballduell wurde an der Mittellinie verloren und Beckmann konnte mutterseelenallein gen Tor 

laufen, ließ noch einen Abwehrspieler stehen und schob zum 2:1 ein. Wie so oft ein Gegentreffer unmittelbar vor der 
Pause. Vom Anstoß weg dann aber die 100%ige Möglichkeit um noch vor der Halbzeitpause wieder auszugleichen. Nach 

einem schönen Spielzug war Lars Jostes frei durch und lief zentral auf das TVO-Tor zu. Anscheinend hatte er zu viel 
Zeit zum überlegen, denn bevor er abschloss wurde er entscheidend gestört.  

In der 2. Halbzeit dann eine klare Sache. Zunächst ließ Oberhundem zahlreiche Konterchancen liegen, ehe sie nach 

Ballgewinn am eigenen 16er einen dieser Konter gut zu Ende spielten und zum entscheidenden 3:1 trafen (57.). Damit 
hat der TVO die rote Laterne an die SG Zwo abgegeben. Zum dritten Mal in den letzten vier Spielen hat man trotz 

einer 1:0-Führung am Ende keinen Punkt geholt. Weiter geht es am Sonntag, 09.11., im Heimspiel gegen den SSV 

Kirchveischede. 
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Tore: 
0:1 Matthias Kremer FE (4.), 1:1 Beckmann (19.), 2:1 Beckmann (43.), 3:1 Hoti (57.) 

  

 

SVS  4:2 (2:2) Rahrbachtal 

Gegen einen schwachen Gegner hatte unsere E Jugend deutlich mehr Mühe als erwartet. Einzig positiv an diesem 

Abend war, dass nach der Pausenandacht das Spiel endlich kontrolliert wurde und wir  so letztendlich verdient als 
Sieger vom Platz gingen. 

31.10.14/BK 

  

  

12. Spieltag: Vorbericht Kreisklasse A   /MSH 

Aufstrebender SV Hillmicke zu Gast in Serkenrode!    

Vor fünf Wochen gab es das Duell schon einmal in Serkenrode. Wer jetzt aufgrund des Ergebnisses im Pokal von 

damals (5:0) Rückschlüsse auf das Spiel am Freitag ziehen möchte befindet sich auf dem Holzweg. Vor fünf Wochen 
war die Personalsituation im Vergleich zur jetzigen wesentlich entspannter. Und Hillmicke hat sich in den Spielen 

danach viel Selbstvertrauen geholt. Sie stehen mit 20 Punkten aktuell auf Rang 6, punktgleich mit dem 5. Heggen. 

Zuletzt gewann Hillmicke klar mit 4:1 gegen Möllmicke.    

Aber auch die SG tankte Selbstvertrauen beim klaren 4:2 in Lenhausen. Über 90 Minuten hatte man das Geschehen auf 

dem Platz im Griff und verpasste es nur mal wieder zu Beginn des Spiels die sich bietenden Chancen zu nutzen. 

Letztes Jahr verlor man in Hillmicke durch zwei späte Tore mit 0:2. Das Rückspiel gewann man in Serkenrode mit 
2:1.    

Schon einmal vielen Dank an Hillmicke für die Verlegung des Spiels aufgrund des IVV-Wandertages in Serkenrode am 
kommenden Sonntag.    

12. Spieltag: SG Serkenrode/Fretter : SV Hillmicke  

Ort: Sportplatz: Serkenrode 
Anstoß: Freitag, 31.10.2014 – 19:30 Uhr  

Schiedsrichter: k. A.    

  

Dritte Mannschaft: SPIELFREI! 

  

Zweite vor Schlüsselspiel in Oberhundem!    

Am Donnerstagabend begibt sich die Zweite bereits auf die Reise nach Oberhundem. Es ist das Spiel: Letzter gegen 
Zweitletzter. Hier weist die SG 7 Zähler auf und der TVO 5. Der TVO ist aber aufgrund der letzten Resultate alles 
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andere als Außenseiter. Denn die Tendenz geht bei der Kleinsorge-Elf klar nach oben. Denn zuletzt spielte 

Oberhundem zweimal 2:2. Zunächst gegen Maumke und damit gegen einen der Top-Favoriten auf den Aufstieg und am 
Sonntag gegen den FC Finnentrop. Die SG hingegen kommt mit drei Niederlagen im Gepäck angereist, wobei der 

Auftritt am Sonntag gegen Saalhausen vor allem in der 1. Halbzeit durchaus in Ordnung war. Man fängt sich jedoch 

teilweise zu einfache Gegentore und hier ist besonders auf einen in den Reihen des TVO zu achten, denn mit Benny 
Beckmann stellt der TVO nicht nur einen TOP-Torjäger der Liga, er ist mit aktuell 12 Treffern überhaupt der Torgarant 

beim TVO, denn die Mannschaft erzielte insgesamt erst 13! Tore (wie die SG). Eine nicht ganz alltägliche Quote.   Mit 

einem Sieg hätte die Heimes-Elf nicht nur den Abstand auf den TVO auf fünf Punkte erhöht, sondern gleichzeitig zum 
unteren Mittelfeld aufgeschlossen.    

Auch hier gilt der Dank dem TV Oberhundem und Trainer Mike Kleinsorge, die der Verlegung des Spiels auf Bitten der 
SG zugestimmt haben.    

12. Spieltag: TV Oberhundem : SG Serkenrode/Fretter II  

Ort: Sportplatz: Oberhundem  
Anstoß: Donnerstag, 30.10.2014 – 19:30 Uhr  

Schiedsrichter: Michael Krähling    

  

Termine Jugend (Feldpokal und Halle) vom FLVW Olpe 

Liebe Sportkameraden, 

 
anbei erhalten Sie eine Information zum Spielbericht-Online (siehe unten) und die angesetzten Termine für 

Pokalendspiele, sowie Hallenkreismasters und Hallenspieletreff. 

Alle Termine werden auf der Homepage des Kreises www.flvw-olpe.de unter "Fussball" --> "Junioren" --> "Termine" 

stetig aktualisiert. 

(Direktlink: http://www.flvw-olpe.de/index.php/fussball/junioren/termine-4) 

Für die kommende Hallensaison gibt der KJA-Olpe folgende Termine bekannt: 

17.Januar 2015 B- und D-Juniorinnen (Mädchen) Kreismasters in Kirchhundem 

31.Januar 2015 A- und B-Junioren Kreismasters in Olpe (Realschule) 
21.Februar 2015 E-Junioren Kreisspieletreff in Meggen 

22.Februar 2015 F-Junioren Kreisspieletreff in Meggen 
01.März 2015 C- und D-Junioren Kreismasters in Finnentrop 

14.März 2015 G-Junioren Kreisspieletreff in Attendorn 

 
Wir bitten für die Turniere auf kommunale Ebene darauf zu achten, dass sofern eine Qualifikation für das Kreismasters 

notwendig ist, diese vor dem Termin des Kreismasters ausgespielt werden müssen.  

 
Des Weiteren möchten wir nochmals auf die Futsal-Schulung am 22.November 2014 in Meggen hinweisen. Beginn wird 

um 8:45 Uhr sein. Wir bitten allen Teilnehmern Sportkleidung mitzubringen. Weitere Informationen unter 

http://www.flvw-olpe.de/index.php/news/265/114/Kurzschulung-Futsal 

  

Information zum DFB-Spielbericht-Online 
 

Wir möchten darauf hinweisen, dass auch im Jugendbereich beide Vereine einen Vertreter stellen müssen, der bei der 

Eingabe des SBO nach dem Spiel anwesend ist. Dies gilt für Spiele mit und ohne angesetzten Schiedsrichter.  

Stephan Hahn 

FLVW Kreis Olpe 
Koordinator Öffentlichkeitsarbeit KJA 

14.10.14/HSH 

  

http://www.flvw-olpe.de/
http://www.flvw-olpe.de/index.php/fussball/junioren/termine-4
http://www.flvw-olpe.de/index.php/news/265/114/Kurzschulung-Futsal
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Fotos auf www.fussball.de 

SG mit gutem Spiel im Derby beim TUS Lenhausen – Rückstand gedreht!  /MSH 

TUS Lenhausen 2:4(1:1) SG Serkenrode/Fretter 

Eine überzeugende Leistung bot die SG Serkenrode/Fretter in Lenhausen. Von Beginn an suchte man mit einem 
konzentrierten Spielaufbau den Weg nach vorne. Der Ball lief gut in den eigenen Reihen und Tobi Franke war es, der 

die erste Großchance des Spiels haben sollte. Nach einer Flanke köpfte er aus sechs Metern neben das Tor (12.). 

Danach war es Philipp Schmidt-Holthöfer, der den Ball schön mit der Brust mitnahm ihn dann aber 12 Metern über das 
Gehäuse bugsierte (20.). Als nächstes versuchten sich Kevin Arens (25.) und Julian Reuter (27.) mit Schüssen von der 

Strafraumgrenze.  

Und so kam es wie so oft im Fussball – wer seine Chancen nicht nutzt …  

Der TUS fing einen Angriff am eigenen 16er ab, spielte den Ball über zwei Stationen schnell nach vorne und setzte den 

finalen Pass genau in die Lücke der Abwehr. Manuel Bock hatte frei vor Marvin Spreemann keine Probleme und netzte 
zum 1:0 ein (30.).  

Somit war der Spielverlauf auf den Kopf gestellt. Doch es folgte eine schnelle Antwort der SG. Felix Schmidt-Holthöfer 
flankte auf Julian Reuter, der den Ball an der 16er-Linie zu Matthias Schmidt-Holthöfer köpfte. Per Volleyabnahme 

zappelte der Ball im linken Winkel (33.). Bis zur Pause folgten noch einige Angriffe auf das Lenhauser Tor, welche 

jedoch allesamt nichts einbrachten. 
  

In der 2. Halbzeit das gleiche Bild. Die SG agierte und der TUS versuchte das Spiel zu zerstören und mit langen Bällen 

ihre Stürmer einzusetzen. Dies gelang ihnen aufgrund der couragierten Defensivleistung der SG-Viererkette jedoch 
nicht. In der 60. Minute war das Spiel dann gedreht. M. Schmidt-Holthöfer lief diagonal durch die Hälfte der 

Lenhauser und traf acht Meter vor dem Tor in die lange Ecke zur 2:1 Führung. In Folge dann zahlreiche Hochkaräter 

um für eine schnelle Entscheidung zu sorgen, doch zunächst schoss Julian Reuter aus sechs Metern über das leere Tor 
(62.) und ein Schuss von M. Schmidt-Holthöfer (64.) wurde zur leichten Beute für den TUS-Keeper.  

Nur eine Minute später dann aber doch das überfällige 3:1. Nach Querpass von M. Schmidt-Holthöfer hatte Tobi Franke 
noch Zeit sich den Ball vor dem Tor zurecht zu legen, um dann überlegt einzuschieben (65.). Danach hatte F. Schmidt-

Holthöfer eine 100%ige Chance um auf 4:1 zu erhöhen, als er aus 11 Metern über das Tor schoss (75.). In der 87. 

Minute fiel das 4:1. Tobias Franke legte auf für Pawel Gralla und dieser tunnelte den TUS-Torwart aus acht Metern. 
Das 4:2 in der Nachspielzeit war dann nur noch Ergebniskosmetik.  

  

Bereits am Freitag steht das nächste Spiel für die SG in Serkenrode an. Um 19:30 Uhr kommt es zum Duell mit dem SV 
Hillmicke. 

  

Tore: 
1:0 Bock (30.), 1:1 Matthias Schmidt-Holthöfer (33.), 1:2 Matthias Schmidt-Holthöfer (60.), 1:3 Tobias Franke (65.), 

1:4 Pawel Gralla (87.), 2:4 Mennekes (92.) 
  

Gelb-Rot: Stefan Tomek (90. wdh. Foulspiel) 

  
Kader: 

Marvin Spreemann, Stefan Tomek, Eike Klünker, Kevin Arens, Philipp Schmidt-Holthöfer (83. Steffen Jostes), Julian 

Reuter, Jörg Jostes, Pawel Gralla, Felix Schmidt-Holthöfer, Tobias Franke, Matthias Schmidt-Holthöfer, Matthias 
Lönze, Matthias Kremer, Michael Schulte 

 
 

http://www.fussball.de/spiel/kreisliga-a-olpe-kreis-olpe-kreisliga-a-herren-saison1415-westfalen/-/spiel/01LHPO52BO000000VV0AG813VUMNIEIN#!/section/stage
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Zweite wird für guten Auftritt nicht belohnt!    /MSH 

SG Serkenrode/Fretter II 2:4(1:2) TSV Saalhausen 

Nach der zuletzt klaren Niederlage im Derby zeigte die Heimes-Elf eine engagierte Leistung, die jedoch wegen eines 
Doppelschlags in Minute 77 und 80 nicht mit einem Punkt belohnt wurde. Zunächst mal wieder das gleiche Bild wie so 

oft in den letzten Wochen. Marcel Kieckel musste nach fünf Minuten verletzungsbedingt vom Feld. Für ihn kam 

Dominik Doller in die Partie und er war es auch, der die SG in der 7. Minute nach schöner Vorarbeit von Robin Blöink 
und Christoph Bertels in Führung brachte. Lange sollte diese Führung aber nicht Bestand haben, denn nach einem 

berechtigten Foulelfmeter stellte der Gast auf 1:1 (11.). Danach hätte es auf der Gegenseite jedoch auch einen 

Foulelfmeter für die SG geben müssen, als Lars Jostes im 16er von hinten rasiert wurde (25.). Der Pfiff blieb selbst zur 
Verwunderung der Gastmannschaft aus. In der 32. Minute dann die Führung für die Gäste.  

  

Nach der Halbzeit zeigte die Zweite weiter vollen Einsatz und Lars Jostes erzielte folgerichtig den Ausgleich (55.). 
Doch der Doppelschlag 10 Minuten vor Spielende begrub die Hoffnung etwas Zählbares aus dem Spiel mitzunehmen.  

Nun kommt es bereits am Donnerstag zum enorm wichtigen Spiel gegen den Tabellenletzten TV Oberhundem. Anstoß 
in Oberhundem ist um 19:30 Uhr. Mit einem Sieg hätte man den Anschluss ans Mittelfeld wieder hergestellt.  

 

 

 

Dritte kann nur eine Halbzeit lang mithalten!  / MSH 

TUS Lenhausen II 6:0(0:0) SG Serkenrode/Fretter III 

Während man in der 1. Halbzeit die 0 halten konnte brachen mit dem 1:0 in der 2. Halbzeit alle Dämme und der TUS 
schoss einen klaren Sieg heraus. 

 

  

 

FC Finnentrop 1:2  SG Fretter/Serkenrode 

Tor: 2x Salanik Al Omari 

28.10.14/CK 
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FC Finnentrop D Mädchen   2:3   SG SVS/RWO/SVF E1 Jugend   

Zum ersten Mal musste am Samstag unsere E- Jugend gegen eine D-Mädchen Mannschaft antreten.  

Diese Aufgabe entpuppte sich, anders als erwartet, als richtig schwer. Die Körperlichen- und damit 
Schnelligkeitsvorteile sind hier schon ziemlich deutlich. Nachdem wir 0:1 zurück lagen, kämpften wir uns allerdings 

immer deutlicher ins Spiel hinein. Das Spiel blieb spannend bist zum Abpfiff und es gab Chancen auf beiden Seiten.  

Allerdings sollte überlegt werden, ob die Konstellation D Mädchen  und E Jungen wirklich glücklich ist. 

27.10.14/BK 

 

SG Serk./Fretter  2:1   Finn./Bam.  

Tore: 1x Salanik u. 1x David (Hagi) al Omari  

27.10.14/HSH 

  

 

SG Finn./Bam.  2:3    SG Serk. / Fretter 

Tore: 1x Jonas Schulte, 1x Niklas Corte, 1x Christian Pott - Mestre  

 

Damit hat sich unsere D-Jgd. nach 7 Ausscheidungsspielen als Gruppenvierter für die A-Liga qualifiziert. Ab dem 
08.11.14 findet nun eine komplett neue Runde mit 8 Mannschaften und 7 Heim- u. 7 Auswärtsspielen statt.  

27.10.14/HSH 

 

JSG Fretter/Serkenrode Ostentrop  5:4  JSG Bonzel/ 
Kirchveischede/ Maumke 

Tor:  1x Jonah Funke, 2x Finn Kremer, 2x Adrian Berkowitz 

26.10.14/RB 

  

11. Spieltag: Vorbericht Kreisklasse A   /MSH 
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SG steht vor ganz schwerem Wochenende! 

Am Sonntag steht das Derby beim TUS Lenhausen an. Einiges deutet darauf hin, dass dies ein ganz schweres Spiel für 

die SG wird. Zum einen ist das eingetreten, was eigentlich gar nicht mehr ging. Die Personalsituation hat sich erneut 

verschärft. Durch die schwere Verletzung von Basti Schelle, die Sperre für Michael Hennes und das Fehlen der zuletzt 
schon zahlreichen Aushilfen der Zweiten wird es schwer werden auf 22 Leute allein für die ersten beiden 

Mannschaften zu kommen. 

  
Des Weiteren resultiert die bisher einzige Saisonniederlage der SG aus einem Derby, als man gegen Heggen mit 1:2 

verlor. Gegen eben jene Heggener gewann der TUS sein Spiel souverän mit 3:0. 
  

Und dann ist sicher der Mannschaft und dem ein oder anderen Zuschauer auch noch die Begegnung der letzten Saison 

beim TUS Lenhausen im Hinterkopf. Dort holte man sich nach ganz schlechter Leistung eine 1:4 Klatsche ab. 
  

Hinzu kommt, dass der TUS aktuell gut unterwegs ist und die letzten beiden Partien gewonnen hat (2:1 in Möllmicke 

und 3:0 gegen Heggen). Mit nun 13 Punkten steht Lenhausen auf Rang 8. 
  

Allen Gegebenheiten zum Trotz ist es natürlich das Ziel möglichst einen Dreier in Lenhausen zu landen und sich 

weiterhin in der Spitzengruppe der Liga zu halten. 
  

Zuletzt verlor man, wie bereist erwähnt letzte Saison in Lenhausen mit 1:4 (1:0 Richard (20.), 2:0 Wohlfarth (32.), 2:1 
P. Schmidt-Holthöfer FE (45.), 3:1 Rüsche (85.), 4:1 Wohlfarth (90.). Das Rückspiel hingegen entschied man mit 4:3 

für sich. Kurios hierbei war die Schlussphase der Partie. 82 Minuten lang dominierte man nach Belieben und schoss 

eine 4:0 Führung heraus. In den letzten 8 Minuten kam der Gast noch auf 4:3 heran (1:0 Matthias Schmidt-Holthöfer 
(28.), 2:0 Jörg Jostes (58.), 3:0 Felix Schmidt-Holthöfer (67.), 4:0 Steffen Jostes (75.), 4:1 Rhanja (82.), 4:2 Schroer 

(86.), 4:3 Richert (90.). 

  
11. Spieltag: TUS Lenhausen : SG Serkenrode/Fretter  

Ort: Sportplatz: Lenhausen 

Anstoß: Sonntag, 26.10.2014 – 15 Uhr 
Schiedsrichter: k. A. 

  

Zweite erwartet starken Aufsteiger! 

Das Heimes-Team erwartet mit dem TSV Saalhausen eine spielstarke Mannschaft am Sonntag in Fretter. Mit 

Aufsteigern hatte man bereits diese Saison so seine Erfahrung gemacht, als man in Dahl mit 10:0 unter die Räder kam. 

Noch schlimmer wie bereits damals stellt sich die Personalsituation dar. 13 Spieler stehen am Sonntag nicht zur 
Verfügung, so dass man mit einem Punkt sicherlich sehr gut leben könnte.  

  

11. Spieltag: SG Serkenrode/Fretter II : TSV Saalhausen 
Ort: Sportplatz: Fretter 

Anstoß: Sonntag, 26.10.2014 – 13 Uhr 

Schiedsrichter: Adem Özen 

  

Dritte spielt vor der Ersten in Lenhausen! 

Ebenfalls zum Gemeindederby in Lenhausen läuft am Sonntag die Dritte auf. Gegen den 6. Liga startet man als krasser 
Außenseiter in die Partie. 

  

11. Spieltag: TUS Lenhausen II : SG Serkenrode/Fretter III  
Ort: Sportplatz: Lenhausen 

Anstoß: Sonntag, 26.10.2014 – 12:30 Uhr 

Schiedsrichter: Andreas Schmidt 
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Ü32/40  Freundschaftsspiel  /GS 

SG Serkenrode/Fretter 2:0  RW Ostentrop/Schönholthausen 

Tore: Frank Heimes, Georg Schmidt  

  

 

Fotos und Videos auf fussball.de 

SG gewinnt Spiel nach zwei extrem unterschiedlichen Halbzeiten!   /MSH 

SG Serkenrode/Fretter 3:2(1:1) SF Dünschede 

Ein enges Spiel sahen die Zuschauer am Sonntag in Serkenrode. Wobei die beiden Halbzeiten für sich gesehen alles 

andere als eng waren. In der ersten Halbzeit musste Dünschede klar führen. Direkt nach dem Anstoß war es bereits 

passiert. Die SG fand kein Zugriff aufs Spiel und der Außenstürmer konnte frei durchlaufen – Querpass vor dem Tor – 
0:1 (2.). Ob es der Schock des frühen Gegentores war, der fortan keinen Spielfluss beim Gastgeber aufkommen ließ? 

Dünschede wurde vor keine Probleme gestellt und spielte selbst gefällig nach vorne. Bei einem Angriff in der 15. 

Minute wurde ein Dünscheder Stürmer im 16er von den Beinen geholt. Hier konnte es nur eine Entscheidung geben – 
Elfmeter! Aber Vogel schoss rechts am Tor vorbei. Dies musste normalerweise der Hallo-Wach-Effekt für 

Serkenrode/Fretter sein. War es aber nicht. Denn in Folge konnte Dünschede durch drei sehr gute Möglichkeiten das 

Spiel bereits für sich  entscheiden. Hier war es einzig und allein Marvin Spreemann zu verdanken, dass man gegen 
Ende der 1. Halbzeit überhaupt noch im Spiel war. In der 40. Minute dann wie aus dem Nichts das 1:1. Tobias Franke 

steckte durch auf Julian Reuter und dieser behielt frei vor dem SF-Keeper die Nerven und schob ein. Ein Tor, dass 
einfacher nicht rausgespielt werden konnte und es schien dann doch endlich ein Ruck durch das Kremer/Lönze-Team 

zu gehen. Denn in den Minuten vor der Pause rollten noch einige Angriffe auf das Gästetor. Und nach einer Flanke 

drosch Matthias Schmidt-Holthöfer den Ball aus sechs Metern freistehend an die Latte (43.). Es wäre aus Dünscheder 
Sicht aber auch ein Witz gewesen nach dieser Halbzeit mit einem Rückstand in die Pause zu gehen.  

  

Was sich in den Minuten vor der Pause bereits andeutete, sollte sich in der 2. Halbzeit dann bestätigen. Die SG war 
nun im Spiel und gab das Tempo vor. Dünschede konnte sich nur noch durch vereinzelnde Konter offensiv in Szene 

setzen. Und so dauerte es auch nicht lange, bis dass Tobias Franke den Gastgeber in Führung brachte, als er nach 

einem Pass von Felix Schmidt-Holthöfer frei durch war (51.). 
Aber direkt im Gegenzug der Ausgleich. Nach einem unnötigen Freistoß an der Eckfahne konnte die anschließende 

Flanke nicht geklärt werden und Dünschede glich aus (53.). Nun berannte Serkenrode/Fretter das gegnerische Tor im 

Minutentakt. Doch zahlreiche Möglichkeiten führten nicht zum Torerfolg. Bis schließlich Jörg Jostes nach Vorlage von 
Felix Schmidt-Holthöfer den Endstand herstellte (75.). Danach verpasste es die SG den Sack zu zu machen. Die sich 

bietenden Chancen wurden entweder leichtfertig vergeben oder der letzte Pass kam nicht an. Unter anderem hatte 
Felix Schmidt-Holthöfer auch Pech mit einem Pfostenschuss (87.). Es sollte schließlich beim 3:2 bleiben. 

  

Das Sportliche rückte dann jedoch schnell in den Hintergrund, da sich zwei Spieler der SF Dünschede schwer 
verletzten. Die SG Serkenrode/Fretter wünscht beiden Spielern gute Besserung.  

  

Tore: 
0:1 Larocca (2.), 1:1 Julian Reuter (40.), 2:1 Tobias Franke (51.), 2:2 Schulte (53.), 3:2 Jörg Jostes (75.) 

  

Gelb-rot: Michael Hennes (94.) 
  

Bes. Vorkommnis: Vogel schießt FE neben das Tor (15.) 

http://www.fussball.de/spiel/kreisliga-a-olpe-kreis-olpe-kreisliga-a-herren-saison1415-westfalen/-/spiel/01LHPO5394000000VV0AG813VUMNIEIN#!/section/stage
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Kader: 
Marvin Spreemann, Philipp Schmidt-Holthöfer (65. M. Kremer), Pawel Gralla, Michael Hennes, Kevin Arens, Julian 

Reuter, Jörg Jostes, Stefan Tomek, Felix Schmidt-Holthöfer, Tobias Franke (76. Michael Schulte), Matthias Schmidt-

Holthöfer 

  

  

 

Zweite kann bei RWO nur eine Halbzeit lang mithalten!  /MSH 

RW Ostentrop/Schönholthausen 5:0(1:0) SG Serkenrode/Fretter II 

In der 1. Halbzeit hatte die SG vor der Pause zwei 100%ige Chancen um auszugleichen. Mit dem frühen 2:0 nach der 

Pause war das Spiel dann entschieden. Zu Beklagen ist eine weitere schwere Verletzung, denn mit Sebastian Schelle 
hat sich ein weiterer Spieler am Knie verletzt. Deine Mitspieler und ganz Serkenrode/Fretter wünschen Dir GUTE 

BESSERUNG Basti. 

  

 

Dritte mit 1:5 Heimpleite!   /MSH 

SG Serkenrode/Fretter III 1:5(0:4) SF Dünschede II 

Die Partie war zur Pause bereits entschieden. Den Ehrentreffer erzielte Meik Duwe per Elfmeter (84.). 

 

  

 

10. Spieltag: Vorbericht Kreisklasse A   /17.10.14/MSH 

  

Dünschede am Sonntag zu Gast in Serkenrode! 
  

Am Sonntag kommt mit der SF Dünschede ein unberechenbarer Gegner. In den letzten vier Spielen haben die 

Sportfreunde je zweimal gewonnen und verloren. Aktuell belegen sie den 13. Tabellenplatz und hinken somit den vor 
der Saison gestellten Erwartungen hinter her. 

  

Letzte Saison konnte Dünschede am 1. Spieltag einen 2:1 Sieg in Serkenrode feiern (0:1 Azemi (50.), 1:1 Jörg Jostes 
(54.), 1:2 Kominos (70.). Das Rückspiel gewann man dann deutlich mit 3:0 in Dünschede (0:1 F. Schmidt-Holthöfer 

(43.), 0:2 Julian Reuter (45.), 0:3 Julian Reuter (89.). 
  

Die SG hat aktuell einen weiteren Ausfall in Person von Spielertrainer Matthias Lönze zu verkraften, der sich im 
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Pokalspiel am Mittwoch  in die Liste der länger ausfallenden Spielern einreihte. Trotzdem ist es natürlich das Ziel das 

Heimspiel am Sonntag zu gewinnen.  
  

10. Spieltag: SG Serkenrode/Fretter : SF Dünschede 

Ort: Sportplatz: Serkenrode 
Anstoß: Sonntag, 19.10.2014 – 15 Uhr 

Schiedsrichter: Nesti Demaj 

  

 

Zweite am Sonntag im Derby an der Koltermecke!  

  
Den personellen Aderlass bekommt aktuell natürlich auch zwangsläufig die zweite Mannschaft zu spüren. Nach zuletzt 

zufriedenstellenden Leistungen in Finnentrop und gegen Rahrbach aus denen 4 Punkte hervorgingen, folgte letzte 

Woche die unnötige aber letztlich hochverdiente Niederlage gegen den direkten Konkurrenten Ottfingen II. Im Derby 
ist man durch die momentanen Umstände krasser Außenseiter obwohl RWO in der Tabelle nur vier Punkte entfernt vor 

der SG II steht. 
  

10. Spieltag: RW Ostentrop : SG Serkenrode/Fretter II 

Ort: Sportplatz Koltermecke 
Anstoß: Sonntag, 19.10.2014 – 15 Uhr 

Schiedsrichter: Christian Meyer 

  

 

Dritte empfängt ebenfalls Dünschede! 

  
Die Dritte hat im Heimspiel einen dicken Brocken vor der Brust. Der Tabellenfünfte aus Dünschede schaut vorbei.  

Vier der letzten fünf Spiele konnte der Gegner siegreich gestalten. Dazu schoss Stürmer Schulte bisher 18 Saisontore.  

  
10. Spieltag: SG Serkenrode/Fretter III : SF Dünschede II 

Sort: Sportplatz Serkenrode 
Anstoß: Sonntag, 19.10.2014 – 12:30 Uhr 

Schiedsrichter: noch offen 

  

  

 

Keine Pokalüberraschung am Mittwochabend!   16.10.14/MSH 

Kreispokal-Viertelfinale: SG Serkenrode/Fretter 0:2(0:1) SV 04 
Attendorn 

Da war mehr drin. Gegen den Landesligisten zog die SG am Ende den Kürzeren. Die Mannschaft hat im Rahmen ihrer 
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Möglichkeiten alles versucht, doch war der SV am Ende die abgezocktere Mannschaft, die nach zwei Fehlern der SG 

eiskalt zuschlug. 
  

Chancenlos war man jedoch nicht. In der Anfangsphase überließ die Heimelf dem zwei Klassen höherspielenden Gast 

das Feld und stand tief. Durch Konter setzte man den ein oder anderen Nadelstich. Jedoch merkte man dem Team an, 
dass der Respekt anfangs vielleicht etwas zu groß war. Tormöglichkeiten hatte der SV jedoch nicht, denn 20 Meter vor 

dem Tor war die Situation spätestens entschärft. Die erste gute Tormöglichkeit hatte Tobias Franke mit einem Schuss 

aus 16 Metern, der jedoch das Tor verfehlte (17.). 
Zur Führung verhalf dem Landesligisten ein Fehlpass im Aufbauspiel. Der Spieler umkurvte Marvin Spreemann und 

schoss den Ball aus spitzem Winkel an den Pfosten von wo er einem weiteren Attendorner vor die Füße sprang, der 

dann keine Mühe hatte zu vollstrecken (28.). Gegen Ende der Halbzeit dann die bis dato größten Möglichkeiten um das 
Ergebnis auf Remis zu stellen. Zunächst scheiterte Felix Schmidt-Holthöfer aus halbrechter Position am SV-Torwart 

(40.). Dann war es Matthias Schmidt-Holthöfer mit einer Doppelchance. Nach einem Freistoß fiel ihm der Ball 8 Meter 
vorm Tor vor die Füße. Zunächst parierte der Torwart den 1. Schuss, dann musste er nur noch ins leere Tor 

einschieben, doch der Ball verfehlte das Tor deutlich (43.). So ging es mit dem 0:1 in die Pause. 

  
In der 2. Halbzeit lief der Ball teilweise recht flüssig im SG-Spiel. Jedoch konnte man sich offensiv nicht zwingend in 

Szene setzen, so dass klare Chancen Mangelware waren. Auf der Gegenseite sah es allerdings genauso aus. Dann 

passierte erneute ein folgeschwerer Ballverlust im Aufbauspiel und der SV-Stürmer lief alleine aufs SG-Gehäuse zu und 
schob zum 2:0 ein (67.). Doch auch davon ließ sich die SG nicht beirren und kam in Folge zu guten Chancen. Kevin 

Arens verfehlte das Tor mit einem Schuss aus 15 Metern ebenso knapp (70.) wie M. Schmidt-Holthöfer bei zwei 

Abschlüssen (74.,78.) und Stefan Tomek (88.). Zu einem Treffer sollte es an diesem Abend jedoch nicht mehr reichen. 
Dass man es dem Landesligisten schwer machte zeigte auch die Tatsache, dass der Gegner in der 2. Halbzeit bei jeder 

sich bietenden Möglichkeit auf Zeit spielte. 

  
Schwerer als die Niederlage wird aber wohl die Verletzung von Spielertrainer Matthias Lönze wiegen, der schon nach 

23 Minuten vom Platz musste und nun längere Zeit ausfallen wird. Damit wächst das SG-Lazarett weiter an. 
  

Am Sonntag geht es weiter in Serkenrode gegen die SF Dünschede. 

  
Tore: 

  

0:1 (28.), 0:2 (67.) 
  

Kader: 

Marvin Spreemann, Stefan Tomek, Michael Hennes, Pawel Gralla (75. Robin Blöink), Kevin Arens, Jörg Jostes, Julian 
Reuter (70. Michael Schulte), Felix Schmidt-Holthöfer, Matthias Lönze (23. Philipp Schmidt-Holthöfer), Tobias Franke, 

Matthias Schmidt-Holthöfer, Matthias Kremer 

  

 

Maue Ausbeute für SG-Teams an diesem Wochenende!     13.10.14/MSH 

Erste holt einen Punkt bei RWL!    

RW Lennestadt 1:1(0:0) SG Serkenrode/Fretter    

Fotos/Videos zur Partie von Jonas Schmidt  www.fussball.de 

Ein kämpferisch sehr gutes Kreisliga A Spiel sahen die zahlreichen Zuschauer an der Grevenbrücker Habuche. Dabei 
verpasste es die SG erneut mal wieder selbst in Führung zu gehen, um dadurch zum einen mehr Sicherheit ins eigene 

Spiel zu bekommen und zum anderen den Gegner aus seiner eigenen Hälfte zu locken.    

Die erste Hälfte war recht zerfahren. Beide Mannschaften spielten mit vollem Einsatz, das Spielerische blieb jedoch 

bei vielen Situationen auf der Strecke. Die größte Möglichkeit hatte Felix Schmidt-Holthöfer in der 15. Minute, als er 

nach einer Kopfballverlängerung von Tobias Franke frei durch war, den Ball jedoch aus 10 Metern knapp rechts neben 

http://www.fussball.de/spiel/kreisliga-a-olpe-kreis-olpe-kreisliga-a-herren-saison1415-westfalen/-/spiel/01LHPO53UG000000VV0AG813VUMNIEIN#!/section/stage
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den Pfosten setzte. Des weiteren ergaben sich noch sehr gute Möglichkeiten durch Julian Reuter (20.) und Matthias 

Lönze (25.) jeweils nach Eckbällen. Tobias Franke verpasste eine Freistoßflanke um Zentimeter (28.). Aber auch auf 
der Gegenseite blieb der Gastgeber durch einige Konter brandgefährlich. So ging es letztlich nicht unverdient mit 

einem Remis in die Kabinen.    

Nach der Pause dann der Schock auf SG-Seite. Nach einem Foul am 16er-Eck gab es den berechtigten Elfmeter-Pfiff 
und RWL ging mit 1:0 in Führung (49.). Danach brauchte Serkenrode/Fretter fünf Minuten um sich vom Rückstand zu 

erholen und um ein Haar hätte RWL dies zum 2:0 genutzt. Nach einem Konter legte der Stürmer den Ball aus 

halblinker Position an Marvin Spreemann vorbei, die Kugel rollte Richtung Tor, doch auf Linie rettete Kevin Arens auf 
skurrile Art und Weise mit der Hacke, beim Nachschuss des zweiten Stürmers war dann Marvin Spreemann wieder auf 

dem Posten (54.). Diese Aktion war dann sowas wie der Startschuss für die SG. Man berannte fortan das RWL-Gehäuse 
und drängte auf den Ausgleich. Grevenbrück bekam keine Entlastung mehr zu Stande. Flanken über Flanken segelten 

in den RWL 16er. Doch entweder verfehlte man das Tor oder der gut aufgelegte Keeper Raudszus sicherte seiner Elf 

die Führung. So schoss Tobias Franke aus der Drehung den Ball über den Querbalken (58.), Felix Schmidt-Holthöfer 
scheiterte mit einem Schuss am Keeper (65.), Tobias Frankes Kopfball klatschte unter die Latte (69.) und den 

Nachschuss von F. Schmidt-Holthöfer blockte im letzten Moment Innenverteidiger Schulte. In der 74. Minute setzte 

sich M. Schmidt-Holthöfer über links durch und kam aus 16 Metern zum Abschluss, was jedoch auch ein gefundenes 
Fressen für den Torwart war.    

Man hatte das Gefühl die SG hätte noch Stunden spielen können, ein Tor aus dem Spiel heraus schien an diesem Tag 
unmöglich. Dann kam die 82. Minute. Felix Schmidt-Holthöfer wurde im 16er klar umgehauen und so gab es auch hier 

nur eine richtige Entscheidung: Elfmeter! Felix trat selber an, doch der eigentlich gut und hart geschossene Elfer 

wurde von Raudszus stark pariert. Doch auch davon ließ sich die SG nicht entmutigen weiter nach vorne zu spielen, es 
ging nur in eine Richtung. In der 86. Minute dann das nächste Foul im 16er. Julian Reuter wurde von hinten 

umgestoßen und der Schiedsrichter zeigte zum dritten Mal an diesem Tag auf den Punkt. M. Schmidt-Holthöfer traf 

zum 1:1. Nun spielte der Gast auf die vollen drei Punkte und RWL ging es nur darum die letzten Minuten schadlos zu 
überstehen. Dies sollte ihnen letztlich gelingen. Am Ende wusste so recht keiner was man mit dem Punkt anfangen 

sollte. Aufgrund der 2. Halbzeit war die SG die bessere von zwei guten Mannschaften. Aus RWL-Sicht ist der Zeitpunkt 

des Gegentores natürlich unglücklich. So ist es am Ende wohl ein gerechtes Remis.    

Bemerkenswert an dieser Stelle sei noch zu erwähnen, dass es der Schiedsrichter geschafft hat, in einer von beiden 

Seiten intensiv geführten Partie mit zahlreichen rassigen Zweikämpfen (man denke alleine an die drei Elfmeter) keine 
einzige gelbe Karte zu verteilen. Hier und da eine klare Ansage und die Spieler wussten Bescheid.    

Tore: 1:0 Gilsbach FE (49.), 1:1 Matthias Schmidt-Holthöfer FE (86.)    

Besonderes Vorkomnis: Raudszus hält Foulelfmeter von F. Schmidt-Holthöfer (82.)    

Kader: Marvin Spreemann, Philipp Schmidt-Holthöfer (54. Kevin Arens), Michael Hennes, Stefan Tomek, Pawel Gralla, 

Julian Reuter, Jörg Jostes, Matthias Lönze, Felix Schmidt-Holthöfer, Matthias Schmidt-Holthöfer, Tobias Franke, 
Matthias Kremer, Robin Blöink, Michael Schulte, Felix Baier 

 

 

Fatale fünf Minuten vor der Pause sorgen für Niederlage!    

SG Serkenrode/Fretter II 1:4 (1:3) SV Otffingen II    

Es fing alles so gut an.  

Eike Klünker brachte unsere Reserve nach einem Freistoß in der 8. Minute mit 1:0 in Front. Der Gast sorgte in der 
Folge nicht gerade für viel Offensivgefahr, aber auch die SG kam nur zu wenigen klaren Offensivaktionen. Aus einer 

wäre fast das 2:0 gefallen. Michael Schulte kam 10 Meter vor dem Tor frei zum Abschluss, doch der Ball ging über das 
Tor.    
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Was dann auf einmal zwischen Minute 37 und 42 passierte ist nicht zu erklären. Drei Kontersituationen bei eigener 

Führung, verbunden mit individuellen Fehlern sorgten ruckzuck für den klaren Rückstand zur Pause. Und spätestens 
nach dem sofortigen 4:1 nach der Pause war klar, dass man diese wichtige Partie verloren hatte. So konnte Ottfingen 

punktemäßig aufschließen.  

Für die SG Zwo steht nächste Woche das schwere Derby bei RWO an.    

Tore: 1:0 Eike Klünker (8.), 1:1 Stock (37.), 1:2, 1:3 Jung (37., 42.), 1:4 Klein (46.) 

  

 

Dritte verliert in Halberbracht!    

TUS Halberbracht 3:0 (2:0) SG Serkenrode/Fretter III    

Gegen die bis dato noch sieglosen Halberbrachter musste die SG wieder mit leeren Händen die Heimreise antreten. Zu 
allem Überfluss werden die einzigen bisher erzielten drei Punkte wieder abgezogen, da der TV Oberhundem seine 

Zweite wohl diese Woche vom Spielbetrieb abmelden wird. 

 

 

9. Spieltag: Vorbericht Kreisklasse A   -    08.10.14/MSH 

SG vor schwerer Auswärtshürde auf der Habuche! 

Am Sonntag geht es auf die Habuche zu RW Lennestadt. Der ehemalige Oberligist spielte bis 2009 in der Landesliga 

und ist in diesem Sommer in die Kreisliga A abgestiegen. Nach holprigem Start in die Saison fing sich RWL und ist seit 
fünf Spielen ungeschlagen. In diesen fünf Spielen holte die Mannschaft 13 von 15 möglichen Punkten bei zuletzt vier 

Siegen in Folge und steht damit auf Tabellenplatz fünf. 

  
Es wartet also eine harte Nuss auf das Kremer/Lönze-Team, dass zudem den Ausfall von Moritz Heimes verkraften 

muss. 

Nach der ersten Saisonniederlage war es wichtig, dass man das Spiel darauf direkt wieder erfolgreich gestalten 
konnte. Aber höher als mit einem Arbeitssieg ist das 2:0 in Möllmicke nicht zu bewerten. Jetzt gilt es das Spielerische 

wieder aufs Feld zu bringen. Doch hat sich diese Woche die Grippewelle in der Mannschaft ausgebreitet, so dass man 

nur hoffen kann, dass bis auf die Verletzten am Sonntag alle einsatzbereit sind.  
  

Um Punkte ging es zwischen diesen beiden Mannschaften in den letzten 30 Jahren nicht. Oftmals war RWL Zwo ein 
Gegner in der Kreisklasse A. Unbekannt ist man sich allerdings trotzdem nicht so ganz. Denn zwischen 2008 und 2012 

bestritt man zahlreiche Testspiele gegeneinander. 

9. Spieltag: RW Lennestadt : SG Serkenrode/Fretter  
Ort: Sportplatz: Auf der Habuche, Grevenbrück 

Anstoß: Sonntag, 12.10.2014 – 15 Uhr 

Schiedsrichter: Walter Geberbauer 
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SG Zwo mit enorm wichtigen Spiel gegen die Ottfinger Reserve! 

Wie wertvoll der Punkt letzte Woche gegen Rahrbachtal war, weiß man erst nach dem Spiel am Sonntag gegen 

Ottfingen. Der Gegner hat 4 Punkte auf dem Konto, die er alle an den ersten beiden Spieltagen holte. Somit stehen 
zuletzt sechs Niederlagen am Stück zu Buche. 

Davor sollte sich die Heimes-Elf jedoch nicht blenden lassen, denn es spielen einige routinierte Spieler in den SVO-

Reihen, die auch schon mal von dem ein oder anderen Akteur des Bezirksligakaders verstärkt werden. 

Dem direkten Tabellennachbarn könnte man mit einem Sieg auf sechs Punkte davon ziehen und sich damit ein schönes 

Polster auf die letzten beiden Plätze schaffen. Wenn der Einsatz so stimmt wie letzte Woche ist das sicherlich nicht 
unmöglich. 

9. Spieltag: SG Serkenrode/Fretter II : SV Ottfingen II 

Ort: Sportplatz: Fretter 
Anstoß: Sonntag, 12.10.2014 – 13 Uhr 

Schiedsrichter: Ahmed Schrage 

  

 

Dritte reist nach Halberbracht! 

Auch die Dritte spielt gegen einen Tabellennachbarn. Der TUS ist bisher noch ohne Sieg in der Liga, jedoch spielten sie 

schon dreimal Remis und stehen somit punktgleich bei besserem Torverhältnis einen Platz vor der SG. Falls sich die 
Personalsituation im Gegensatz zur Vorwoche entspannen sollte, könnte man am Ende etwas zählbares aus 

Halberbracht mit nach Hause nehmen. 

9. Spieltag: TUS Halberbracht II : SG Serkenrode/Fretter III  

Ort: Sportplatz: Halberbracht 

Anstoß: Sonntag, 12.10.2014 – 12:30 Uhr 
Schiedsrichter: Dominik Barbuto 

 

09.10.14/HSH 

JSG Finnentrop/Heggen   0:8   SG Fretter/Serkenrode/Ostentrop-
Sch. 

Torsch. 3x Niklas Rhode, 3x Jan Hüttemeister, 1x Alexander Sasse, 1x Andre Hufnagel  

Damit bleibt unsere SG - B-Jugend weiterhin ungeschlagen und ohne Gegentor nach 5 Spielen!!!  
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Zweite ringt Rahrbachtal nach großem Kampf ein 0:0 ab!     /MSH 

SG Serkenrode/Fretter II 0:0 SV Rahrbachtal    

Groß war die Erleichterung als der Schiedsrichter nach der 4-minütigen Nachspielzeit das Spiel endlich abpfiff. 

Rahrbach versuchte in den letzten Minuten nochmal alles und drückte auf den Führungstreffer, jedoch waren sie 

meistens am 16er mit ihrem Latein am Ende. Und wenn doch mal was gegen die sehr gut organisierte Abwehr um 
Libero und Routinier Udo Arens durchkam, war Felix Baier zur Stelle, oder es half die Latte wie in Minute 70.  

Doch die SG war ihrerseits keinesfalls chancenlos. Durch einige Kontersituationen hätte man das Spiel auch für sich 

entscheiden können. Etwa als Matthias Kremer den gegnerischen Torwart mit einem Schuss vom 16er zu einer 
Glanzparade zwang (75.). Oder als Fabian Weber alleine auf das SVR-Gehäuse zusteuerte, SVR-Torwart Büchte die 1 

gegen 1 Situation jedoch für sich entscheiden konnte (82.).  

Zuvor hatte bereits Michael Schulte eine Großchance, als er nach einem Eckball völlig frei zum Kopfball kam, der Ball 

jedoch über die Latte strich (60.). Ansonsten war meist der Gast im Vorwärtsgang, ließ aber wie bereits erwähnt in 

16er Nähe die letzte Konsequenz vermissen. So steht unterm Strich ein Punkt, den sich die Heimes-Elf durch eine 
hervorragende kämpferische Leistung redlich verdient hat.   

 

 

Dritte auswärts 4:0!    /MSH 

SF Albaum 4:0 (3:0) SG Serkenrode/Fretter III    

Bereits zur Pause war die Partie in Albaum entschieden. Die Dritte reiste erneut mit nur 11 Mann zum Auswärtsspiel 

an. 

 

 

SG Serk./Fretter  8:2   JSG Oedingen/Oberelspe/Halberbr.  

Torsch. 4x Jonas Schulte, 2x Finn Kremer, 1x Till Hoffmann, 1x Erik Florath  

 

 

SG Fretter/Serk. /RWO  2:0   JSG 
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Oedingen/Oberelspe/Halberbr.   (n.a.) 

  

 

Arbeitssieg in Möllmicke!   02.10.14/MSH 

FC Möllmicke 0:2(0:0) SG Serkenrode/Fretter 

Eine Fussball-Zeremonie sieht sicherlich anders aus. Mehr als ein Arbeitssieg war nicht zu erkennen beim 

Tabellenfünfzehnten. Dennoch war es wichtig nach der Niederlage am Sonntag wieder ein Erfolgserlebnis zu haben. 
Jetzt muss man versuchen die Leichtigkeit wieder ins Spiel zu bringen. Verdient war der Sieg in Möllmicke allemal. 

  
Zu Beginn des Spiels sehr wenig Highlights. Möllmicke stand tief und es fehlten mal wieder die Ideen auf SG-Seite sich 

gefährlich in Position zu bringen. Der Gastgeber war bei seinen wenigen Gegenstößen jedoch immer gefährlich und 

hätte mit ein bißchen Glück in Führung gehen können. Die klareren Chancen bei sicherlich 70% Ballbesitz hatte die SG. 
Zunächst scheiterte Moritz Heimes frei vor dem Tor der Gastgeber (22.), dann kam Matthias Lönze acht Meter vor dem 

Tor frei zum Abschluss doch der Ball flog weit in den Wendener Nachthimmel (35.). 

  
So fand eine maue Halbzeit schließlich ihr Ende, indem viele Stockfehler auf glitschigem Untergrund zu bestaunen 

waren. 

  
In der 2. Halbzeit wurde der Druck erhöht. Und schließlich sorgte der bis dato schönste Spielzug zum 1:0. Moritz 

Heimes setzte sich über Außen durch und sein Pass fand Felix Schmidt-Holthöfer, der seinen Gegenspieler stehen ließ 
und trocken zum 1:0 ins kurze Eck einschoss (54.). Dann schwächte sich Möllmicke selbst, als ein FC-Akteur wegen 

Meckern gelb-rot sah (65.). In Überzahl war man nun noch mehr in Ballbesitz, verpasste es aber die unzähligen 

Offensivaktionen spielentscheidend zu nutzen. Möllmicke hingegen warf nun alles nach vorne. Und tatsächlich 
bekamen sie in der 86. Minute nach großem Durcheinander im SG-16er die 100%ige Chance zum Ausgleich, als ein 

Spieler aus fünf Metern zentral vorm Tor zum Abschluss kam, der Ball jedoch nur an den Pfosten kullerte. Das wäre 

trotz großem Kampf der Gastgeber aber auch nicht verdient gewesen – aber wer hätte danach gefragt? Die für die SG-
Zuschauer viel zu späte Entscheidung fiel dann erst mit dem Schlusspfiff. Matthias Lönze setzte sich stark über rechts 

durch und seine Hereingabe musste Tobias Franke nur noch ins Tor grätschen (91.). Damit war der Auswärtsdreier 

unter Dach und Fach. 
  

Tore: 

0:1 Felix Schmidt-Holthöfer (54.), 0:2 Tobias Franke (91.) 
  

Gelb-rot: Frick (Beleidigung 65.) 
  

Kader: 

Marvin Spreemann, Michael Hennes, Stefan Tomek, Philipp Schmidt-Holthöfer, Pawel Gralla (45. Jörg Jostes), Julian 
Reuter, Kevin Arens, Moritz Heimes (67. Tobias Franke), Felix Schmidt-Holthöfer, Matthias Lönze, Matthias Schmidt-

Holthöfer, Marcel Kieckel, Felix Baier, Robin Blöink, Lars Jostes, Michael Schulte, Matthias Kremer 

  

 

8. Spieltag: Vorbericht Kreisklasse A    -     01.10.14/MSH 

Sauerlandreise unter der Woche nach Möllmicke! 

Am Mittwochabend geht es zum vorgezogenen Meisterschaftsspiel nach Möllmicke. Nach der ersten Niederlage der 
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Saison bleibt also nur kurz Zeit diese abzuhaken und es nun besser zu machen.  

  
Möllmicke belegt mit 4 Punkten den zweitletzten Tabellenplatz. Alle 4 Punkte hat die Mannschaft zu Hause geholt. 

Dass es alles andere als ein Selbstläufer wird kann man sich nur allzu gut vorstellen, wenn man an das Rückspiel der 

Vorsaison denkt.  
In der Hinrunde hatte man Möllmicke noch grandios mit 8:0 nach Hause geschickt (Tore: Steffen Jostes, Kevin Arens, 

Felix Schmidt-Holthöfer 3x, Julian Reuter 2x, Matthias Schmidt-Holthöfer), um sich dann in Möllmicke mit 0:2 

geschlagen zu geben (2x Wasowski).  
Dabei kam es zu der denkwürdigen Szene wo ein unberechtigter Elfmeter gefühlte achtmal wiederholt wurde bis dass 

er endlich drin war. 

  
Der Gegner wird sicherlich genau wie Heggen tief stehen und die SG das Spiel machen lassen.  

  
Bei der SG steht Jörg Jostes wieder zur Verfügung. Allerdings sind von Sonntag drei andere Spieler fraglich. 

  

8. Spieltag: FC Möllmicke : SG Serkenrode/Fretter  
Ort: Sportplatz: Schulzentrum Wenden 

Anstoß: Mittwoch, 01.10.2014 – 19:30 Uhr 

Schiedsrichterin: Andrea Rath 

  

 

Zweite nach zweitem Saisonsieg zwei Plätze geklettert!  

Einmal durchatmen war angesagt nach dem letzten Triumph beim FC Finnentrop. Der Anschluss ans Mittelfeld ist 

hergestellt und den letzten Platz hat man verlassen. Die kommende Aufgabe hat es allerdings in sich, denn mit dem 

SV Rahrbachtal wartet einer der Titelfavoriten auf die SG Zwo. 
Letztes Jahr hat der SVR den Aufstieg in die A-Liga auf der Zielgeraden haarscharf verpasst. Der Saisonstart verlief 

dieses Jahr zwar nicht ganz nach Plan, denn zu den ersten beiden Plätzen besteht bereits ein 7 bzw. 8 Punkte-
Abstand, allerdings ist die Saison noch lang und der SVR hat die Aufstiegsplätze sicher noch nicht aus den Augen 

verloren. Die SG geht also mal wieder als Außenseiter in das Spiel. Personell sieht es auch nicht rosig aus. Andre 

Kathol fällt erst mal aus und wer sonst zur Verfügung steht, hängt auch vom Spiel der Ersten am Mittwoch ab.  
  

8. Spieltag: SG Serkenrode/Fretter II : SV Rahrbachtal  

Ort: Sportplatz: Fretter 
Anstoß: Sonntag: 05.10.2014 – 13 Uhr 

Schiedsrichter: Dedo Arapovic 

  

 

SG III reist nach Albaum! 

Eine weite Fahrt hat die Dritte am Sonntag vor sich, wenn es nach Albaum geht. Zudem stehen die Albaumer auf 

einem sehr guten 4. Platz. 

Die SG III steht nach der deutlichen Niederlage am Sonntag auf dem vorletzten Platz. 
  

8. Spieltag: SF Albaum II  :  SG Serkenrode/Fretter III 

Ort: Sportplatz: Albaum 
Anstoß: Sonntag: 05.10.2014 – 12:45 Uhr 

Schiedsrichter: Reinhard Laube 
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Erwischt – Erste Saisonniederlage der SG!  / 29.09.14/MSH 

SG Serkenrode/Fretter 1:2(0:0) SV Heggen 

Fotos der Begegnung unter fussball.de 

Im 7. Spiel musste sich die SG zum ersten Mal geschlagen geben. Eine höchst unnötige Niederlage, die aber nach der 
schlechtesten Saisonleistung selbst verschuldet wurde. In der 1. Halbzeit versäumte man es, die sich bietenden 

Chancen zu nutzen. Zunächst steuerte Tobi Franke allein aufs Heggener Tor zu, sein Abschluss konnte jedoch 

abgewehrt werden (10.). Dann die erste von drei kurz hintereinander folgenden Fehlentscheidungen des ansonsten 
guten Schiedsrichters. Nach einer Ecke wurde der Ball ins Heggener Tor befördert, der Torwart fing den Ball im Tor 

und spielte weiter, der Schiri gab das Tor nicht. Hier sei aber ganz klar gesagt, dass er das aufgrund seiner Position 

auch gar nicht sehen konnte (12.). Fünf Minuten später erzielte Matthias Lönze dann das vermeintliche Führungstor, 
als er nach einer Flanke einnickte, der Schiedsrichter pfiff jedoch Abseits. Zwei andere Spieler standen tatsächlich im 

Abseits, nicht aber Matthias Lönze.  

Wiederum fünf Minuten später steuerte Felix Schmidt-Holthöfer aufs Heggener Tor zu, wieder ertönte der 

Abseitspfiff, wieder war es die falsche Entscheidung. Tobi Franke stand im Abseits, Felix nicht. Tobi Frankes Kopfball 

in der 28. Minute landete auf der Latte. Danach waren jeweils Matthias Lönze (34.) und Felix Schmidt-Holthöfer (38.) 
über rechts frei durch, doch auch ihre Abschlüsse fanden nicht den Weg ins Tor. Die Vielzahl der Chancen sollte aber 

keinesfalls über die mäßige fussballerische Darbietung der SG hinweg täuschen. Laufbereitschaft und Spielwitz ließen 

im Gegensatz zur Vorwoche deutlich zu wünschen übrig. 

Die Heggener beschränkten sich auf die Abwehrarbeit und hätten fast mit der einzigen Chance kurz vor der Halbzeit 

den Führungstreffer erzielt, als ein Stürmer frei durch war und an Marvin Spreemann scheiterte (41.). 

In der 2. Halbzeit zeigten dann beide Mannschaften Fussballmagerkost. Nun erspielte sich auch die SG keine 

Tormöglichkeiten mehr und das Spiel plätscherte vor sich hin. Ein Stellungsfehler in der SG-Abwehr bescherte dann 

einem Heggener Stürmer die erste Torchance in Halbzeit zwei, die dieser auch dankend annahm und sehenswert zum 
1:0 traf (60.).  

Acht Minuten später ebenfalls ein krasses Missverständnis in der SG-Hintermannschaft, das wiederum bestraft wurde – 
0:2. Auch wenn die SG nun alles nach vorne warf, steckte in den Angriffen meistens kein Plan und so verpufften die 

Bemühungen ohne dass es großartig gefährlich für das Heggener Gehäuse wurde. Die beste Chance hatte Julian 

Reuter, als Matthias Lönze eine Hereingabe überlegt durchließ und Julian aus acht Metern frei zum Schuss kam. Der 
Ball ging jedoch deutlich über das Tor. Drei Minuten vor Spielende, dann aber doch noch der Anschlusstreffer. 

Matthias Schmidt-Holthöfer legte vor dem Tor quer auf Stefan Tomek und dieser hatte keine Mühe zu vollstrecken. Zu 

mehr reichte es jedoch nicht mehr. Die letzte Chancen hatte Matthias Lönze nach Pass von Moritz Heimes (90.). – 
Ende.  

Aufgrund des Einsatzes hat sich der Gast den Sieg verdient. Wer vorne die Tore nicht macht, und dann zwei solche 
Gegentore bekommt kann den Platz nicht als Sieger verlassen. Für die Heggener war es das erste Erfolgserlebnis in 

Serkenrode seit 2008. 

  
Jetzt heißt es Mund abputzen und wieder die Leistung abrufen, die man in den Wochen zuvor gezeigt hat. Die 

Möglichkeit dazu hat man bereits am Mittwoch in Möllmicke (19:30 Uhr). 

  
Tore: 

0:1 Korth (60.), 0:2 Korth (68.), 1:2 Stefan Tomek (87.) 

  
Kader: 

http://www.fussball.de/spiel/kreisliga-a-olpe-kreis-olpe-kreisliga-a-herren-saison1415-westfalen/-/spiel/01LHPO56CC000000VV0AG813VUMNIEIN#!/section/stage
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Marvin Spreemann, Stefan Tomek, Michael Hennes, Kevin Arens, Pawel Gralla (46. Lars Jostes), Julian Reuter (75. 

Matthias Kremer), Philipp Schmidt-Holthöfer, Felix Schmidt-Holthöfer, Matthias Lönze, Tobias Franke (70. Moritz 
Heimes), Matthias Schmidt-Holthöfer, Marcel Kieckel 

 

 

Zweite ist der Lichtblick am Wochenende! 

FC Finnentrop 2:4 (1:2) SG Serkenrode/Fretter 

Die einzigen Punkte der SG an diesem Wochenende sicherte sich die Zweite im Derby am Samstag beim FC Finnentrop. 
Jan Heimes konnte auf einen gut gefüllten Kader zurück greifen. Der FC, der in der Vorwoche noch den SV 

Rahrbachtal mit 2:1 besiegen konnte, hatte in der Offensive immer wieder mal seine Aktionen, ließ sich insgesamt 
aber zu wenig einfallen, um in diesem Spiel als Sieger in Frage zu kommen.  

In Führung ging die SG nach elf Minuten durch Felix Schmidt-Holthöfer. Nach dem unnötigen Ausgleich in Minute 22 

durch einen Kopfball, war es erneut Felix Schmidt-Holthöfer, der nach Pass von Marcel Kieckel das 2:1 erzielte (33.).  

So ging es dann auch in die Kabine. Anscheinend war die Reserve danach noch nicht wieder ganz auf dem Platz, denn 

nach nicht einmal 60 Sekunden lag die Kugel zum Ausgleich im SG-Gehäuse. Nach gut einer Stunde wurde Felix 
Schmidt-Holthöfer  nach einem Konter im 16er umgerissen. Der Gefoulte verwandelte selbst zur erneuten Führung. 

Damit nicht genug – ein Freistoß von halb-rechts landete abgefälscht zum 4:2 im FC-Tor (65.). Danach passierte nicht 

mehr viel und am Ende durfte über die Punkte 4-6 gejubelt werden. Die Zweite ist die rote Laterne erst mal wieder 
los und hat Anschluss zum Mittelfeld hergestellt. 

  

Tore: 
0:1 Felix Schmidt-Holthöfer (11.), 1:1 Selimanjin (22.) 1:2 Felix Schmidt-Holthöfer (33.), 2:2 Simonetti (46.), 2:3 Felix 

Schmidt-Holthöfer (62.), 2:4 Felix Schmidt-Holthöfer (65.) 

  

 

Dritte auch gegen 10 Lennestädter chancenlos! 

SG Serkenrode/Fretter III 1:8(1:3) FC Lennestadt III 

Nach dem frühen Rückstand konnte Jürgen Grothaus durch einen Elfmeter ausgleichen (20.). Da ein Lennestädter auch 

noch des Feldes verwiesen wurde, keimte kurz Hoffnung auf, dass mehr möglich sein könnte. Dem war aber ganz und 
gar nicht so. Am Ende hieß es dann deutlich 1:8. 

Tor: Jürgen Grothaus 

  

 

RW Ostentr./Schönh.  1:4   SG Fretter/Serkenrode 
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4x Salanik Al-Omari 

  

Weitere Jugendspiele 

Sa. 27.09.14  
C-Jgd. RW Ostentrop-Sch.  3:1  SG Serkenrode/Fretter  

Torsch. 1 x Till Hoffmann ( F.E.)  

 
Die. 30.09.14  

C-Jgd. SG Serkenrode/Fretter  4:6  JSG Finnentrop/Heggen   

Torsch. 2x Till Hoffmann ( F.E.), 1x Adrian Berkowitz, 1x Erik Florath  
 

Fr. 26.09.14 Meisterschaftsspiel  

A-Jgd. Spvg. Olpe   7:1  SG RWO/SVS/Fretter   
Torsch. 1 x Marian Hüttemann  

 
Die. 30.09.14 Pokalspiel  2. Runde  

A-Jgd. Spvg. Olpe  7:0   SG RWO/SVS/Fretter 

  

  
 

 

  

  

  

  

 


